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… (aus Gründen der Platzer-
sparnis lasse ich die Leserin-
nen hier mal weg – sorry, ver-
ehrte Damenwelt ... aber, 
bitte, fühlen Sie sich mit an-
gesprochen), dieses Mal haben 
wir in der Redaktion richtig 
lange Zeit darauf verwandt, 
über Kürzungen zu reden. Und 
wir haben diese nicht nur an-
gedacht, sondern auch durch-
geführt. Immerhin bleiben wir 
bei 48 Seiten. Aber die Markt-
lage hat uns dazu gezwungen, 
Schnitte zu machen. Natür-
lich so, dass Sie es kaum mer-
ken. Oder ist Ihnen etwa auf-
gefallen, dass der Beitrag aus 
der Redaktion in dieser Aus-
gabe von »Auf Kurs« beson-
ders …

Herzl., Ihr M. Schäfer
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Telefonischer Kartenservice:  0471/ 59 17 59

 

Wir machen Ihr Programm

15. bis 17. Mai 2015
JAZZ PORT FESTIVAL 

mit 10 Bands an 7 Spielorten in Bremerhaven
u.a. am 16.05. Jazz Band Ball in der Stadthalle

mit Billy Cobham & Band, Jazzkantine und Jo Bohnsack

Mi, 10. Juni 2015
An Evening with

Toto 
Live in Concert 2015

Do, 13. August 2015, 20 Uhr

SANTIANO
Live & Open-Air 2015

Willy-Brandt-Platz / Havenwelten Bremerhaven

Weitere Termine unter www.stadthalle-bremerhaven.de

Liebe Leserinnen und Leser! 

Am 5. Juli ist es wieder so weit, 
zum dritten Mal wird das Öku-
menische Tauffest am We-
serstrandbad in Bremerhaven 
stattfinden. In diesen Tagen 
werden die Einladungsbriefe 
an die Eltern verschickt und 

wir sind gespannt, ob es wohl 
wieder so viele werden. Wir 
lassen uns überraschen…

Aber etwas anderes steht be-
reits fest: die Bereitschaft der 
ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, an die-
sem Tag mitzuwirken. »Ich bin 

dabei.« »Na klar, ich freu mich 
schon!« oder »Natürlich bin ich 
dabei, was denkst du denn!« 
waren die Kommentare auf 
meine Anfrage in diesem Früh-
jahr.

Auch bei den beiden vergange-
nen Tauffesten war diese Eu-
phorie zu spüren.

Die Freude, gemeinsam etwas 
zu schaffen, tatkräftig und das 
Ziel immer vor Augen. Der ge-
meinsame Aufbau für das Tauf-
fest ist zu einem Gottesdienst 
im Vorfeld geworden: Men-
schen arbeiten zusammen bei 
Wind und Wetter, sie lachen, 
sie essen und trinken zusam-
men. Dies alles tun sie, weil die 
Taufe und der Glaube ihnen 
wichtig sind. Jesus Christus 
spricht: »Denn wo zwei oder 
drei versammelt sind in mei-
nem Namen, da bin ich mitten 
unter ihnen…« Diese Zusage 
Jesu spürt man an solchen 
Tagen ganz besonders!

Diakon Andreas Hagedorn

»In vielen Gemeinden gibt es 
schon lange Zeit den Verkauf 
von Waren aus der Dritten 
Welt. Es ist der Versuch, ein 
kleines Beispiel für andere 
Möglichkeiten im Welthandel 
zu geben und den Erzeugern 
einen besseren Preis zu zahlen. 
Damit diese Idee eine noch 
breitere Öffentlichkeit er-
reicht, gibt es jetzt die Initia-
tive zur Gründung eines Ver-
eins, der einen Laden für sol-
chen gerechteren Handel be-
treibt.«

So beginnt die Einladung zur 
Gründungsversammlung am 
13. Juni 1990 für den heutigen 
Weltladen Bremerhaven. Das 
war vor 25 Jahren, der Laden 
hieß damals »Allerweltsladen« 
und sein erstes Domizil war 

das Kulturzentrum im ehema-
ligen Capitol-Kino, bald dar-
auf das Design-Labor im ehe-
maligen Stadtbad. Nun soll am
Samstag, dem 13. Juni 2015, in 
der Gemeindestube der Gro-
ßen Kirche das 25-jährige Ju-
biläum gefeiert werden. Ein 
umfangreiches Programm mit 
Informationen über den Fai-
ren Handel, schwungvoller 
Musik, Kaffee und Kuchen etc. 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher. Das genaue Pro-
gramm wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Heute ist der Weltladen im 
Haus »Bürger« 167, im Stra-
ßenabschnitt zwischen Lloyd-
straße und Bgm.-Martin-Do-
nandt Platz untergebracht. Eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter aus zahlrei-
chen Berufssparten überneh-
men den Verkauf. Der Weltla-
den hatte seine ersten Anfän-
ge in kirchlichen Initiativen. 
Viele Kirchengemeinden un-
terstützen auch heute die Idee 
des Fairen Handels, indem sie 
beim Weltladen Bremerhaven 
Waren auf Kommission ordern 
und auf ihren Gemeindefesten 
verkaufen, oder bei ihren Ver-
anstaltungen fair gehandelten 
Kaffee ausschenken. Dafür sei 
ihnen – auch im Namen derer, 
denen der Faire Handel zu sei-
nem Teil hilft, ein Leben in 
Würde zu führen, – herzlich 
gedankt.

Klaus Fischer

Informationen unter www.
weltladen.de/bremerhaven

Jesus	Christus	spricht:	»Denn	wo	zwei	oder	drei	ver-
sammelt	sind	in	meinem	Namen,	da	bin	ich	mitten	
unter	ihnen.«	(Matthäus 18,20) CAP-Service 

für Sie:

Begleiteter 
Einkauf
Sprechen Sie uns 

im Markt an.

Barrierefreiheit
Denn jede Stufe 

ist eine zuviel.

Lieferservice
Wir bringen Ihren Einkauf 
kosten günstig 
zu Ihnen nach Hause.

Die CAP-Märkte Wremen und Bremerhaven sind Partner der EDEKA

Ihre CAP-Märkte:
Wremen · In der Langen Straße 24
Bremerhaven · Deichstr. 91/Uferstr.

Bereiche der Elbe-Weser Werkstätten

25	Jahre	Weltladen	Bremerhaven

Heizungsbau und Kundendienst GmbH

27576 Bremerh.-L., Wilhelm-Busch-Str. 2,  04 71/41 13 52 + 41 13 22

Wir lösen Ihre Heizungs- und Sanitärprobleme
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Nach der großen Fahrt auf dem 
Schiff eine kleine auf dem 
Fahrrad: Über Spenden ist es 
dem Seemannsclub Welcome 
jetzt möglich geworden, vier 
bis sechs Drahtesel anzuschaf-
fen. »Wir freuen uns, dass die  
Seeleute dann ganz andere Ein-
drücke von Bremerhaven mit 
nach Hause nehmen können 
und zudem noch unabhängig 

und flexibel unterwegs sind«, 
sagt Clubleiterin Antje Zeller.

Pro Rad haben die Verantwort-
lichen etwa 500 Euro im Topf. 
Der Eingangsbereich wird neu 
gestaltet, eine Fahrradbox auf-
gestellt. So sind die neuen Ve-
hikel vor Wind und Wetter ge-
schützt. »Um ein Rad auszu-
leihen, muss nur ein kleines 

Pfand entrichtet werden«, sagt 
Clubleiter Thomas Reinold.

»Dieses Angebot wird be-
stimmt gut angenommen«, 
sind die Clubleiter sich einig,  
»denn Radfahren macht Spaß, 
ist einfach und bequem und 
zudem kostengünstig.« Jetzt 
müssen die Seeleute nur noch 
kräftig in die Pedale treten.

Seeleute	treten	kräftig	in	die	Pedale
Ab	sofort	können	Fahrräder	im	Welcome	ausgeliehen	werden

Im vergangenen Jahr war die 
Journalistin Annette Suza-
ne Fintz zu Gast bei der See-

mannsmision in Bremerhaven. 
Sie fuhr mit dem Frachtschiff 
»APL Indonesia«  von Bremer-

haven nach New York und schil-
dert im Jahresbericht 2015 ihre 
Erfahrungen an Bord und mit 
der Crew. Zwölf Tage verbrach-
te sie mit den Seeleuten aus 
aller Welt. »Fintzs Erfahrun-
gen, ihre Landrattenperspek-
tive, wie sie das selbst nennt, 
veröffentlichen wir dieses Jahr 
gern als Hauptartikel«, sagt 
Seemannspastor Werner Gerke.

»Unser Jahresbericht ist nur ein 
Ausschnitt der vielen Dinge, die 
tagtäglich anfallen«, erzählt 
Gerke. Dieses Jahr kommen 
unter anderem auch die Frei-
willigen im Club und Heim, 
aber auch die Shuttlebus-Fah-
rer zu Wort. Bei der Redaktions-
konferenz lassen die Verant-
wortlichen erst einmal das Jahr 
Revue passieren, überlegen, 
was sie besonders beschäftigt 
hat. Bestimmte Themen seien 
unerlässlich, so Gerke. Drei Bei-
spiele sind das Vorwort, um auf 
das Heft einzustimmen, die Ge-

danken zur Jahreslosung und 
die Statistik. »Aber auch eine 
persönliche oder ungewöhnli-
che Begebenheit aus dem Leben 
der Seeleute oder der Beschäf-
tigten gehört dazu.«

Seit 2010 erscheint der Bericht 
im neuen Glanz. Bis dahin 
wurde das Heft im kleineren 
Format mit Schwarz-Weiß-Fo-
tos hergestellt. Inzwischen ist 
der Jahresbericht »größer« ge-
worden: 14 Seiten im DIN-A-

4-Format mit vielen Farbfotos 
machen den Bericht lesefreund-
licher. »So haben wir die Mög-
lichkeit, noch mehr Eindrücke 
zu transportieren«, sagt Gerke.

»Der Jahresbericht enthält na-
türlich nur einige Schlaglichter 
aus dem Alltag bei der See-
mannsmission«, erzählt der Pas-
tor. »Damit möchten wir allen, 
die uns in irgendeiner Form ver-
bunden sind, einen Einblick in 
unsere Arbeit geben.«

Das neue Heft 2015 erscheint 
Ende März und liegt dann im 
Seemannsheim, Schifferstra-
ße, und im Seemannsclub 
»Welcome«, An der Nord-
schleuse,  aus. 

Wer sich dafür interessiert, 
kann sich gerne den Jahresbe-
richt dort abholen oder auch 
zuschicken lassen. Sie errei-
chen uns unter der Telefon-
nummer  0471-43013. 

Schlaglichter	aus	dem	Alltag
Jahresbericht	bietet	einen	Einblick	in	die	Arbeit	der	Seemannsmission

LOGBUCH
a Am Ostersonntag, 5. April, um 18 Uhr findet im See-

mannsclub Welcome eine katholische Messe in engli-
scher Sprache statt. Anschließend an den Gottesdienst 
sind Gäste und Seeleute zu einer gemeinsamen Oster-
feier mit internationalem Buffet eingeladen.

a  Einmal im Monat treffen sich Bremerhavener und Nati-
ve Speakers im Seemannsheim, um zwanglos Englisch 
zu sprechen. Mehr Infos unter 0471-43013.

a »Verlorenes Idyll« heißt die Ausstellung der jungen Male-
rin Leonie Nowotsch, die noch bis zum 3. Mai im See-
mannsheim, Schifferstr. 51-55, zu sehen ist. Bei der ersten 
Schau in ihrer Geburtsstadt zeigt die Künstlerin ihre Wer-
kreihe »Idylle«, subtile Übermalungen alter Ölmalereien. 

a Bis zum 30. April ist die Fotoausstellung »Frau und 
Meer« in der Arbeitnehmerkammer zu sehen. Dabei 
stehen Frauenporträts aus Bremerhaven im Fokus. 

Die Seemannsmission Bremerhaven sucht zum 1. August 
oder 1. September 2015 wieder junge Menschen für das 
Freiwillige Soziale Jahr – sowohl im Seemannsheim als auch 
im Club Welcome. Wer sich dafür interessiert, kann sich 
unter www.seemannsmission.org informieren.

4Deutsche Seemannsmission



Schlaglichter	aus	dem	Alltag
Jahresbericht	bietet	einen	Einblick	in	die	Arbeit	der	Seemannsmission

Behrens Raumausstattung   |   Schiffdorfer Chaussee 26   |   27574 Bremerhaven  

Tel: (0471) 4 58 58   |   Mo bis Fr: 10.00 – 18.00 Uhr   |   Sa: 10.00 – 14.00 Uhr  

 Bodenbeläge | Sonnenschutz | Gardinen | Vorhangstoffe | und vieles mehr …

 Wir können nur gut.

 Qualität & Service
 Gestalten Sie mit Farbe, Licht & Schatten!
 Mit unseren modernen Sonnenschutzsystemen bestimmen Sie 
zu jeder Zeit, wie hell oder wie schattig Ihre Lieblingsplätze sein 
sollen. Ob als Markisen, Markisoletten, Jalousien, Rollladen oder 
Raffstores: Wir haben für jede Lichtsituation die passende Lösung. 

www.behrens-raumausstattung.de

Kirche	mit	Kindern	in	Zion
3. Samstag im Monat von 10-11.30 Uhr 

Kindergottesdienst	in	Johannes
3. Sonntag im Monat von 10-11.15 Uhr             
Ulrike Hartmann:  0471-98217914

Kirche	mit	Kindern	in	Christus	
jeden Freitag von 16-17.15 Uhr 
Michael Theiler:  0471-8004686

Kinderkirche	in	Kreuz	
jeden Donnerstag 17-18 Uhr von Oster- bis Herbstferien 
im Winter:  Kinder- und Familienkino 1 x im Monat 
1x monatlich mit Kindergarten: Fr . 11 .30 -12 Uhr 
parallel zum Sonntagsgottesdienst in unregelmäßigen Abständen
Diakon Kay Hempel:  0471-45687

Martinskirche	Schiffdorf
freitags 15-16.15 Uhr nicht in den Ferien 
Diakonin Conny Frieden:  0471-2909176 oder 04706-931347 

Minikirche	für	Wulsdorf	in	der	Martin-Luther-Kirche
in der Regel 1.Mittwoch im Monat, 15.30 Uhr:
15. April, 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli
P.Matthias Schäfer:  04 71- 7 32 24
 
Kindergottesdienst	in	der	Dionysiusgemeinde	Lehe
1 x monatlich sonntags, 10 Uhr  
im Gemeindehaus Stresemannstr. 267
2015: 19 .April, 17 .Mai, 21 .Juni
Diakonin Hanna Hagedorn und Team:  0471-3089556

Kindergottesdienst:	Neues	entdecken,	singen	und	beten

Wo lernt Ihr Kind heutzutage 
noch biblische Geschichten 
kennen? Wo macht es erste Er-
fahrungen mit dem Kirchen-
jahr, dem Gebet oder Kinder-

kirchenliedern? Ist es Ihnen 
wichtig, dass Ihre Tochter oder 
Ihr Sohn erste religiöse alters-
gerechte Erfahrungen macht? 
Im Kindergottesdienst ist der 

Ort, wo so etwas möglich ist. 
In den Kirchengemeinden un-
serer Stadt gibt es mehrere 
Kindergottesdienste. In der 
Übersicht sehen Sie die Orte, 

Zeiten und Ansprechperso-
nen. Sie und Ihr Kind sind 
herzlich eingeladen und will-
kommen!

Diakonin Hanna Hagedorn , 
Beauftragte für Kindergottes-

dienst im Ev.-luth. Kirchenkreis 
Bremerhaven

Wussten Sie schon? Eine Grabpflege vom Profi 
muss nicht teuer sein und bietet viele Vorteile 
für Sie: Schon ab 50 Cent pro Tag. Wir unter-
breiten Ihnen gerne ein persönliches Ange-
bot. Rufen Sie uns an!

Dauergrabpflege –
Vertrauen durch Sicherheit

Feldstr. 12, 27574 Bremerhaven
Telefon: 0471/ 3 70 01, Telefax: 0471/3 80 32
www.gaertnereirieger.de

  

Unsere Grabpflege – SO PREISWERT !

Aktuelles aus dem Kirchenkreis5



DIE	»LANGE	NACHT	DER	KULTUR«	IN	DER	CHRISTUSKIRCHE,	
SCHILLERSTR.	1,	Samstag,	den	13.	Juni,	ab	18.00	Uhr

18.00	Uhr:	Chorkonzert	
mit	dem	Jugendchor	der	Christuskirche	

ein buntes Programm von barocken Motetten bis hin zu Gospels und Popsongs
In der Pause gibt es Getränke und einen kleinen Imbiss .

19.30	Uhr:	G.	F.	Händel:	»Dettinger	Te	Deum«	
mit dem Bremerhavener Kammerchor und dem Bremerhavener Kammerorchester

Bass: Max Börner · Leitung: Eva Schad

Zwanzig Tage, nachdem die englische Armee die Franzosen in der Schlacht bei Dettingen am 
Main besiegte, begann Händel am 17 . Juli 1743 mit der Komposition des ›Dettinger Te 
Deums‹ . Dieses galt traditionsgemäß als die einzig angemessene Art, die Rückkehr eines 
Herrschers aus der Schlacht zu feiern . Die Uraufführung fand in Anwesenheit des gesamten 
Hofes 1743 in der Königlichen Kapelle von St . James statt . Die Begeisterung über das Werk 
war nahezu einstimmig . Seitdem etablierte sich das ›Dettinger Te Deum‹ als die Große Zere-
monialmusik des englischen Hofes . In extrovertierter, nach außen gewandter Geste gibt es 
sich betont repräsentativ . Mit Fanfarenklängen, Pauken und Trompeten wird das Werk eröff-
net; dem Charakter des Ereignisses angemessen wechseln festliche Jubelchöre und erhabene 
Solopartien einander ab .

In der Pause gibt es Getränke und einen kleinen Imbiss .

21.00	Uhr:	Konzert	mit	dem	»Klarinettentrio	Sayaka	Schmuck«
Werke von W .A . Mozart (Auszüge aus »Die Zauberflöte«), Antonin Dvorák: »Slavische Tänze«, 
Peter Tschaikovsky (Nußknacker-Suite),  Astor Piazzolla u .a . 
Klarinetten: Sayaka Schmuck, Yumi Schmuck, Oliver Klenk

Am Sonntag, den 28. Juni, ver-
anstaltet Organistin Eva Schad 
um 16.00 Uhr ein sommerli-
ches Konzert: Orgel und Tanz 
im Kirchenraum – ein beson-
deres Erlebnis! Vor allem alle 
Spender, die bereits zur Über-
holung unserer Christuskir-
chenorgel bereits beigetragen 
haben oder noch beitragen 
möchten, sind herzlich einge-
laden. Aber auch alle weiteren 
Orgelbegeisterte sind aufgeru-
fen, mit dabei zu sein. Es er-

klingen Orgelwerke von J.S. 
Bach, A. Guilmant, L.Vierne 
u.a. Tangos, Rumba und Wal-
zer, gespielt auf der Kirchen-
orgel, bieten Möglichkeiten zur 
tänzerischen Interpretation. 
Verschiedene Tanzformatio-
nen bringen eine abwechs-
lungsreiche Performance in die 
Kirche Eintritt frei!

Im Anschluss sind alle zu Ge-
tränken und Grillwürstchen in 
den Kirchgarten eingeladen!

»Leben	im	All«	beim	Bürgerparkfest

Wer	hat	Lust	auf	ein	tolles	Musical?

Alle singebegeisterten Kinder 
ab 4 Jahren sind ganz herzlich 
eingeladen, bei unserem nächs-
ten großen Musical »Leben im 
All« mitzumachen! Es wird viel 
gesungen und getanzt – die ro-
ckigen Songs begeistern jung 
und alt! Kleine, freche Stern-
schnuppen, denen alles schnup-
pe ist, sorgen gemeinsam mit 
den Planeten Venus, Mars und 
Saturn und Sternen dafür, dass 
im Himmel hin und wieder die 
Hölle los ist und die Fetzen flie-
gen. Vorallem Kindergartenkin-
der sind herzlich willkommen, 
einmal im Mittwochs-Kin-
derchor zu schnuppern!

Seit über zwei Jahren gibt es in 
der Christuskirche auch einen 
Knabenchor! Zur Zeit singen er-
folgreich 11 Jungs im Knaben-
chor, die sich über kräftige Ver-
stärkung riesig freuen würden. 

Aufgerufen sind alle Jungen im 
Alter von 6 bis 10 Jahren, die 
Freude am Singen haben und 
ein ganz besonderes und außer-
gewöhnliches Hobby suchen.

Neben dem Einüben von 
schwungvollen Liedern und 
dem Erarbeiten von szenischen 
Musicals finden in den Chor-
proben auch stimmbildneri-
sche Übungen statt, so dass 
sich die Kinderstimme sänge-
risch weiter entwickeln kann. 
Jedes Frühjahr fahren alle Kin-
derchöre der Christuskirche 
auf eine Chorfreizeit. 

Wer interessiert sich fürs 
Orgelspielen in der Kirche?

Zahlreiche Kirchengemeinden 
in Bremerhaven suchen drin-
gend nebenamtliche Organis-
ten/innen für Ihre Sonntags-
gottesdienste! Habt Ihr Lust, 
ein außergewöhnliches Inst-
rument zu erlernen?

Was	macht	eigentlich	
ein/e	«Organist/in»?
Als Organist/in spielst Du die 
Orgel im Gottesdienst.

Ist	der	Organistendienst	
ehrenamtlich?
Nein! Der Organistendienst 
wird vergütet
• mit Euro 23,– 
• mit einer monatl. Festver-

gütung von Euro 140,–

Was	muss	ich	bereits	kön-
nen,	wenn	ich	Organist/in	
werden	will?
• Noten im Violin– und Baß-

schlüssel
• Klavierspielen

Finanzierung	der		
Orgelstunden/Stipendium	
für	D-Prüfung
Einen Anteil der Kosten für den 
Orgelunterricht übernimmt 
der Kirchenkreis. Wenn Du 
eine D-Prüfung machen möch-
test, bekommst du ein Orgel-
stipendium.

Bei	wem	muss	ich	mich	
anmelden	und	informieren,	
wenn	ich	Interesse	habe?
• Kreiskantorin Eva Schad, 

kreiskantorin@gmx.de 
oder  0471- 200 290

Orgelkonzert	mit	Eva	Schad	
in	der	Christuskirche	Bremerhaven

Die	Probenzeiten	für	die		
Kinder-	und	Jugendchöre		
in	allen	Altersstufen

Knabenchor (6 bis 10 Jahre): 
mittwochs 15 .30 bis 16 .15 Uhr
Mädchen-Kinderchor (4 bis 7 Jah-
re): mittwochs: 16 .15 bis 17 Uhr
Kinderchor II (2. bis 4. Klasse): 
donnerstags: 16 bis 17 Uhr
Jugendchor I (5. bis 8. Klasse): 
donnerstags: 17 bis 18 Uhr 
Jugendchor II (9. bis 12. Klasse): 
18 bis 19 .30 Uhr

Die Proben finden wöchent-
lich im Gemeindehaus der 
Christuskirche, Schillerstr. 1 
statt und sind kostenlos. 

Wer Interesse hat, möge ein-
fach zu einer Probe kommen 
oder sich bei Kantorin Eva 
Schad informieren ( 0471-200 
290)

•	 Kinderchor	freut	sich	
über	neue	Kindergarten-
kinder

•	 Knabenchor	für	Jungs	
von	6	bis	10	Jahren

•	 Kinder	und	Jugendchöre	
für	alle	Altersstufen

ORGELSCHNUPPERTAG
Dienstag,	5.	Mai,	18-20	Uhr,	Christuskirche
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MUSIKALISCHE	ANGEBOTE

DIONYSIUSKIRCHE – ALTE KIRCHE LEHE
Donnerstag, 2. April 2015, 18.00 Uhr: Musikalische Passionsandacht mit Tischabendmahl,

Kurt Kniesche, Bariton, Otto-Ernst Last . Orgel

PAULUSKIRCHE
Di., 21. April, 20 Uhr: Konzert mit dem  Chor der VHS BREMERHAVEN,  

Leitung:	Rui Ferreira und dem Bläserquartett, Leitung: Silke Matscheizik
So., 31. Mai, 17 Uhr: Konzert mit dem Chor und Kammerorchester Debstedt,  

Leitung: Ulrich v . d . Reith
So., 21. Juni, 17 Uhr: Jubiläumskonzert  mit dem Pop-Chor »nach acht«,  

einer der erfolgreichsten A-capella-Chöre zwischen Cuxhaven und Bremen

MARKUSKIRCHE
Dienstag 9. Juni, 19.30 Uhr: »Neue Geistliche Lieder aus 60 Jahren Kirchentag«  

zum Zuhören und Mitsingen mit GoSpirit & YoungSpirits
Sonntag, 14.6., 14 Uhr: Festgottesdienst mit Musik von A . Vivaldi, Ch . Tambling  

und F . Mendelssohn-Bartholdy, Kantorei Nord (Leitung: Volker Nagel-Geißler)

MARTIN-LUTHER-KIRCHE
Freitag, 26. Juni: »Einmal Madrid und zurück!« 

Konzert mit dem A-cappella-Ensemble 5 Zylinder 5 Takt 

CHORPROJEKT
Freitag, 24. April bis Sonntag, 26. April: Mozart-Messe zum Mitsingen  

W .A . Mozart, Missa brevis in B-Dur, KV 275; Probentermine: Freitag, den 24 . April, 19 .30  
bis 22 .00 Uhr (Gemeindehaus der Christuskirche, Schillerstraße 1)

Samstag, den 25. April: 10 .00 bis 13 .00 Uhr (Christuskirche),  
15 .15 bis 17 .30 Uhr (Herz-Jesu-Kirche, Lehe),  

18 .00 Uhr: Messfeier in der kath . Herz-Jesu-Kirche, Bremerhaven-Lehe
Sonntag, den 26. April, 10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in der Christuskirche

Anmeldung zum Mitsingen bei Eva Schad, Tel . 0471-200 290  
oder im Gemeindebüro der Christuskirche, Tel . 0471-921 47 74

CHRISTUSKIRCHE
Karfreitag, den 3. April, 17.00 Uhr: Johann Valentin Meder (1649–1719)  

Matthäuspassion im Rahmen eines Passionsgottesdienstes,  
Bremerhavener Kammerchor, Streicherensemble auf historischen Instrumenten

Evangelist: Benjamin Kirchner, Jesus: Ralf Grobe, Leitung: Eva Schad, Predigt: Friederike Anz

Karsamstag, den 4. April, ab 21.00 Uhr: Die Osternacht in der Christuskirche
Orgelmusik zur Passion mit Organisten aus Bremerhaven

Ab 21.00 Uhr:  Orgelmusik zur Passion; In der Pause: einfaches Abendessen in der Kirche
23.30 Uhr:  Festlicher Ostergottesdienst 

Orgel: Eva Schad, Volker Nagel-Geißler, Friederike Julius, Britta Böcker u .a .

Sonntag, den 31. Mai, 20.00 Uhr: Tage alter Musik
IV. Konzert: Barocke Europareise mit 2 Traversflöten und Cembalo

Werke von J .S . Bach, C .Ph .E . Bach, Platti, Benda, Haydn u .a .
Flöte: Iris Höfling & Anna Svejdova, Cembalo: Eva Schad; Eintritt: € 7,– (6,–)

Sonntag, den 28. Juni, 16.00 Uhr Orgelkonzert mit Eva Schad
mit Schülern der Tanz-Etage Maggie Donsbach und Eva Schad

LWB CUX-OHZ

Bismarckstraße 61
Schulstraße 4
Bördestraße 19

27570 Bremerhaven
21762 Otterndorf
27711 Osterholz-Scharmbeck

-
-
-

Steuerberatungs GmbH

www.buchstelle.de

Probentermine
Freitag,	den	24.	April
19.30 bis 22 Uhr (Gemeindehaus der Christuskirche, Schillerstr. 1)
Samstag,	den	25.	April
10.00 bis 13.00 Uhr (Christuskirche)
15.15 bis 17.30 Uhr (Herz-Jesu-Kirche, Lehe, Eupener Str.)
18.00 Uhr: Messfeier in der Herz-Jesu-Kirche
Sonntag,	den	26.	April
10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in der Christuskirche 
Anmeldung zum Mitsingen bei Eva Schad, Tel . 0471-200 290 
oder im Gemeindebüro der Christuskirche, Tel . 0471-921 47 74

Samstag,	den	25.	April,	18.00	Uhr
Kath. Herz-Jesu-Kirche, Bremerhaven-Lehe
MUSIKALISCHES HOCHAMT
Wolfgang Amadeus Mozart: Missa brevis in B-Dur, KV 275
Sopran: Agnes Fabian-Steitz - Alt: Nina Böhlke
Tenor: Thomas Burger - Bass: Max Börner
Projektchor des Kirchenkreises Bremerhaven
Bremerhavener Kammerorchester
Kantorin Eva Schad
Pfarrer Andreas Pape

Sonntag,	den	26.	April,	10.00	Uhr
Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1
MOZART-MESSE IM GOTTESDIENST
Wolfgang Amadeus Mozart: Missa brevis in B-Dur, KV 275
Projektchor des Kirchenkreises Bremerhaven
Kantorin Eva Schad
Pastor: Christian Schefe

»Messe	zum	Mitsingen«
Freitag,	24.	April	-	Sonntag,	26.	April

Wolfgang Amadeus Mozart, 
Missa brevis in B-Dur, KV 275

Nach der erfolgreichen »Messe 
zum Mitsingen« 2012, steht in 
diesem Jahr zum zweiten mal 
nicht eine Bach-Kantate, son-
dern eine klassische Messver-
tonung im Mittelpunkt des of-
fenen Chorprojektes des Kir-
chenkreises. Angesprochen 

sind damit interessierte Chor-
sänger beider Konfessionen, 
die in einem intensiven Pro-
benwochenende von Freitag 
bis Sonntag eine Mozart-Mes-
se erarbeiten möchten. Das 
Werk wird sowohl die katholi-
sche Messfeier als auch den 
Abendmahlsgottesdienst in der 
ev.-lutherischen Christuskir-
che bereichern.
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Schiffdorfer Chaussee 178 c · 27574 Bremerhaven

Latino, Hip Hop, Charts-Dance ab 6 Jahre, 
Zumba Dance Workout, Zumba Toning, 
Dance 4 Fans, Kindertanzen ab 3 Jahre. 

Private Gruppen- und Einzelstunden
nach Vereinbarung möglich.

Infos und Anmeldung
Telefon 0471/21400
info@tanzschule-beer.de
www.tanzschule-beer.de

  Neue Jugendkurse nach den Sommerferien.

Sonderpreise bei Gruppenanmeldungen.

Kurse für Paare, Singles u. Hochzeits-Crash-Kurse.

NEU: Saalvermietung für Anlässe aller Art

Das ideale Geschenk zur Konfirmation:

Ein Geschenkgutschein für einen Tanzkurs

Backhaus Garten- und 
Landschaftsbau GmbH
Dieselstraße 12
27574 Bremerhaven

Telefon 0471/94467-0
Telefax  0471/94467-29

www.backhaus-gartenbau.de
info@backhaus-gartenbau.de

Grashoffstraße 17
27570 Bremerhaven
Tel.: 0471/504 043 49
Fax: 0471/504 043 50

Beratung & Verkauf vom Fachmann

Koffer

Koffer

Koffer
von klein bis groß und leicht

über 60 Jahre

2× in Bremerhaven
Grasho�straße 13 · „Bürger“ 75
www.radfelder-lederwaren.de

In der Grashoffstraße findet in 
der Zeit von 10 bis 18 Uhr ein 
Straßenfest statt, auf dem 
zahlreiche Händler als auch 
Vereine und Institutionen mit 
Informationsständen zu fin-
den sind. Für das kulinarische 

Wohl ist ebenso gesorgt.

Gleichzeitig können Be-
sucher bei einem Bum-

mel über den Konrad-Adenau-
er-Platz ihren Bedarf an Früh-
jahrsblumen und –pflanzen 
decken, wo eine Riesenaus-
wahl keine Wünsche unerfüllt 
lässt. Die Geestemünder Fach-
geschäfte öffnen in der Zeit von 
12 bis 17 Uhr und halten an die-
sem Tag zahlreiche Sonderan-
gebote und Aktionen für die 
Kunden parat.

Für gute Laune sorgen auf den 
Bühnen an der Schillerstraße 
und Georgstraße bekannte Mu-
sikgruppen.
Auch die kleinen Besucher er-
wartet ein großes buntes Pro-
gramm mit Spiel, Spaß und 
guter Laune.
 
Die Geestemünder freuen sich 
auf Ihren Besuch. 

Geestemünder	Blütenfest	am	3.	Mai
An	diesem	Tag	erwartet	Sie	ein	buntes	Programm

FLORALES
weckt die Lust auf

schöne Feste

Schiffdorfer Chaussee 214 
27574 Bremerhaven 
Tel. 04 71/2 96 60 
Fax 04 71/2912 48

...natürlich creativ!...natürlich creativ!

Spezialitäten
aus dem Orient

Restaurant

Friedrich-Ebert-Straße 73 · Telefon 04 71/9 24 18 48
(im Hauptbahnhof, links vom Haupteingang)

Bis zu 40 Aussenplätze!

Inh.: A. Akdeniz

Andreas Büchel
Gewürzfachgeschäft

Jeden Samstag auf dem
Wochenmarkt Geestemünde

Kräuter - Gewürze - Tees - 
Naturwaren



Neemann_2SP30.indd   1 14.03.12   18:22

www.Blumen-Peters.de

Kleine Gesten, 
große Wirkung!

Schauen Sie rein 
2 x in Bremerhaven: 

Langener Landstr. 184
Mo. - Sa. 8.00 - 20.00 Uhr 
So. 10.00 - 13.00 Uhr

Bohmsiel, Am Lunedeich 190
Mo. - Sa. 8.00 - 20.00 Uhr 
So. 13.00 - 16.00 Uhr

Grashoffstr. 33 (Nähe Hauptbahnhof) · 27570 Bremerhaven · 0471/24443

Schlüssel - Schlösser - Schließanlagen
Sicherheitstechnik - Einbruchschutz

Beratung - Verkauf - Montage - Notöffnungen

Inh. Stefan A. Schwemer

Sicherheitshaus_2SP30.indd   1 19.03.12   21:53

BLÜTENFEST
am 3. Mai 2015

Unser Pflegetagegeld:  
Schützt Sie und Ihre Familie vor den 
 finanziellen Folgen im Pflegefall.

Rufen Sie gleich an, es lohnt sich für Sie!

Älter werden.  
Unabhängig bleiben.

Georgstr. 60
27570 Bremerhaven
Telefon 0471-2900613
Mobil 0174-3075298
uwe.eckert 
@wuerttembergische.de 
volker.semken 
@wuerttembergische.de

Generalagentur 
Uwe Eckert & Volker Semken

   1 3/24/2015   3:58:45 PM

Billig kaufen kann
teuer werden!

Bei uns erhalten Sie Qualität zum günstigen Preis

Unser Sortiment umfaßt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

CARL BECKEN
Kolmarer Straße 5–7 · 27570 Bremerhaven-Gmde

Telefon 04 71/2 04 55 · Fax 04 71/2 36 58
www.carl-becken.de

Lieferprogramm:
– Rasenmäher
– Vertikutierer
– Kettensägen
– Hochdruckreiniger
– Häcksler
– Gartenpumpen
– Gartengeräte
– Werkzeuge
– Maschinen
– Niro-Schrauben
– Schlösser
– Beschläge

Serviceprogramm:
– Reparaturwerkstatt

– Schärfdienst

– Schlüsseldienst

– Schließanlagen

– Geräteverleih

– lose Eisenwaren

– Sonder- und Ersatz-
teilbestellungen

– Geschenkgutscheine

– Lieferung frei Haus

– eigener Parkplatz

– Zahlung mit EC-Karte

CarlBecken_260807.qxd  10.09.2009  15:39  Seite 1



In den vergangenen Jahrzehn-
ten sind Christinnen und 
Christen aus aller Welt nach 

Niedersachsen und Bremen ge-
kommen, auch nach Bremerha-
ven. Sie haben das Christentum 
in unserer Stadt bunter gemacht. 

Als »eingeborene« Christinnen 
und Christen merken wir das mit-
unter gar nicht. Denn oft gehö-
ren die, die hier geboren sind, und 
die, die zugewandert sind, zu un-
terschiedlichen Gemeinden und 
gehen in unterschiedliche  Got-
tesdienste. Ein anderer Grund ist 

der, dass häufig der Eindruck ent-
steht, die Mehrheit der Zugewan-
derten seien Moslems. Untersu-
chungen zeigen aber, dass rund 
zwei Drittel der Menschen mit 
Migrationshintergrund in 
Deutschland Christen sind. 
Diese neue Vielfalt des Christen-
tums in Niedersachsen und Bre-
men führt die Ausstellung »Ge-
sichter des Christentums« an-
hand von Porträts vor Augen. Sie 
zeigt auch, dass der christliche 
Glaube den Zugewanderten 
hilft, sich hier einzuleben und 
wohl zu fühlen. 
Seit September 2013 wandert die 
Ausstellung von Stadt zu Stadt. 
An jedem Ort kommt das Porträt 
eines Menschen, der dort wohnt, 
hinzu. In Bremerhaven ist das 
Ekatarina Ryabchuk. Sie gehört 
zur Russischen Orthodoxen Ge-
meinde der Heiligen Kaiserlichen 
Märtyrer. Die Lebensmitteltech-
nologin stammt ursprünglich aus 
Odessa in der Ukraine und lebt 
seit 2009 in Deutschland. 

Wie auch die anderen 27 Porträ-
tierten lernen wir Ekatarina Ry-
abchuk in der Ausstellung ken-
nen. Wir sehen sie auf Fotos, 
lesen über ihr Leben und ihren 
Glauben, stoßen auf Gegenstän-
de, die ihr wichtig sind, und 
hören, wie sie das Vaterunser 
auf Russisch spricht. 
Die Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen in Bremerhaven 
(ACK) ist Veranstalterin der Aus-
stellung in Kooperation mit der 
Kulturkirche in der Pauluskir-
che und »Ein heiliges Experi-
ment - 1200 Jahre Bistum Hil-
desheim«. Die Ausstellung wird 
eröffnet mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst der ACK und 
einem anschließenden Empfang 
am 19. April um 18 Uhr. Die Pre-
digt hält Landessuperintendent 
Dr. Hans Christian Brandy aus 
Stade.
Weitere Infos unter www.gesich-
ter-des-christentums.de und 
www.pauluskirche-bremerha-
ven.de

Ekatarina Ryabchuk. 
Bild: Patrice Kunte

»Gesichter	des	Christentums«
Ausstellung	vom	19.	April	bis	19.	Mai	in	der	Pauluskirche

Öffnungszeiten
Mi + Sa:    .   .   .   .   . 9 .30-12 .00 Uhr
Di - So:  .   .   .   .   .   . 16-18 Uhr .
Offene Führungen jeweils am Sonntag um 16 Uhr . Für Gruppen 
auch andere Zeiten möglich, bitte voranmelden unter  0471/3 
08 59 96 .

Begleitveranstaltungen	
(alle in der Pauluskirche)
Andachten mit anschließender Gesprächsmöglichkeit – gestaltet 
von unterschiedlichen christlichen Kirchen
22.	April,	29.	April,	6.	Mai,	13.	Mai	–	jeweils	18	Uhr

28.	April,	19	Uhr	
ZWISCHEN WELTEN – Filmabend mit anschließendem Gespräch
Der Film zeigt Geschichten von Frauen verschiedener Herkunft . 
Migration, Flucht, Abschiebung, Glaube und Akzeptanz werden 
aus persönlichen Perspektiven beschreiben . www . facebook,com/
zwischenweltencuxhaven 

8.	Mai,	19.30	Uhr
»Welchen Wert haben Werte? – Auf dem Weg zu einem vereinten 
Europa«: Vortrag von Edmund Ohlendorf, Studiendirektor i .R ., 
Gundelfingen

19.	Mai,	19	Uhr
Zu Besuch… auf kurze Zeit… aus aller Welt… und gerne wieder!: 
Ein Willkommen für Seeleute in Bremerhaven mit der Seemanns-
mission . Ein Abend zum Abschluss der Ausstellung mit Pastor 
Werner Gerke, Seemannsmission Bremerhaven, und mit Musik 
von Simon Bellett . Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei .

10% RABATT
auf einen Artikel Ihrer Wahl*

Gültig vom 26.03. - 17.06.15
Nur gültig im E-center 
Roter Sand. *Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeitschriften, 
Bücher, Pfand und 
Prepaid-Produkte

10% RABATT
auf einen Artikel Ihrer Wahl*

Gültig vom 26.03. - 17.06.15
Nur gültig im E-center 
Roter Sand. *Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeitschriften, 
Bücher, Pfand und 
Prepaid-Produkte

10% RABATT
auf einen Artikel Ihrer Wahl*

Gültig vom 26.03. - 17.06.15
Nur gültig im E-center 
Roter Sand. *Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeitschriften, 
Bücher, Pfand und 
Prepaid-Produkte

10% RABATT
auf einen Artikel Ihrer Wahl*

Gültig vom 26.03. - 17.06.15
Nur gültig im E-center 
Roter Sand. *Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeitschriften, 
Bücher, Pfand und 
Prepaid-Produkte

10% RABATT
auf einen Artikel Ihrer Wahl*

Gültig vom 26.03. - 17.06.15
Nur gültig im E-center 
Roter Sand. *Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeitschriften, 
Bücher, Pfand und 
Prepaid-Produkte

10% RABATT
auf einen Artikel Ihrer Wahl*

Gültig vom 26.03. - 17.06.15
Nur gültig im E-center 
Roter Sand. *Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeitschriften, 
Bücher, Pfand und 
Prepaid-Produkte

Rudloffstraße 148 · 27568 Bremerhaven
Telefon 0471 924240 · www.rotersand-bringt-es.de 
Von Montag bis Samstag
24-Stunden durchgehend geöffnet 
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Tel.: 0471 / 2 90 91 83 · Mobil: 0170 / 5 56 06 81
Steiermarkstraße 15 · 27574 Bremerhaven

Die Zuschauer und Schauspie-
ler-Crew gehen auf eine Fahrt 
durch die Wesermündung, um 
sich mit Geschichten und Er-
fahrungen von Bremerhave-
nern, die sich auf unterschied-
liche Weise mit dem Thema 
‚Sterben’ befassen, auf die 
Suche nach der endgültigen Er-

fahrung des Lebens und unse-
ren Umgang mit dem Tod in 
der heutigen Zeit zu machen.
Inszenierung & Ausstattung: 
Stefan Nolte und Oliver Gather 
Dramaturgie: Karin Nissen-Riz-
vani 
Mit: Isabel Zeumer, Harald 
Horváth und Kay Krause 

Premiere am 28. März 2015, 
19.30 Uhr, MS Geestemünde 
(Westseite des Neuen Hafens 
bei der Schleuse am Simon-Lo-
schen-Leuchttum)
Weitere Termine: 2., 14., 21. 
April, 4., 18. Juni
Tickets erhalten Sie über das 
Stadttheater Bremerhaven.

Mit bekannten Liedern aus Pop 
und Musical bringt Dance Edu-
cational aus Kopenhagen in ihrer 
Aufführung »On Your Toes« dem 
Publikum die Tanzwelt nahe mit 
all seinen Höhen und Tiefen - den 
Erfolg, den Schmerz, den Ruhm 
und den Glamour. So gewährt 
die Aufführung Einblick in die 
enorm harte Arbeit und die 
Opfer, die die jungen Tänzer und 
Tänzerinnen bringen müssen, 
um ihre Träume zu erreichen. 

»On Your Toes« ist unterhalt-
sam und begeisternd sowie 
gleichzeitig auch emotional be-
rührend. Mit Musik u.a. aus 
Chorus Line, Flash Dance und 
von Maurice Ravel. 

Im Anschluss an die Auffüh-
rung findet ein Gespräch mit 
den jungen Tänzerinnen statt. 
Dance Educational ist eine in-
ternationale professionelle 
Tanzschule, die ihren Haupt-
sitz in Kopenhagen hat. Die 
Schüler kommen aus unter-
schiedlichen europäischen 
Ländern (u.a. Deutschland). 
Weitere Infos unter: www.dan-
ceeducational.com 

Karten im Vorverkauf an den 
bekannten Vorverkaufsstellen, 
online unter www.kulturkir-
che-bremerhaven.de oder an 
der Abendkasse. Reihen 1 / 2: 
15 Euro, erm. 8 Euro. Ab Reihe 
3: 11 Euro, erm. 5 Euro.

Die	a-capella-Gruppe	Hör-
Bänd	und	die	15-Minuten-Bar	
Deutschlandweit treten die 
Musiker der HörBänd Karoli-
na Eurich, Sven-Arne Zinnke, 
Joshua Bredemeier, Silas Bre-
demeier und Jan Thomas Pru-
scha mit ihren eigenen Liedern 
und Arrangements a-capella 
auf und gewannen in ihrem 
Debut-Jahr schon zahlreiche 
Preise und Wettbewerbe.

Musikalisch verbindet die Hör-
Bänd Altes mit Neuem, Ge-
wöhnliches mit Unvorstellba-
rem und Professionalität mit 
Spontanität. So ist neben 
ihrem Gesang von Klassik bis 
Pop ebenso die Bühnenperfor-
mance beeindruckend (www.
hoerbaend.de).

19.30	Uhr:	HörBänd	–	Teil	I
20.45	Uhr:	HörBänd	–	Teil	II
22.00	Uhr:	HörBänd	–	Teil	III	
im	Turm
Der Turm fasziniert auf der 
vierten Ebene mit seinem blau-
grünen Licht und seinen Sitz-
nischen. Dort macht die 15-Mi-
nuten-Bar Lust, bei Lounge-
Musik, Limo und Liegestühlen 
ins Gespräch zu kommen. Be-

sondere »Barkeeper« werden 
mit Charme und guter Laune 
durch den Abend geleiten.

Damit viele in den Genuss 
kommen, ist die Bar jeweils für 
15 Minuten geöffnet. Wer will, 
steigt im Anschluss ein paar 
Stufen höher und genießt den 
Ausblick über die Stadt. 

18-23 Uhr: Die 15-Minuten-Bar 
im Turm mit Jonas Niederge-
säß (Vorsitzender des Allge-
meinen Studentenausschus-
ses der Hochschule Bremerha-
ven), Nicole Wind (Schulleite-
rin der Schule am Ernst-Reu-
ter-Platz), Brigitte Hawelka 
(Quartiersmeisterin Lehe), Jo-
chem Schöttler (Geschäftsbe-
reichsleiter Bremerhaven Tou-
ristik).

Zugang für die 15-Minuten-Bar 
über die Turmseite am Ernst-
Reuter-Platz (max. 14 Perso-
nen pro Aufstieg). Um 22 Uhr 
trifft die HörBänd auf die 
15-Minuten-Bar im Turm. Um 
18 Uhr spielt die Band LAUTER 
BLECH auf ihrem Rundgang zu 
den Veranstaltungen in Lehe 
vor der Kulturkirche auf.

Wir freuen uns, zukünftig bei 
unseren Veranstaltungen un-
sere neue Lichttechnik einset-
zen zu können. Weißlicht sorgt 
für die richtige Ausleuchtung 
der Darsteller und farbiges 
Licht für eine ansprechende 
Stimmung.

Hadestour	-	eine	Schifffahrt	
zu	den	letzten	Dingen
Das	Stadttheater	Bremerhaven	in	Kooperation	mit	der	Kulturkirche

Tanzaufführung	»On	Your	Toes«
am	15.	April	um	19.30	Uhr

Dance Eduational im Rahmen der diesjährigen Tournee.

Hafenstr . 124, Bremerhaven · www .kulturkirche-bremerhaven .de

Die	Lange	Nacht	der	
Kultur	am	13.	Juni	

Neue	
Lichttechnik

Ein kleiner Eindruck von 
unserer neuen Lichttechnik.

Die Kulturkirche in der Pauluskirche11



Ob im Pflegeheim oder in 
den Kindertagesstätten, 
ob Bahnhofsmission 

oder in der Kleiderkammer, ob 
in der Mitgliederversammlung, 
im Vorstand oder im SeniorPart-
ner Diakonie und Kirche – ohne 
Ehrenamtliche wäre Diakonie in 
Bremerhaven nicht vorstellbar. 

Engagement im Ehrenamt ist ein 
Ausdruck unseres Glaubens. Ein 
Weitergeben der von Gott ge-
schenkten Zuwendung. Es ist ein 
praktisches Leben der Nächsten-
liebe, wenn man sich Zeit für an-
dere nimmt, um da zu sein und 
zuzuhören, mitzugehen zum 
Einkaufen oder Verantwortung 
zu übernehmen. Auch wenn sich 
die Rahmenbedingungen diako-
nischer Arbeit ändern bleibt eh-
renamtliches Engagement ein 
Kennzeichen von Kirche und Di-
akonie. Es gewinnt sogar an Be-
deutung in Zeiten, in denen 
immer weniger Geld für diako-
nische Arbeit zur Verfügung ge-
stellt wird. So benötigen wir zur-
zeit Unterstützung in der Kin-
dertagesstätte Ellhornstraße und 
im Elisabeth-Haus (stationäres 
Alten- und Pflegeheim). 

Für unsere Kindertagesstätte 
in der Ellhornstraße suchen wir 
Menschen, die früh aufstehen. 
Einige unserer Eltern brauchen 
Unterstützung beim Bringen 
und Abholen ihrer Kinder. Auf-
grund eines komplizierten 
Schwangerschaftsverlaufs, der 
Arbeitszeiten oder eines jün-
geren Geschwisterkindes ist es 
einigen Eltern oder Alleiner-
ziehenden nicht möglich, ihr 
Kind in die Kita zu bringen. Wir 

möchten diese Eltern und ins-
besondere ihre Kinder unter-
stützen. Darum suchen wir 
sehr verlässliche und gewissen-
hafte Menschen, die sich bereit 
erklären, morgens ein Kind in 
die Kita und später auch wie-
der nach Hause zu bringen. 

Auch in der Kita-Bücherei 
brauchen wir noch Unterstüt-
zer. Wir suchen Menschen, die 
gerne lesen und unseren Kita-

Kindern ein neues Buch vor-
schlagen und mithelfen die 
Leihkarten auszufüllen. 

Eine weitere Möglichkeit der 
Unterstützung ist die Beglei-
tung von Kitagruppen. Um den 
Bewegungsdrang der Kinder 
zu stillen, gehen wir regelmä-
ßig mit ihnen in die Turnhalle 
der Allmersschule. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn wir 
Menschen finden, die die Ki-

tagruppen zum Sport beglei-
ten und auch während des Tur-
nens bei ihnen bleiben. 

Für das Elisabeth-Haus suchen 
wir freiwillige Helfer, die bei-
spielsweise eine Turn-, Sing 
oder Bastelgruppe ins Leben 
rufen. Auch Spiele-, Rate- oder 
Bingo-Nachmittage könnten 
Ehrenamtliche leiten.  

Weiterhin suchen wir Men-
schen, die sich gern im Freien 
aufhalten und sich gut vorstel-
len können, mit einem unserer 
Senioren spazieren zu gehen.

Vielleicht haben Sie ja auch 
eine eigene Idee, was unseren 
Kita-Kindern oder unseren Se-
nioren Freude bereiten könn-
te. Dann rufen Sie uns doch am 
besten an. Ihre Ansprechpart-
nerin für die Kita Ellhornstra-
ße ist Frau Sandra Stürmer 
(Tel.: 0471 3 20 25) und für das 
Elisabeth-Haus ist Herr Detlef 
Otten (Tel.: 0471 96 91 91 12) 
Ihre Kontaktperson.

Wir freuen uns darauf, Sie ken-
nen zu lernen. 

Haben	Sie	etwas	Zeit	für	uns?

Diakonisches Werk Bremerhaven e .V . 12

Fahrradverkauf & -reparatur 
Heinrich-Brauns-Str. 6   · 27578 Bremerhaven

Tel. 04 71 - 9 62 66-41 · Fax 0471 - 9 62 66-49
e-mail: drahtesel@lebenshilfe-bremerhaven.de

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag von 10 – 18 Uhr

www.lebenshilfe-bremerhaven.de 

Wir machen jede
Schnecke e-mobil 

Vor Ort
ausprobieren!
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Familien begleiten und entlas-
ten – das hat sich der Famili-
enunterstützende Dienst 
(kurz: FuD) der Lebenshilfe 
Bremerhaven auf die Fahnen 
geschrieben. »Nach dem Ge-
setz stehen insbesondere Men-
schen mit einer geistigen oder 
psychischen Erkrankung er-
gänzende Leistungen zu, so-
weit sie in der privaten Haus-
gemeinschaft leben. Je nach 
Betreuungsbedarf, sind das 
monatlich 104 oder 208 Euro 
um die zusätzlichen Betreu-
ungsleistungen finanzieren zu 
können«, erklärt Antje Brexen-
dorf, FuD-Koordinatorin bei 
der Lebenshilfe. 
Seit 1960 ist der gemeinnützi-
ge Elternverein im Stadtgebiet 
aktiv. Eine Vielzahl verschie-

dener Einrichtungen und am-
bulanter Dienste zur Förderung 
von Menschen mit einer geis-
tigen Behinderung und zur Un-
terstützung ihrer Angehörigen 
versammeln sich unter dem 
Dach der Lebenshilfe. Zu den 
ambulanten Angeboten gehört 
auch der FuD – Antje Brexen-
dorf erklärt: »Wir bieten bei der 
Lebenshilfe die Möglichkeit, 
den zur Verfügung gestellten 
Geldbetrag in FuD-Leistungen 
zu investieren. Das können Be-
gleitmaßnahmen im Freizeit-
bereich sein, bei denen Fami-
lienangehörige entlastet wer-
den, um Zeit für sich selbst 
oder andere Aufgaben zu ge-
winnen. Denkbar sind gemein-
same Spaziergänge, Museums- 
und Kinobesuche oder die Be-

gleitung zu sportlichen Aktivi-
täten.«
Dabei stehen die FuD Angebo-
te in Abgrenzung zu denen der 
Pflegedienste, die reine Pfle-
geleistungen im herkömmli-
chen Sinne übernehmen. Über 
die mögliche Bezuschussung 
durch die Pflegekasse ist das 
Angebot für die beteiligten Fa-
milien kostenlos. Aktuell wer-
den auch stundenweise geeig-
nete Einsatzkräfte für die Fa-
milien mit Unterstützungsbe-
darf bei der Lebenshilfe Bre-
merhaven gesucht. »Wichtig 
ist hier im beiderseitigen Inte-
resse eine ordentliche Vorbe-
reitung und Betreuung der Be-
gleitkräfte«, versichert Antje 
Brexendorf. Mehr Infos unter 
0471/9626723.

Angehörigen	neue	Spielräume	geben
Ambulantes	Angebot	begleitet	und	entlastet	Familien



Die zehnjährige Bremerhave-
nerin Sophie lebt seit einiger 
Zeit mit ihren Eltern in Ber-
lin. Ihre Patentante Marie 
schreibt ihr regelmäßig Brie-
fe und berichtet von ihrer 
Arbeit beim Diakonischen 
Werk Bremerhaven. 

Liebe Sophie,
der Frühling steht schon wie-
der vor der Tür. Ich freue mich 
schon sehr auf die kommende 
Zeit und ganz besonders freue 
ich mich auf deinen Besuch in 
den Osterferien. Es ist ja gar 
nicht mehr lange bis dahin. 
Freust du dich schon, Bremer-
haven wiederzusehen?

Ich war in dieser Woche in dei-
nem alten Kindergarten in der 
Ellhornstraße. Die Erzieherin-
nen dort bereiten gerade die 
Kinderbibelwoche gemeinsam 
mit dem Diakon Michael Thei-
ler vor. Ich möchte dir heute 
berichten, was ich dort alles 
über die Vorbereitungen erfah-
ren habe. 

In diesem Jahr wollen die Er-
zieherinnen die Bibelwoche 
nutzen, um den Kindern ganz 
viel über die Taufe beizubrin-
gen. Dafür haben sie für jeden 
Tag ein kleines Theaterstück 
eingeübt, das sie den Kindern 
vorspielen wollen. Am 03. 
März geht es mit der Vorfüh-
rung der Taufe Jesu und dem 
Fischzug des Petrus los. Eine 
Erzieherin wird  den Prophe-
ten  Johannes spielen. Sie wird 
dem Volk (gespielt von ande-
ren Erzieherinnen) davon be-
richten, dass Jesus kommen 
wird. Johannes, der Prophet, 
fordert seine Mitmenschen, 
also die Erzieherinnen, auf, 
sich von ihm im Fluss Jordan 
taufen zu lassen, damit sie für 
das neue Leben mit Jesus frei 
von allem Schlechten sind. 

Johannes behält Recht, denn 
auch Jesus kommt zum Fluss, 
um sich von Johannes taufen 
zu lassen. Weißt du, was Un-
glaubliches passiert, als Johan-
nes Jesus tauft? In der Bibel 
steht, dass die Wolken am Him-

mel verschwinden und ein hel-
ler Sonnenstrahl die beiden 
trifft. Das anwesende Volk ist 
ganz verwundert. Aber dann 
passiert etwas noch Unvorstell-
bareres. Eine Stimme aus dem 
Himmel sagt zu Jesus: »Du bist 
mein geliebter Sohn, an dir 
habe ich Wohlgefallen gefun-
den« (aus Matthäus, 3, 17). Von 
da an wissen alle, dass Jesus 
der Sohn Gottes ist und er der-
jenige, der ihnen nur Gutes 
bringen wird. Die Aufführung 
der Erzieherinnen wird so wei-
tergehen, dass Jesus seinem 
Volk den Auftrag gibt, los zu 
gehen, um ganz vielen Men-
schen vom Christentum zu be-
richten. Auch Jesus wird sich 
auf den Weg machen und ir-
gendwann auf Petrus treffen. 

Petrus wird an diesem Tag ganz 
betrübt sein. Er ist Fischer und 
hat nicht einen einzigen Fisch  

gefangen. Jesus sah, was pas-
siert war und befahl Petrus, 
noch einmal rauszufahren und 
seine Fischernetze auszuwer-
fen. Und obwohl Petrus Jesus 
gar nicht kannte, spürte er, 
dass er dem fremden Mann 
glauben konnte. Petrus fing an 
diesem Tag so viele Fische, dass 
seine Netze  zu zerreißen droh-
ten. Petrus, der nun auch an 
Jesus glaubte, erhielt von Jesus 
eine neue Aufgabe. Er sollte 
von nun an das ganze Land be-
reisen und anderen Menschen 
vom Glauben des Christen-
tums erzählen. 

Am Mittwoch und Donnerstag 
stehen weitere biblische The-
aterstücke auf dem Programm. 
Hiervon werde ich dir heute 
nur kurz berichten. Die Kinder 
werden die Geschichte sehen, 
in der Jesus es schafft, einen 
wilden Sturm zu beruhigen 

und damit seinem Volk bei-
bringt, dass es Gott und ihm 
als Gottes Sohn vertrauen 
kann. Am Donnerstag soll die 
vorgespielte Geschichte den 
Kleinen das Teilen beibringen 
und dass immer genug für alle 
Menschen da sein wird. Dafür 
haben die Erzieherinnen aus 
der Bibel eine Geschichte aus-
gewählt, in der Jesus es schafft, 
ganz vielen Menschen Essen 
zu geben, obwohl nur wenig 
davon da war. Eigentlich viel 
zu wenig für die große Anzahl 
an Menschen. 

Fragst du dich, wie er das ge-
schafft hat? Er nahm das Brot 
und brach es in der Mitte durch 
und gab es seinem Volk zu 
essen. Doch er sagte den Men-
schen, dass jeder sein Stück 
wieder in der Mitte durchbre-
chen und es mit jemand ande-
ren teilen müsse. Am Ende die-
ser Geschichte sind alle Men-
schen satt, und was noch viel 
wichtiger ist, sie haben das Tei-
len gelernt. 

Ich wollte dir noch unbedingt 
vom nächsten Freitag (06.03.) 
berichten, den letzten Tag der 
Kinderbibelwoche. Ein Kind 
aus der Kita und eine Erziehe-
rin werden sich taufen lassen. 
Dafür werden an diesem Tag 
alle 120 Kinder und ihre 20 Er-
zieherinnen gemeinsam in die 
Marienkirche gehen. Um den 
Weg sicher zur Kirche zu schaf-
fen, wird die Polizei sie beglei-
ten und die Straßen absperren. 
Ich finde das total aufregend. 
Nach der Kirche werden die 

Täuflinge (also das Kind und 
die Erzieherin) in der Kinder-
tagesstätte ihre Taufe feiern. 

So, jetzt habe ich dir genug von 
der Bibelwoche der Kinderta-
gesstätte Ellhornstraße vorge-
schwärmt. Ich bin schon sehr 
gespannt auf diese Woche. Be-
sonders freue ich mich auch 
darüber, dass die Mitarbeiter 
der Diakonie Bremerhaven und 
die Mitarbeiter der Kirche so 
gut als Team zusammen arbei-
ten. Wenn du in den Osterferi-
en bei mir bist, werde ich dir 
ausführlich erzählen, wie alles 
war.

Meine liebe Sophie, 
bis dahin drücke ich dich.

Deine Patentante Marie

Post	von	Tante	Marie

Schönes Zuhause!
Freuen Sie sich auf 4 Wände zum Wohlfühlen!

Für jeden das 
passende
Zuhause!

Schön. Gut. Wohnen.
Barkhausenstr. 22, 27568 Bremerhaven
www.staewog.de | 0471/9451-0

Foto: Susanne Beeck · www.pixelio.de
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Alles für den 
schönen Garten

Alte Sorten Obstbäume
und Beerensträucher
Thuja und Zypressen 
direkt vom Feld
Formschnittgehölze 
und Bonsai
100 verschiedene 
Veredelungen auf Stamm
Rhododendren und Azaleen
Solitärpflanzen bis 7 m Höhe 
– Sonderangebote –
Zwergwüchsige Gehölze 
und Koniferen
Hegebüsche, heimische 
Bäume, Hochzeitsbäume
Jede Pflanze mit 
100% Anwuchsgarantie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr

So. 10-12 Uhr

Herbert Kornahrens · 04704/1358
Drangstedt · Hauptstraße 16

27624 Geestland



Osternacht!

Die Ziongemeinde lädt zur Osternacht, am Och-senturm, ein. Wir feiern den Ostersonntag, mit Posaunenchor und Sonnenaufgang um 6 Uhr morgens dem 5 April.
Im Anschluss gibt es für  Euro p.P. ein Oster-frühstück im Dingenerhof. Hierfür benötigen wir eine Anmeldung bis zum 27 März an eine der folgenden Adressen:

Superintendentur: 0471/31519
Mail: sup.bremerhaven@evlka.de
 
Gemeindebüro Nord: 0471/61888
Mail: GB-Nord.Bremerhaven@evlka.de

Wir bitten um das Bilden von Fahrgemeinschaf-ten, wegen der geringen Parkmöglichkeiten, wir vermitteln Sie auch gerne.

Ökumenisches	Tauffest	

am	5.	Juli	an	der	Weser

Über 1800 Familien haben Post bekommen mit 

einer Einladung zum 3. Ökumenischen Tauf-

fest an der Weser im Weserstrandbad. Anmel-

dungen sind auch über die Internetseite mög-

lich: www.kirchenkreis-bremerhaven.de

Danke!

Im Jahr 2014 wurden vom Finanzamt 

für die evangelischen Kirchen in Bre-

merhaven, d.h. die Evangelisch-luthe-

rische Landeskirche Hannovers, zu der 

der Kirchenkreis gehört, die Bremische 

Evangelische Kirche (Große Kirche) und 

die ev.-reformierte Gemeinde, die  Kir-

chensteuern in Höhe von 7.515.516,09 

Euro eingenommen. Dieser Betrag ist 

gegenüber 2013 leicht gestiegen, 2013 

lag er bei 7.139.533,34 Euro. Auf die 

Ev.-luth. Landeskirche Hannovers ent-

fallen davon 4.813.210,00 Euro. Wir 

danken allen, die mit Ihrer Kirchen-

steuer zur Finanzierung der kirchli-

chen Arbeit beitragen.

Susanne Wendorf-von Blumröder, Superintendentin

Pastorin	für	die	Arbeit		mit	Ehrenamtlichen

Pastorin Christa Nagel ist aus der Auf-erstehungskirchengemeinde Surhei-de verabschiedet worden und über-nimmt im Kirchenkreis neue Aufga-ben in der Arbeit mit Ehrenamtlichen, in der Notfallseelsorge und als Vertre-tungskraft.

Mitgliederzahlen

Ende 2014 zählte der Ev.-luth. Kir-

chenkreis Bremerhaven 43.870 Mit-

glieder. Das sind 1167 weniger als Ende 

2013. Im Jahr 2014 sind 525 Menschen 

aus der Ev.-luth. Kirche ausgetreten, 

52  Menschen sind wieder in die Kir-

che eingetreten.

Bei einer Einwohnerzahl von 115.188 

(Stand 30.9.2014) betrug der Anteil 

der Lutheraner 36,42%, der Bremi-

schen Evangelischen Kirche 3,23%, 

der Reformierten Kirche 0,95%, der 

Anteil der Evangelischen zusammen 

also 40,60%. Der Anteil der Katholi-

ken lag bei 10,99%, d.h.  51,59% der 

Einwohner Bremerhavens gehören 

einer der verfassten Kirchen an.

Die Firma Strubelt aus Bremer-
haven hat der Evangelischen 
Freizeit- und Bildungsstätte 
Drangstedt einen wunderschö-
nen neuen Glockenturm ge-
spendet. Die Firma Strubelt 
hat diesen gebaut und die an-

fallenden Kosten in Höhe von 
1.900,- Euro übernommen. 
Auch die Glocke wurde profes-
sionell gereinigt und erstrahlt 
im neuen Glanz. Der alte Glo-
ckenturm war über 35 Jahre 
alt und baufällig geworden.

Von links nach rechts: Martin Horstmann, Firma Strubelt, Daniel 
Tietjen, Kirchenkreis Bremerhaven, Dietmar Buck, Firma Strubelt

Glockenturm	gespendet
Spaß und Freude pur sind wieder 
garantiert im Mielepark Meldorf . 
Für	 wen?	 Jugendliche zwischen 11 
und 15 Jahren sind dazu eingeladen . 
Wann?	Vom 26 . Juli bis 7 . August
Unterbringung?	 In festen Block-
hütten mit Multifunktionshaus
Was?	Kreative und sportliche Ange-
bote; Geländespiele, Rallyes, Sho-
wabende; Kinoabende; Andachten, 
Ausflüge und Schwimmen im Frei-

zeitbad ganz in der Nähe . 
Kosten?	 178 € für Bremerhavener, 
für Landkreisteilnehmer: 225 €
Leitung: Michael Theiler, Tressa 
Naumann, Sascha Schwebe u . 
weitere Teamer der Ev . Jugend
Infos&Anmeldungen?	 Jugendbü-
ro, An der Mühle 12, 0471-
8004686 oder: Ev . Stadtjugend-
dienst, An der Mühle 8  0471 - 
30 37 34

Sommerferienlager	»Sola	on	Tour«

14Kirchen-Pinnwand



… unseren ehemaligen Kol-
legen und langjährigen Lei-
ter des Evangelischen Bera-
tungszentrums (EBZ).

Hans-Joachim Schramm hat 
im EBZ über fast 34 Jahre als 
Psychologe und Leiter ge-
wirkt, er hat die Einrichtung 
mit aufgebaut und entschei-
dend geprägt. Er hat das EBZ 
voller Tatkraft und Elan, mit 
großer fachlicher Kompetenz, 
Gelassenheit und langem 
Atem auch durch schwere 
Zeiten geführt. Sein Umgang 
mit Menschen war geprägt 

von besonderer Empathie, 
großer Anteilnahme und Für-
sorglichkeit. Sein Beruf war 
ihm nie nur »Job«, sondern 
immer Verpflichtung und Be-
rufung. Wenn vom EBZ die 
Rede ist, fällt meist auch der 
Name Hajo Schramm, er ver-
körperte den Geist und den 
Anspruch des Beratungszen-
trums in besonderer Weise. 
Daran änderte auch sein Ein-
tritt in den Ruhestand 2008 
nichts. Für viele Menschen 
blieb sein Name eng mit dem 
EBZ verbunden. Immer wie-
der wurde ich in den Tagen 
und Wochen nach seinem Tod 
auf ihn, Hajo Schramm, an-
gesprochen, viele Menschen 
empfinden Trauer um ihn 
und erinnern sich in vielfäl-
tiger, sehr persönlicher Weise 
an seine freundliche, wert-
schätzende Art und die Un-
terstützung, die sie durch ihn 
erfahren haben. 
Auch vielen Menschen im 

Kirchenkreis wird Hajo 
Schramm in lebendiger Erin-
nerung sein, neben der ei-
gentlichen psychologischen 
Beratungsarbeit sind ihm 
gute Zusammenarbeit und 
Kollegialität zwischen Ein-
richtungen immer besonders 
wichtig gewesen. 

Wir Kolleginnen und Kolle-
gen denken an ihn mit Res-
pekt und großer Dankbarkeit 
und erinnern uns an seine 
große Freundlichkeit und 
sein Einfühlungsvermögen, 
mit dem er uns und den Kli-
enten begegnet ist.

Nun ist Hans-Joachim 
Schramm nach langer Krank-
heit am 18. Januar gestorben. 
Wir trauern um ihn und unser 
Mitgefühl gilt seiner Familie.

Silke Siedenburg für  
Das Team des Evangelischen 

Beratungszentrums

»Die suchen da jemanden für 
die ARP...« So oder ähnlich er-
fuhr Gudrun Fleischmann vor 
15 Jahren von ihrer Tochter 
Wiebke, die damals in der Ev. 
Jugend ehrenamtlich aktiv war, 
dass in der Arbeitsstelle Religi-
onspädagogik eine ehrenamt-
liche Mitarbeiterin für die Bib-
liothek gesucht wird. 
Seit Herbst 2000 kümmerte 
sich Gudrun Fleischmann 
dann um die vielseitigen Auf-
gaben in der ARP. Die Me-
dienausleihe und -rückgabe 
gehörten ebenso dazu, wie 
das Einpflegen der neuen Bü-
cher, die Beratung der Kun-

den und die regelmäßigen Be-
stellungen in der Buchhand-
lung Hübener, natürlich per-
sönlich.
Besonders wichtig war ihr der 
Kontakt zu den Menschen, ob 
nun mit den Bibliotheksbesu-
chern oder mit den Mitarbei-
ter/innen der ARP oder des 
Stadtjugenddienstes. Gesprä-
che über das Leben, über die 
kleinen und großen Freuden 
und Sorgen, über Alltägliches 
und Besonderes, immer mit 
ernsthaftem Interesse.
Eine besondere Beziehung gab 
es immer zu den Zivildienst-
leistenden und Bundesfreiwil-
ligendienstleistenden: Viele 
haben ihr ihr Herz ausgeschüt-
tet, einen Rat gesucht oder von 
ihrer Lebenserfahrung profi-
tiert: ein warmes Wort, eine 
nette Geste, ein freundliches 
Lachen oder ein schelmischer 
Seitenhieb...
All das passierte wie selbst-
verständlich, 14 Jahre, jede 
Woche am Dienstag und am 

Donnerstag und oft darüber 
hinaus. 
Mit ihrem großen Einsatz 
und  ihrer Lebensfreude hat 
Gudrun Fleischmann maß-
geblich am Erhalt und der Er-
neuerung der ARP und der re-
ligions-pädagogischen Bib-
liothek mitgewirkt. Viele, die 
sie kennen, wissen wie wich-
tig ihr diese Arbeit und vor 
allem die Begegnung mit den 
Menschen waren.  Ihre 
freundliche und hilfsbereite 
Art waren ein Aushängeschild 
für unsere gemeinsame Ar-
beit in der ARP!

Nach langer schwerer Krank-
heit ist Gudrun Fleischmann 
am 13. Januar 2015 im Alter 
von 64 Jahren verstorben.

Wir sind alle sehr traurig und 
blicken mit großer Dankbar-
keit auf diese Zeit mit ihr zu-
rück!

Andreas Hagedorn 
und das Team der ARP

Wir	trauern	um	Hans-Joachim	Schramm	…

Wir	trauern	um	Gudrun	Fleischmann

NACHRUF

NACHRUF

Fern	der	Heimat

Haben Sie Lust, mit anderen zu-
sammen im schönen Schleswig-
Holstein einige Tage zu verbrin-
gen? Ein abwechslungsreiches 
Programm wird uns begleiten, 
wenn es von Montag, den 6. Juli 
bis Freitag, den 10. Juli 2015 
heißt: Senioren	unterwegs

Gemeinsam wird uns ein Bus 
nach Bäk in das Christophorus-
haus bringen. Östlich der Stadt 
Ratzeburg gegenüber dem 
Dom am Ratzeburger See liegt 
der Ort Bäk. Der Blick vom 
Christophorushaus über den 
See auf den Dom und die Stadt 
prägt die Lage des Hauses. Die 
waldreiche Umgebung lädt zu 
Spaziergängen ein.

Im schönen Haus der »Vorwer-
ker Diakonie Lübeck« werden 
wir Unterkunft haben und ver-
pflegt werden. Gruppenräume 
laden zu gemeinsamen Gesprä-

chen und Aktivitäten ein, die 
herrliche Umgebung lässt die 
Seele auftanken und das Pro-
gramm mit dem Thema »Erin-
nerungen« wird das Miteinan-
der stärken.

Die Fahrt wird geleitet von Lilo 
Eurich  9 69 13 54 und Uwe 
Colmsee 9 69 15 91. Kosten für 
die Fahrt: 320 Euro pro Person
Anmeldungen schriftlich an 
das Büro SeniorPartner  3 09 
31 10.  Mit einer Anzahlung von 
100 Euro wird die Anmeldung 
über das Diakonische Werk ver-
bindlich. 

Weitere Informationen erhal-
ten die Teilnehmer nach der 
Anmeldung. Bei einem früh-
zeitigen Vorbereitungstreffen 
lassen sich weitere Fragen klä-
ren und die Teilnehmer kön-
nen sich schon einmal be-
schnuppern.

Urlaub	für	Senioren	
in	Schleswig-Holstein

Vermerk:	Schleswig-Holstein	Weser-Elbe	Sparkasse
IBAN: DE60 29250000 0002 0167 61

BIC: BRLADE21BRS

Ein Gesprächsabend mit See-
leuten und Gästen zum Thema 
Heimat im »Seemannsclub Wel-
come« an der Nordschleuse. 
Für Seeleute, Monteure oder 
Studenten im Ausland ist es 
selbstverständlich, dass sie 
einen Großteil des Jahres »fern 
der Heimat« verbringen.
Aber wie ist das eigentlich, 
wenn ich tausende von Kilo-
metern entfernt von meiner 
Heimat lebe und arbeite? 
Wenn ich die Sprache nicht 
spreche, wenn Essen, Musik 
und Kultur mir fremd sind und 
meine Hautfarbe oder Ausse-
hen mich sofort als »Fremden« 
erkennen lassen? 
Der Kirchenkreis Bremerhaven 
und der Seemannsclub Wel-
come laden herzlich ein, im 
Rahmen der Ev. Erwachsenen-
bildung, über das Leben in der 
Fremde und der Sehnsucht 

nach Heimat ins Gespräch zu 
kommen. Begleitet wird die-
ser Abend mit Lifemusik von 
Mirco Kampmann (Akkorde-
on) und  kulinarischen Genüs-
sen aus der Ferne.

Termin		
18. April 2015  Beginn: 18 Uhr, 
Ende: ca. 21 Uhr
Ort: Seemannsclub Welcome, 
An der Nordschleuse 1, 27568 
Bremerhaven
Weitere Infos: Diakon Andre-
as Hagedorn,  0471-3020070

Da keine öffentlichen Ver-
kehrsmittel zum Seemanns-
club fahren, gibt es die Mög-
lichkeit einen kostenlosen 
Fahrdienst in Anspruch zu 
nehmen. Abfahrt: 17.30 Uhr ab 
Seemannsheim (Schifferstra-
ße 51-55). Rückfahrt: nach 
Ende der Veranstaltung

Aus dem Kirchenkreis15



in Johannes in Markus in Lukas

SONNTAG

Kindergottesdienst 
um 10 Uhr, 19 . April, 17 . Mai,  
21 . Juni  
(Dn Hartmann t 98217914)

Brüdergemeinde um 14 Uhr
(Hr . Schmunk t 28120)
Trauercafé um 14 .30 Uhr
05 .04 ., 03 .05 ., 07 .06 .

MONTAG

Krabbelgruppe
um 10 Uhr  
(Pn Breden, t 4819036)

Gesprächskreis	der	Frauen, 19 .00 
Uhr, 05 .05 ., 02 .06 .  (B . Hartmann, 
 63485)
Chöre: (V . Nagel-Geißler, 
 804958)
Young	Spirits	(13-17 J .), 19 .15 Uhr
GoSpirit, um 20 .00 Uhr

Bastelgruppe um 15 Uhr
(M . Kellermann t 9022332)
Brüdergemeinde um 18 Uhr
(Hr . Schmunk t 28120) 
GoSpirit, um 20 .00 Uhr in der 
Markusgemeinde (Herr Nagel-
Geißler, t 803958)

DIENSTAG

Literaturkreis,	19 .30 Uhr
28 . April, 26 . Mai, 23 . Juni (R . 
Hantschel t 9812569)
Mütterkreis, um 10 Uhr,  
14 . April, 12 . Mai, 16 . Juni, 14 . Juli 
(R . Purwin t 84088)
JKN-Jugendkonvent Nord, 
um 18 .30 Uhr jeden 2 . Dienstag 
(ungerade KW, P . Ritter  
t 801087, Dn . Hartmann,  
t 98217914)

»Kochen-Klönen-Kennenlernen«,	
10 .00 Uhr für Senioren, 31 .03 ., 
14 .04 ., 28 .04 ., 26 .05 . (I . Steffens,  
 63637)
»Fit	durch	die	Woche«, 11 .00 Uhr
Sitzgymnastik	für	Senioren, 
07 .04 ., 21 .04 ., 05 .05 ., 19 .05 ., 
02 .06 ., 16 .06 .  
(C . Mauritius,  3093110)
Albert-Schweitzer-Kreis, 19 Uhr, 
14 .04 ., 12 .05 ., 09 .06 .  (M . Margaritis,  
 60458 + W . Strüver,  60097) 

Brüdergemeinde um 13 Uhr
(Hr . Schmunk t 28120)  
Spielenachmittag um 15 Uhr 
07 .04 ., 21 .04 ., 05 .05 ., 19 .05 ., 
02 .06 ., 16 .06 ., (Frau Legler)
Kindergruppe (ab 6-12 J .)  
um 16 .30 Uhr, (Sebastian Stöven 
t 0152-04048739)
Freundeskreis um 18 .30 Uhr,  
(Fr . Tolle t 87704)
Concordia Frauenchor um 19 Uhr, 
(M . Kellermann t 9022332)

MITTWOCH

Seniorenkreis,	15 Uhr
(K . Barkhausen t 0471-802471)
Bibelgesprächskreis, 20 Uhr
8 . + 22 . April, 13 . + 27 . Mai, 10 . + 
24 . Juni, 8 . + 22 . Juli 
(H . Purwin t 0471-84088)
Frauen	Ü30-Kreis, 20 Uhr, 15 . 
April, 20 . Mai, 17 Juni, 15 . Juli
(Dr . S . Köhler t 0471-80 4257)
Kirche	im	Gespräch,	20 Uhr
6 . Mai, 3 . Juni, 1 . Juli  
(W . u . R . Krause t 0471-62574)

Kindernachmittag um 15 Uhr
(I . Jaeger,  60732 + B . Kopf,  
65023)
Besuchsdienstkreis um 15 .30 Uhr, 
08 .04 ., 06 .05 ., 

Cafeteria um 15 Uhr, 
(R . Büssenschütt t 67406)
Nähgruppe um 15 .30 Uhr, (Olga 
Kunstmann, t 6999 329)
Bibelgesprächskreis um 19 Uhr
(B . Dürkop t 62087) 15 .04 ., 
29 .04 ., 13 .05 ., 27 .05 ., 10 .06 . 
Concordia Männerchor um 19 .30 
Uhr, (Hr . Skribelka t 85463)

DONNERSTAG

Frauenkreis,	15 Uhr, 9 . April,  
21 . Mai, 18 . Juni, 9 . Juli (R . Purwin 
t 0471-84088)
Männerkreis, 19 .30 Uhr, 
16 . April, 21 . Mai, 18 . Juni, 16 . Juli
(H . Purwin t 0471-84088)
Eltern-Kind-Singen, 15 .45 Uhr
Kinderchor	(5-9 J .), 16 .30 Uhr
Jugendchor	(9-13 J .), 17 .15 Uhr 
Kantorei	Nord,	19 .30 Uhr 
(alle Chöre: V . Nagel-Geißler  
t 0471-803958)

Gemeinsamer	Seniorenkreis
um 15 Uhr, 16 .04 . / Markus; 
21 .05 . / Lukas; 18 .06 . /  Markus
(I . Brüning,  803444) 
Skatrunde um 19 Uhr
02 .04 ., 16 .04 ., 30 .04 .  
(G . Lewien,  61324)

Seniorengymnastik um 10 Uhr 
(SFL), (Fr . Grochowski t 04743-
277976)
Bingo um 15 Uhr, (Fr . Mertineit + 
Fr . Legler), 09 .04 ., 28 .5 ., 11 .06 . 
Gemeindenachmittag 
16 .04 ./Markus, 21 .05 ./Lukas, 
18 .06 ./Markus (B . Dürkop t 
62087)
Rheuma-Liga um 16 Uhr
(Fr . Balzer t 04704-644)
Brüdergemeinde um 18 Uhr
(Hr . Schmunk t 28120)
Fishtownsingers 17 .00 Uhr  
(Frau Jaschek, Tel . 81858) 

FREITAG

Therapeutischer	Tanz um 15 .00 
Uhr (M . Wierzbowski,  64596)

SAMSTAG

Brüdergemeinde um 14 Uhr
(Hr . Schmunk t 28120)

Regelmäßige	Veranstaltungen	für	alle	im	Norden

Sie	erreichen	uns:

Gemeindebüro-Nord: Angelika 
Grimm und Petra Jürgens, Loui-
se-Schröder-Straße 1,
t 04 71/6 18 88 · Fax 6 99 95 80
GB-Nord .Bremerhaven@evlka .de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 9 bis 11 .30 Uhr, Di . und 
Mi . 15 bis 17 Uhr
Jugendarbeit Nord:
Ulrike Hartmann, Vor dem  
Grabensmoor 6b (Büro),  
t 0471/98217914,  
ulrikeney@aol .com
Kirchenmusik Nord: Organist 
und Chorleiter Volker Nagel-
Geißler, t 04 71/80 39 58
(Büro: Vor dem Grabensmoor 6b)
Zionkirchengemeinde:
Pastor Michael Maschke, 
t 04 71/8 47 15
mimaschke@t-online .de
Bürozeiten in Imsum: Dienstag 
von 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
von 17 bis 18 .30 Uhr
Johanneskirchengemeinde:

Pastor Sebastian Ritter, Vor 
dem Grabensmoor 6,  
t 0471/80 10 87, 
johanneskirche@t-online .de
Pastorin Bettina Breden, Fuh-
renweg 8, t 4 81 90 36, 
bettina .breden@gmx .de
Küster Stefan Zippel,  
t 04 71/8 33 20 (Gemeinde-
haus); Kindergarten »Johannes-
mäuse«, Vor dem Grabensmoor 
4 a, t 04 71/8 50 30
Markuskirchengemeinde:
Pastorin Beate Kopf,  
Entenmoorweg 13,  
t 04 71/6 50 23,  
beatekopf@web .de;  
www .markuskirchengemeinde-
bremerhaven .de
Lukaskirchengemeinde:
Pastorin Betina Dürkop,
beduerkop@gmx .de, Hans-
Böckler-Straße 44,  
t 04 71/6 20 87
Küsterin Yazmin Schuster,  
t 0471-60689 oder 0176-
75514745

Selbsthilfegruppe f. Alkoholge-
fährdete: Jeden Dienstag um 
19 .30 Uhr 
Pfadfindergruppen: Auf dem 
Pfadfindergelände neben dem 
Pfefferkorn; Mo ., 18-19 Uhr: 

Jugendliche ab 15 J .  
Im Pfadikeller im Gemeinde-
haus, Di . 18-19 Uhr,  
Kinder von 8-14 J .; Do ., 18 .30-
19 .30 Uhr, Kinder von 8-14 J . (R . 
Manning, 016093111147)

Gäste	im	Gemeindehaus	Johannes:

gegr. 1874

BESTATTUNGEN GMBH & CO. KGBESTATTUNGEN GMBH & CO. KG

Ihr fairer Partner in Bremerhaven, 
Stadt Geestland und Wurster Nordseeküste. 
Ältestes Bestattungshaus in Bremerhaven

Ihr fairer Partner in Bremerhaven, 
Stadt Geestland und Wurster Nordseeküste. 
Ältestes Bestattungshaus in Bremerhaven

vertrauensvoll
kompetent
preiswert
immer für Sie da - 
seit 5 Generationen

vertrauensvoll
kompetent
preiswert
immer für Sie da - 
seit 5 Generationen

Peter und Gitta Osterndorff

27580 Bremerhaven-Lehe · Krüselstraße 21-25
Tag und Nacht 0471 984660

www.hadeler-bestattungen.de

27580 Bremerhaven-Lehe · Krüselstraße 21-25
Tag und Nacht 0471 984660

www.hadeler-bestattungen.de
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Ein besonderes Bekenntnis 
aus dem letzten Jahrgang

Mein	Glaubensbekenntnis	
(von	Jessica	Salje)

Wenn Gott nicht der allmäch-
tige Vater ist, wer dann?
Wenn er nicht im Himmel ist, 
wo befindet er sich dann?
Obwohl es so viele offene & un-
gelöste Fragen gibt, glaube ich 
an Gott, an den Heiligen Geist 
und an Jesus Christus, Gottes 
Sohn. Er kam auf die Erde, um 
den Menschen von Gott zu er-
zählen, um Dinge zu tun, die 
sonst niemand kann und um 
den Menschen schöne Momen-
te zu geben, auch wenn diese 
nicht lange anhalten, aber die 
Erinnerungen bleiben. Gott ist 
immer für uns da, in guten wie 
in schlechten Tagen. Er schützt 
uns und gibt uns Kraft, sodass 
wir uns nicht alleine fühlen. 
Nach dem Tod kommt irgend-
etwas, vielleicht ein neues 
Leben, aber niemand weiß es, 
nur Gott, denn er ist der Allwis-
sende. Manche Menschen stel-
len sich vor, dass nach dem Tod 
eine lange Regenbogenbrücke 
erscheint. Am Ende ist eine 
Welt, wo alle Verstorbenen 
sind, sowohl Menschen als 
auch Tiere, und alle glücklich 
miteinander leben. Ich glaube 

daran, dass alle Menschen auf-
erstehen können, wenn sie an 
Gott glauben. Ich denke, dass 
auch Menschen in den Himmel 
kommen, die viel Schlechtes 
getan haben, wenn sie ihre 
bösen Taten bereuen. Viele 
Menschen beten nur, wenn sie 
Probleme haben oder irgend-
etwas anders sein soll. »Lieber 
Gott, bitte mach dies und das 
und sorge dafür, dass mein 
Leben so wird, wie ich es will 
...« , so beten  die meisten dann, 
beziehungsweise sie meinen es 
so. Wenige Menschen beten 
abends einfach mal dafür, wie 
schön der Tag für sie und auch 
für andere Menschen war und 
sagen »Danke Gott!« Ich glau-
be auch an die Menschen und 
Dinge, die man nicht sehen 
kann, zum Beispiel Gott, der 
Heilige Geist, Jesus Christus 
und die Liebe, denn diese Men-
schen und Dinge kann man 
nicht sehen, aber fühlen. Man 
spürt Geborgenheit und Zuver-
sicht. So weiß ich, dass ich 
nicht alleine bin, und immer 
jemanden an meiner Seite 
habe, auch wenn etwas schief 
läuft und sich alle gegen mich 
wenden, Gott ist immer da! 
Danke, dass du für uns alle da 
bist und zu uns hältst, trotz un-
serer Fehler.

Amen

Nun geht das Hauptkonfirman-
denjahr zu Ende. Tolle junge 
Leute sind das, die nun in unse-
ren drei Gemeinden konfirmiert 
werden. Ich sage das für alle drei 
Gruppen und kann das zumin-
dest etwas beurteilen, weil wir 
gemeinsam auf Konferfahrt 
waren. Diesmal waren wir auf 
Norderney. Die Insel ist der frü-
here Wirkungsort unserer Dia-
konin Frau Hartmann und sie 
kannte wirklich alle auf der 
Insel. Ausnahmslos. Auch wegen 
der guten Kontakte haben wir 
dort vier sehr schöne Tage mit-

einander verbracht. So haben 
wir zum Beispiel eine wunder-
volle Orgelführung bei der sen-
sationellen noch recht neuen 
Orgel der evangelischen Kirche 
gehabt. Insgesamt habern wir 
hart gearbeitet, sind viel gelau-
fen, haben viel gesehen und viel 
Zeit für Spiel und Spaß gehabt. 
Die drei Gruppen haben sich gut 
miteinander verstanden. 
Nun geht es in den Endspurt. 
Alle drei Gruppen gestalten je-
weils noch einen Vorstellungs-
gottesdienst und bereiten sich 
auf die Konfirmation vor. In Jo-

hannes müssen sie über die Os-
terferien noch ein Glaubensbe-
kenntnis schreiben, dass sie 
dann im Gespräch mit mir ver-
teidigen müssen. Ich bin sehr ge-
spannt, was diese tolle Gruppe 
formulieren wird. Für mich ist 
das immer eine Chance zu sehen, 
was sie mitnehmen. Und es wird 
sicherlich wieder spannend wer-
den. Allen unseren Konfis aus 
Markus, Lukas und Johannes 
wünsche ich von ganzem Her-
zen eine tolle Konfirmation und 
Gottes reichen Segen!

Pastor Sebastian Ritter

Von links und von hinten nach vorne: Pia Lucia Neubauer, Lea Lina Büsing, Hauke Sengstaken, 
Max Ole Ballhoff, Tevin Bruns, Max Norden, Nele Reinke, Emily Schnaars, Sarah Elisa Bartau, Lilia-
na Kramer, Stefanie Wilhelm, Hauke Varoga, Neele Buschmann, Pia-Lisann Lammers, Sophie 
Römer, Franziska Römer, Silvana Bloch, Melanie Bangert, Anna Klittmann. Es fehlen: Florian Leber, 
Koos Assheuer und Marie Stegemann

1. Reihe von links nach rechts: Claudia Zwanzig (Betreuerin), Konstantin Suling, Noah Sieben, Vale-
rija Grams, Felicia Hüneke. 2. Reihe von links nach rechts: Lasse Kretschmer, Tobias Hüsgen, Victoria 
Loos, Lea Ahrens, Kira Szidat, Henrike Rausch, Celina Rausch. 3. Reihe von links nach rechts:  Andrè 
Oborowski, Conner Seipke, Ulrike Hartmann (Betreuerin), Vanessa Schult (Betreuerin) Tabea Rinne 
und Neele Hilbrand. Bennet Bullmann, Martin Diedrich und Leon Linß fehlen auf dem Bild.

Von rechts nach links: hinten: Adrian Reincke, Daniel Wagner, Andreas Demidenko, Anton Seifert, 
Sebastian Stöven (Teamer), Maik Kunstmann, Patrick Mehring (Teamer). Vorne: Viktoria Kunst-
mann, Loreen Arndt , Julia Schmitke, Allin Gentsch, Violetta Sukolov, Manuel Fellbaum, Viktoria 
Klein, Pia Büsing, Lea Reincke und Giuliano Schnakenberg

Konfirmationen	im	Norden
Neu! 15.4., 22.4., 29.4., 6.5., 
13.5., 20.5., 3.6., 10.6. und 24.6 
ab 16.00 Uhr findet ein »krea-
tiver Nähkurs für Jugendliche« 
im Gemeindehaus Lukas statt.

Jugendfreizeit	 an	 der	 polni-
schen	Ostsee	
6.-11.4. für Jugendliche aus der 
Nordregion 

Jugendgottesdienst	am	19.4.	
gestaltet von den Hauptkon-
firmanden um 18.00 Uhr in der 
Markuskirche zum Thema »La-
byrinth des Lebens«

Jugendkonvent	Nord	(JKN)	
um 18.30 Uhr im Gemeinde-
haus Johannes am 21.4., 5.5., 
19.5., 2.6., 16.6. und 30.6. 

29.5.	»Ex-Konfi-Party«	für alle 
frisch Konfirmierten aus den 
Nordgemeinden um 17 Uhr im 
Gemeindehaus Johannes

Ev.	Jugend	Nord
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Nähere Infos und Anmeldun-
gen bei Diakonin Ulrike Hart-
mann oder im Gemeindebüro

Kirche	mit	Kindern	in	Zion
Samstags 10.00-11.30 Uhr im 
Gemeindehaus am 18.4., 16.5. 
und 20.6.

Kindergottesdienst	
in	Johannes
Am 3. Sonntag im Monat von 
10.00 -11.15 Uhr im Gemeinde-
haus, am 19.4., 17.5. und 21.6.

Kindergruppe	für	
6-12	Jährige	in	Lukas
Dienstags 16.30 Uhr bis 18 Uhr

Kindernachmittag	
für	6-12	Jährige	in	Markus
Mittwochs von 15.00-16.00 Uhr 
in Markus

Kinderbibelwoche	in	Markus
zum Thema Ostern von Mitt-
woch, den 25.3., bis Samstag, 
den 28.3., jeweils von 9.00-
13.00 Uhr. Am Sonntag, den 
29.3. feiern wir den regionalen 
Familiengottesdienst als Ab-
schluss der Kinderbibelwoche 
um 10.00 Uhr in der Markus-
kirche. 
Dazu sind alle herzlich einge-
laden, nicht nur die Kinder der 
Kinderbibelwoche.

 Übernachtung	für	
Kinder	in	der	Osternacht
vom 4. auf den 5. April in Lukas 
mit Osterfeuer und Osternacht.

Kirchenmusik	
für	größer	Werdende
Unser Kantor Volker Nagel-
Geißler ( 803958) bietet 
Chöre an von 0 Jahren (Eltern-
Kind-Singen) bis 17 Jahre. Siehe 
Regelmäßige Veranstaltungen.

Pfadfinder	treffen	
sich	in	Johannes
Siehe Regelmäßige Veranstal-
tungen.

Markus und Johannes nehmen 
in diesem Jahr an einem Pilot-
projekt der EKD teil, das aus-
probiert, Kollekten vorher zu 
bewerben. Die Idee ist, dass es 
den Gottesdienstbesuchern 
vielleicht Freude macht, be-
reits im Vorhinein zu wissen, 
für was im Gottesdienst ge-

sammelt wird. Daher weisen 
Plakate in beiden Gemeinden 
auf die Kollekten der nächsten 
Wochen hin. (An den meisten 
Sonntagen sammeln wir für 
denselben Zweck). 

Die Kollekten finden Sie auch 
auf unserer Homepage.

Kürzlich waren eine Kollegin und 
ich zu einer Fortbildung zum 
Thema Resilienz in dem schönen 
Tagungshaus in Loccum. Wie 
wichtig der christliche Glaube 
sein kann, um mit Umbrüchen 
oder Niederschlägen in seinem 
Leben klar zu kommen, war in 
verschiedenen Workshops zu er-
fahren. Wir bekamen richtig 
Lust, wieder zurück in der Kita, 
unsere Arbeit nach Spuren von 
Resilienzförderung zu überprü-
fen. Unsere Kita, so merkten wir, 
ist darin ganz gut aufgestellt. 

So gehört bei uns nicht nur das 
gemeinsame Beten in den All-
tag, sondern auch das Hören von 
biblischen Geschichten und das 
gemeinsame Singen christlicher 
Lieder gehören wie selbstver-
ständlich in das Kindergarten-
jahr. Begleitet werden wir seit 

vielen Jahren schon von beiden 
Pastoren und von unserem Or-
ganisten. Seit einiger Zeit gehen 
wir dazu in die Kirche, weil wir 

feststellen mussten, dass dieser 
»Raum« für unsere Kinder nicht 
mehr zur Selbstverständlichkeit 
gehört, was daran liegen mag, 
dass die Familien selten nur noch 
gemeinsam Gottesdienste besu-
chen. Überhaupt ist es uns Erzie-
herinnen sehr wichtig, die Kin-
der mit dem Glauben vertraut 
zu machen und ihnen Werte wie 
Nächstenliebe, Toleranz und 
Selbstwertgefühl zu vermitteln. 
Bewusst  haben wir schon eine 
ganze Reihe von Ritualen einge-
führt, die dieses zum Ziel haben. 
Geburtstagskinder z.B. dürfen 
auf einem Thron sitzen und be-
kommen eine Krone auf den 
Kopf, während wir ein gemein-
sames Ständchen singen. Die 
Woche beginnt damit, den Jah-
reskreis gemeinsam auf den rich-
tigen Wochentag, Monat, die Jah-
reszeit zu stellen und zum Ab-

schluss des Vormittages treffen 
sich die Halbtagskinder zu einem 
Abschlusskreis, bei dem jede/r 
erzählen darf, was ihm/ihr an 

diesem Vormittag besonders ge-
fallen hat oder auch was geärgert 
hat.

Zu all diesen Abläufen, die den 
Kindern Halt und Orientierung 
geben können, haben wir seit 
unserem Seminar etwas sehr 
Schönes dazu aufgenommen. 
Jeden Freitag treffen wir uns 
kurz vor dem Abholen zu einem 
Wochenabschlusskreis. Es wird 
ein Kind ausgewählt, welches 
allen anderen einen Segen 
spricht. Dazu bekommt es ein 
Schälchen mit Duftöl und malt 
der Reihe nach allen Kindern auf 
den Handrücken ein Kreuz mit 
den Worten: »Gott schütze Dich 
und behüte Dich«! Während das 
Kind nun seine Runde macht, 
bis alle 48 Kinder und auch wir 
Erzieherinnen den »Segen« er-
halten haben, singen wir beglei-
tend dazu folgendes Lied:
»So	wie	der	Duft	auf	deiner	
Hand	…«

Es ist ein Erlebnis, zu sehen, wie 
lange die Kinder in der Lage sind, 
Stille auszuhalten und immer 
wieder dasselbe zu singen, ohne 
wie sonst bei anderen Liedern 
sich zu bewegen, rumzuzappeln 
oder sich zu unterhalten. Sie 
scheinen zu spüren, dass sie 
etwas Kostbares erhalten und 
können abwarten! Der Duft auf 
ihrer Hand begleitet sie dann in 
das Wochenende!   

Anika von Soest

Mit	Segensduft	ins	Wochenende

Kirche	mit	Kindern

Spadener Str. 128
27578 Bremerhaven
Tel. 04 71/8 74 52
Fax 04 71/80 26 32

www.friedhofsgaertnerei-preuss.de

Friedhofsgärtnerei

 Fußböden  Außeneingänge 
 Terrassenbeläge  Küchenarbeitsplatten
 Natursteinobjekte für Haus und Garten

www.natursteine-burmeister.de

Spadener Str. 126 · 27578 Bremerhaven

80 61 65 0
Manfred Burmeister

Geschäftsführer
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Bürgermeister-Smidt-Straße 57a · 27568 Bremerhaven
Telefon (04 71) 4 36 54/4 94 60 · www.buchhandlung-morisse.de

freundlich – kompetent – zuverlässig seit 120 Jahren

Inh. Ute Krüger
Dorfmitte 2 / Neuenwalde

27607 Geestland
Tel: 04707/421

www.schuhe-alsguth.de

Schuh- und Sporthaus
Alsguth

      Mit ihm verlieren wir 
einen Menschen, der sich als 
ehemaliger Kirchenvorsteher 
und darüber hinaus engagier-
tes Gemeindeglied immer 
wieder in unserer Gemeinde 
eingebracht hat. Unsere Ge-

danken und Gebete sind bei 
seiner Ehefrau und Familie.

Der Kirchenvorstand und 
Pastorin Beate Kopf im 

Namen der Markuskirchen-
gemeinde Bremerhaven/

Leherheide

Wir	trauern	um	Udo	Pagel

Fuhrenweg 8 · 27578 Bremerhaven
Tel. 04 71/4 70 64 30 · Fax 4 70 76 26 · Mobil 0 162-8 94 38 67

Inh.: Henning Gläss
Zimmerei · Hartbedachungen · Innenausbau
Fenster · Türen · Beschläge · Reparaturen

NACHRUF

(kleine Änderungen noch vorbehalten)

So., 7. Juni, 10 Uhr:   .   .   .   .   . Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmati-
on (für alle Jubilare, die in den Jahren 
1964-65 konfirmiert wurden)

Mo., 8. Juni, 17 Uhr:    .   .   .   . Der Gesprächskreis lädt ein: Zum Markus-
quiz anno 1955 bei Schnittchen und Bowle

Di., 9. Juni, 11.30 - 13 Uhr:  »Meine Suppe eß ich nicht«, Den Gegen-
beweis tritt an unsere Kochgruppe, denn: 
»So gut schmeckte Suppe vor 60 Jahren«

19.30 Uhr:  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . Jubiläumskonzert
Mi., 10. Juni, 15-17 Uhr:  .   . Kinderflohmarkt
Do., 11. Juni, 19 Uhr:  .   .   .   . Skatturnier
Freitag, 12. Juni:  .   .   .   .   .   .   . »Petticoat und Rock'n roll«
16 - 18 Uhr:   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . Kinderdisco (bis 12 Jahre)
18 - 22 Uhr:   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . Jugenddisco (ab 12 Jahre)
Sa., 13. Juni, 19 Uhr:   .   .   .   . Kirchenkabarett, Maybachs bundesweite 

Christlich Satirische Unterhaltung 
»Deutschland macht den KELCH-Test«

So., 14. Juni, 14 Uhr:   .   .   .   . Jubiläumsgottesdienst
ca 15-15.30 Uhr:  .   .   .   .   .   .   . Grußworte im Gemeindehaus
ca 15.30 Uhr:   .   .   .   .   .   .   .   .   . Kaffe+Kuchen und Gulaschsuppe
17 Uhr:  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . Modenschau - Jugend
17.30 Uhr:  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . Versteigerung von Elementen aus dem 

Retro- Gemeinderaum und Versteigerung 
der Torte »Markusglockenturm«

18.30 Uhr:  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . Auflösung und Ziehung der Gewinner vom 
»Markusquiz«

ab 19 Uhr:  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . After-Jubi-Party, »Schmalziges Abtanzen« 
bei Fettbroten und Bowle

Wir suchen Deko-Artikel zur 
Gestaltung eines Raumes wie 
in den 60iger Jahren (z.B. Sam-
meltassen, Kaffeekannen, 
Tischdecken u.a.m.)
Wir suchen Gesprächspartner, 
die kleine Begebenheiten aus 
den zurückliegenden 60 Jah-
ren Markus erzählen können:
Fröhliche, dankbare Erinne-
rungen sowie Besinnliches und 
Nachdenkliches. Für dieses Ge-
spräch kommen wir gerne zu 
Ihnen nach Hause. Aus diesen 

Erinnerungen soll dann ein 
kleiner Film zusammengestellt 
werden.
Wenn Sie uns in dieser oder/
und jener Weise helfen kön-
nen, melden Sie sich doch bitte 
im Pfarramt, Tel.: 65023 bzw. 
an Wochentagen auch vormit-
tags im Gemeindehaus, Tel.: 
65711.
Gerne können Sie entsprechen-
de Deko-Gegenstände auch 
gleich direkt ins Gemeinde-
haus bringen.

Wir	bitten	um	Ihre	Mithilfe!

Feiern	wir	vom	7.	bis	14.	Juni

60	Jahre	Markuskirche
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OFFENE KIRCHE NORD

AUS DER JOHANNESKIRCHE

Gründonnerstag	2.	April
um	19	Uhr
Feierliches Tischabendmahl 
im Gemeindehaus. Wie in der 
Urgemeinde werden wir auch 
zusammen essen und unsere 
Speisen miteinander teilen. 
Wir freuen uns, wenn Sie etwas 
zu essen mitbringen. 

Karfreitag	3.	April	um	10	Uhr
Abendmahlsgottesdienst zum 
Gedächtnis der Kreuzigung 
Jesu. 

Osternacht	am	Karsamstag	
4.	April	um	21	Uhr
Ökumenischer Osternachtgot-
tesdienst. Beginn am Osterfeu-
er vor der St. Ansgar-Kirche. 
Anschließend ziehen wir mit 
der Osterkerze zur Johannes-
kirche und feiern dort ab ca. 
21.30 Uhr einen Gottesdienst 
mit viel Licht und Gesang, der 

vom A capella-Septett 5-Zylin-
der-5-Takt gestaltet wird.

Ostersonntag	5.	April
um	10	Uhr
Auferstehung des HERRN. Sym-
bolisch wird darum das leere 
Dornenkreuz vom Karfreitag 
mit Blumen geschmückt. Jede 
Gottesdienstbesucherin darf 
eine Blume an das Dornen-
kreuz stecken. Bitte bringen Sie 
Blumen mit!

Tauferinnerungsgottesdienst	
am	12.4.	um	10	Uhr
Dazu laden wir besonders die 
Kinder ein, die in den letzten 
drei Jahren getauft wurden. 
Die Taufkerze kann gerne mit-
gebracht werden, sie wird dann 
noch einmal entzündet. Die-
sen Gottesdienst gestalten wir 
mit unseren Johannesmäus-
chen gemeinsam. 

Besondere	Gottesdienste	und	
Veranstaltungen	in	Johannes

GEORGSTR. 25 | BREMERHAVEN | T. 0471 926040 | WWW.BAIER-OPTIK.DE

DAMIT SIE AM
SONNTAG ALLES
HÖREN KÖNNEN.

IHR HÖRGERÄT
KOSTENLOS BEI
UNS PROBIEREN.
Neueste Modelle und Technologien jetzt bei uns kostenlos probetragen

Abfahrt: 9.00 Uhr  vor der Lu-
kaskirche, Rückkehr ca. 18.00 
Uhr, Kosten: 15,- Euro (für 
Fahrt und Führung – bitte vor-
her im Gemeindebüro bezah-
len!)

Ein interessanter Anziehungs-
punkt in der Kräuterregion 
Wiesteniederung ist der Bibel-
garten der ev. Johannes-der 
Täufer-Gemeinde in Horstedt. 

Vorbei an zwölf Stationen – 
von der Schöpfung bis zur Auf-
erstehung Jesu –  führt der Bi-
belgarten durch die Heilsge-
schichte der Menschheit. Der 
einzigartige Charakter des Bi-

belgartens entsteht durch 
seine interessante garten-
künstlerische Architektur und 
die unterschiedlichen Stilmit-
tel. In der Mittagszeit fahren 
wir zum »Nartumer Hof« in 
Nartum, wo die Möglichkeit 
besteht, eine Kräutermahlzeit 
(oder eine Alternative) einzu-
nehmen.

Außerdem besuchen wir die 
Gärtnerei »Rühlemanns Kräu-
ter- und Duftpflanzen«. Dort 
kann man nicht nur staunen, 
sondern auch Pflanzen kaufen 
und mit nach Hause nehmen.
Anmeldung bis zum 22. Juni 
2015 im Gemeindebüro Nord

Im Rahmen der Veranstaltun-
gen zum Gemeindejubiläum 
sind auch die Nordchöre zu 
hören: am Dienstag 9. Juni prä-
sentieren GoSpirit & Young 
Spirits ab 19.30 Uhr »Neue 
Geistliche Lieder aus 60 Jahren 
Kirchentag«. Etliche Lieder 
sind hier nicht nur zum Zuhö-

ren, sondern vor allem auch 
zum fleißigen Mitsingen ge-
dacht.
Im Festgottesdienst am 14.6. 
gestaltet die Kantorei Nord 
unter der Leitung von Volker 
Nagel-Geißler Musik von A. Vi-
valdi, Ch. Tambling und F. 
Mendelssohn-Bartholdy. 

Zur	Klosterruine	nach	Ihlow	
am	Muttertag,	den	10.	Mai	

Das Kloster Ihlow wurde im 
Jahr 1228 als Zisterzienserab-
tei Schola Dei gegründet. Sie 
gehörte bis zu ihrer Auflösung 
im Zuge der Reformation 
(1529) zu den bedeutendsten 
Klöstern im niederländisch-
nordwestdeutschen Raum. Seit 
2008 sind das Gelände und die 
Klosterruine so rekonstruiert, 
dass man eine gute Vorstellung 
von der Anlage des Klosters 
und der Größe der Kirche be-
kommen kann. Auch der Klos-
tergarten ist seit 1987 wieder 
hergestellt worden.

Abfahrt um 7.30 Uhr vor der 
Johanneskirche. Rückkehr in 
Johannes gegen 19 Uhr.
Wir besuchen um 10 Uhr den 
Gottesdienst in der Lamberti-
kirche in Aurich, wo der alte 
Altar der Klosterkirche steht. 
In der schönen Altstadt von Au-
rich besteht dann Gelegenheit 
zum Mittagessen und Herum-
bummeln. Anschließend geht 
es weiter nach Ihlow, wo es 
eine Führung und Zeit zur ei-
genen Erkundung gibt.
Anmeldungen für die Fahrt 
über das Gemeindebüro Nord 
(Tel. 61888), Kosten 15,- Euro 
für Fahrt und Eintritte (ohne 
Mittagessen und Getränke).

Am	Freitag,	den	24.	April	
2015,	um	19	Uhr	im	Gemein-
dehaus	der	Johanneskirche

Prof. Dr. A. M. Ritter, emeri-
tierter Professor für Kirchen-
geschichte (Heidelberg)

Das Jahr 2015 steht als The-
menjahr der EKD unter dem 
Thema »Reformation und 
Bild«. Prof. Ritter geht in sei-
nem Vortrag zum einen auf die 
besondere Entdeckung der 
Kraft von Bildern in der Refor-
mationszeit ein. Zum anderen 
berichtet er von der unter-
schiedlichen Verwendung und 
Bedeutung von Bildern in den 
großen christlichen Kirchen. 

Jeweils am 1. Mittwoch im 
Monat um 20 Uhr im Gemein-
dehaus der Johanneskirche

1.	April
Kirche im Gespräch mit dem 
Islam: Wie tolerant ist der 
Islam und wie tolerant ist das 
Christentum? Was verbindet 
uns und was trennt? Pastor Rit-
ter und Herr Kurutlu (islami-
sche Gemeinde in Lehe) laden 
ein zum Gespräch. 

6.	Mai	
Vortrag von Pastor Ritter über 
die Klöster und Mönchsorden 
in Norddeutschland. Dieser 
Abend dient auch als Einstim-
mung für den Ausflug am 10. 
Mai.

3.	Juni
Begegnung mit Flüchtlingen 
in Bremerhavener Gemeinden

Vortrag

Kirche	
im	Gespräch

Die Christen und das Bild

Offene	Kirche	Nord	On	Tour

Tagesausflug	zum	Bibelgarten	
Horstedt	am	2.	Juli

Kirchenmusik	Nord
Musik	zum	Jubiläum	»60	Jahre	Markuskirche«

Raimund Fohs
(0471) 48 15 96 55

www.exil-design.de
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www.heise-bodenverlegungen.de

Kreuzackerstraße 15
27572 Bremerhaven
Telefon (04 71) 7 77 87
Telefax (04 71) 7 77 56

•Parkett

• Linoleum

• Teppichboden

. . . und vieles mehr!

Heise_1SP50.pdf   1   11.09.12   10:31

www.cinemotion-kino.de

MO_AZ-Brv_MET-2014-15_10_40,6x100_RZ.indd   103.03.2015   15:01:00

SPENDENKONTO DER 
JOHANNESKIRCHE

Weser-Elbe	Sparkasse
IBAN:	DE31	2925	0000	

0001	9446	30																							
BIC:	BRLADE21BRS

… am Sonntag, den 28. Juni 
2015 um 18.00 Uhr zu einem 
Gottesdienst für Mensch und 
Tier im Kirchgarten der Lukas-
kirche.
Wir wollen Gott für seine 
Schöpfung loben und an unse-
re Verantwortung für alle Le-
bewesen denken. Der Gottes-

dienst schließt mit einem 
Segen.
Dazu gehören auch unsere 
Haustiere, Hund, Katze, Maus 
und alles, was in unseren vier 
Wänden sonst noch kreucht 
und fleucht. Sie sind in diesem 
Gottesdienst, der sich an Tier-
besitzer und ihre Lieblinge 

wendet, nicht nur erlaubt, son-
dern herzlich willkommen.
Die Spende, die wir in diesem 
Gottesdienst sammeln, ist für 
das Tierheim Bremerhaven be-
stimmt. Im Anschluss wollen 
wir gemeinsam Würstchen aus 
tiergerechter Bio-Haltung gril-
len. 

Ist Ihnen schon mal aufgefal-
len, dass man immer mehr isst, 
wenn man mit anderen an 
einem Tisch sitzt, als wenn 
man alleine vor dem Teller 
sitzt? Einfach, weil es mehr 
Spaß macht und dadurch der 
Appetit größer wird.

Manche allein Lebende ma-
chen sich auch nur für sich 
nicht die Mühe, richtig zu ko-
chen. Der Mensch braucht Ge-
sellschaft. Darum laden wir 
am Sonntag, den 3. Mai um 
12.00 Uhr zur Spargelzeit zum 
Spargelessen ein und am Sonn-

tag, den 21. Juni um 12.00 Uhr 
zum Matjesessen.
Wir bieten Spargel und Matjes 
satt. Als Beilage zum Spargel 
reichen wir Kartoffeln, Schin-
ken und Soße. Den Matjes kön-
nen Sie sich mit Kartoffeln, 
Bohnen und Stippe schmecken 
lassen. Beides erhalten Sie zum 
Selbstkostenpreis von 12 Euro 
für den Spargel und 10 Euro für 
den Matjes.
Wenn Sie auf den Geschmack 
gekommen sind, dann melden 
Sie sich bitte beim Gemeinde-
büro unter der Nummer 61888 
an. Wir freuen uns auf Sie!

Jörg Manitzky, Thorsten Klonczinski
Telefon 0471 80 20 67       www.bawo-bremerhaven.de

Jörg Manitzky, Thorsten Klonczinski

„Das Leben ist schon 

schwer genug - machen 

Sie es sich wenigstens 

zu Hause leicht!“

Regionale	Spezialitäten

Herzliche	Einladung	…

Willkommen zu zwei Kino-
abenden im Norden Bremer-
havens

Am	Freitag,	den	10.	April	
2015	um	20.00	Uhr
Das	Labyrinth	der	Wörter

Margueritte ist 94 Jahre alt und 
eine gebildete »Leseratte«, die 
im Laufe ihres Lebens sehr viel 
gelesen hat und viele Bücher 
besitzt. Germain, 45, ist nahe-

zu ein Analphabet und verlie-
fe sich regelmäßig und gründ-
lich im »Labyrinth der Wör-
ter«, verfügte er nicht über ein 
besonders gutes auditives Ge-
dächtnis. Das hat Germain je-
doch nicht davor bewahrt, Zeit 

seines Lebens für einen Trot-
tel gehalten zu werden. Seine 
Freunde lachen ihn meistens 
aus, auch wenn sie versuchen, 
ihn vor größeren sprachlich be-
dingten Dummheiten zu be-
wahren. Mit seiner Mutter, die 
ihn schon als Kind als lästiges 
Übel angesehen und ihm das 
auch deutlich zu verstehen ge-
geben hat, hat er noch immer 
Probleme. Doch dann beginnt 
Margueritte ihn in die Welt der 
Bücher einzuführen.

Nachdem die alte Dame ihm 
eröffnet hat, dass sie in naher 
Zukunft erblinden wird und 
ihm daher nicht mehr vorlesen 
kann, beginnt er mit Hilfe sei-
ner Freundin Annette Lesen 
und Vorlesen zu üben.

Am	Freitag,	den	08.	Mai	
2015	um	20.00	Uhr
Und	wenn	wir	alle	zusam-
menziehen?
Fünf enge Freunde im Rent-
neralter: Sie alle kennen sich 
seit Ewigkeiten und haben Pro-
bleme mit dem Älterwerden. 
Erste Krankheiten, Probleme 
mit Enkelkindern und Versi-
cherungen, nachlassende Li-

bido und Vergesslichkeit müs-
sen in den Griff bekommen 
werden. Da liegt die Lösung 
auf der Hand: In Annies und 
Jeans Haus ist Platz für alle – 
weshalb also nicht zusammen-
ziehen? Schon allein um den 
Kindern zu beweisen, dass 
man noch lange nicht bereit 
ist, die Selbstständigkeit auf-
zugeben. Ganz so problemlos 
funktioniert das Zusammen-
leben aber doch nicht ...

Wo?  Im Gemeindehaus der Mar-
kuskirchengemeinde

Wie?	Einlass an 19 .15 Uhr – Ein 
Imbiss wird gereicht – Eintritt 
frei!

Das A-cappella-Ensemble 5 Zy-
linder 5 Takt wird nach dem 
Besuch bei seinem ehemaligen 
Mitsänger Stephan Büttner in 
Madrid wieder in Bremerha-
ven konzertieren. Auf Einla-
dung aus der Martin-Luther-
Gemeinde in Wulsdorf singen 
sie am Freitag, 26. Juni abends 

aus ihrem Repertoire, haben 
aber auch etliche neue Songs 
im Gepäck und freuen sich 
über zahlreiche Zuhörer. 
Treue Fans werden nicht allzu 
überrascht sein, dass hier auch 
von weltlichen Dingen wie Ba-
dewasser, Telefon oder Inter-
net gesungen wird.

Einmal	Madrid	und	zurück!

Nähmaschinen	gebraucht!
Jeden Mittwoch ab 15.30 Uhr 
können Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene unter Anlei-
tung von Olga Kunstmann 
nähen lernen. 

Auch wer schon nähen kann, 
aber die eigenen Fertigkeiten 
gerne wieder auffrischen 
möchte, ist willkommen.
Aus alt mach neu – Hier kann 
auch Kaputtes geflickt oder aus 

der Lieblingsjeans eine Tasche 
werden. 

Allerdings könnten wir dafür 
noch weitere Nähmaschinen 
brauchen. Vielleicht haben Sie 
zuhause noch eine Nähmaschi-
ne stehen, die Sie nicht mehr 
verwenden? 
Wir freuen uns auch über 
Stoffspenden. Schaut einfach 
rein! 

CineMarkus	lädt	ein
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Immer	in	guter	Nachbarschaft

SPECKENBÜTTEL

Fachgeschäfte	stellen	sich	vor

www.elektro-heinen.de  ·  Telefon 0471-30 97 71- 0

Heinen_2SP50.pdf   1   09.03.12   19:34 www.parkhaus-vitalclub.de

Gesundheit & Lebensenergie
Fitness · Betreuung 

Kurse · Sauna · Outdoor 
LifeStyle · Events

Langener Landstr. 267 b+c
27578 Bremerhaven
Tel. 0471 81200, Fax 0471 804602 
info@simone-handel.de
www.simone-handel.de

•Heizung •Sanitär •Solar •Wärmepumpen

Debstedter Weg 41 · 27578 Bremerhaven · 0471/63813 · Fax 67018
www.frenzel-bremerhaven.de · email: info@frenzel-bremerhaven.de

GF: Jörg Pobieglo

Sanitärinstallation u. Heizungsbau GmbH + Co. KG

Langener Landstraße 267a · www.sportherold.de
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr

Cuxhaven · Humphry-Davy-Str. 62 · Tel. 04721/66 30 80
Bremerhaven · Langener Landstr. 180-182 · Tel. 0471/81663

www-dehn-und-toben.de

Ihr Vertragspartner für PEUGEOT und SEAT 
im Raum Bremerhaven und Cuxhaven

Bilder · Rahmen · Geschenke

     

art & frame  

Inh. Dorit Winkler
Langener Landstraße 277

27578 Bremerhaven
Tel. (04 71) 80 33 20

 

Die Hasenbande und wir 

wünschen frohe Ostern



Zionkirche Imsum

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Markuskirche,	Regionaler Famili-
engottesdienst, 
Dn . Hartmann , P . Ritter

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr	
Gottesdienst mit Abendmahl, N .N .

Ostersamstag,	4.	April,	
21	Uhr	St.	Ansgar-Kirche
21.30	Uhr	Johanneskirche
Osternacht, 5 Zylinder 5 Takt

Ostersonntag,	5.	April,	6	Uhr
Imsum,	Am	Ochsenturm
Frühgottesdienst, P . Maschke,
Sup . Wendorf-von Blumröder, 
anschl . Frühstück im Dingener Hof

Ostermontag,	6.	April,	10	Uhr	
Regionaler Gottesdienst, N .N .

Sonntag,	26.	April,	19	Uhr	
Gottesdienst, Pn Breden

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Konfirmation, P . Maschke

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	
10.30	Uhr,	Thieles	Garten	
Regionaler Gottesdienst,  
Pn . Dürkop,Team, bei schlechtem 
Wetter in der Lukaskirche

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst im Pfarrgarten, 
P . Maschke

Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr
Geestbauernhaus	im	Speckenb.	
Park	Regionaler Gottesdienst, 
P . de Buhr,Team 

Sonntag,	7.	Juni,	10	Uhr
Johanneskirche,	Regionaler
Kirchentagsgottesd .,Pn . Breden

Sonntag,	14.	Juni
10	Uhr,	Tauferinnerungsgottes-
dienst, P . Maschke
14	Uhr	Markuskirche Regionaler
Jubiläumsgottesdienst, 60 Jahre, 
Sup . Wendorf-von Blumröder

Johanneskirche 
Speckenbüttel

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Markuskirche,	Reg . Familiengot-
tesdienst, Dn . Hartmann, P . Ritter

Gründonnerstag,	2.	April,	19	Uhr
Tischabendmahl, P . Ritter

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr	
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn . Breden

Ostersamstag,	4.	April,	
21	Uhr	St.	Ansgar-Kirche
21.30	Uhr	Johanneskirche
Osternacht, 5 Zylinder 5 Takt

Ostersonntag,	5.	April,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufen, P . Ritter 

Ostermontag,	6.	April,	10	Uhr	
Zionkirche,	Reg . Gottesdienst, N .N .

Sonntag,	12.	April,	11	Uhr	
Tauferinnerungsgottesd . mit den 
»Johannesmäusen«, Pn . Breden 

Sonntag,	19.	April,	10	Uhr	
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden, P . Ritter

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr	
Gottesdienst, Prof . Dr . A . M . Ritter

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Konfirmation, P . Ritter

Sonntag,	10.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst, Pn . Breden 

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	
10.30	Uhr,	Thieles	Garten  
Regionaler Gottesdienst,  
Pn . Dürkop,Team, bei schlechtem 
Wetter in der Lukaskirche

Sonntag,	17.	Mai,	10	Uhr	
Gottesd . mit Abendmahl, P . Ritter

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst, P . Ritter

Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr
Geestbauernhaus	im	Speckenb.	
Park,	Reg . Gottesd ., P . de Buhr,Team 

Sonntag,	31.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst, Pn . Breden 

Sonntag,	7.	Juni,	10	Uhr
Johanneskirche Regionaler
Kirchentagsgottesd ., Pn . Breden

Sonntag,	14.	Juni,	14	Uhr,	
Markuskirche	Regionaler
Jubiläumsgottesdienst, 60 Jahre, 
Sup . Wendorf-von Blumröder

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr	
Gottesd . mit Abendmahl, P . Ritter

Markuskirche Leherheide

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Markuskirche, Reg . Familiengot-
tesd ., Dn . Hartmann , P . Ritter

Gründonnerstag,	2.	April,	18	Uhr
Tischabendmahl, Pn . Kopf

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr	
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn . Kopf

Ostersamstag,	4.	April	
21	Uhr	St.	Ansgar-Kirche
21.30	Uhr	Johanneskirche
Osternacht, 5 Zylinder 5 Takt

Ostersonntag,	5.	April,	10	Uhr
Familiengottesdienst mit Oster-
läuten, Pn . Kopf 

Ostermontag,	6.	April,	10	Uhr	
Zionkirche,	Reg . Gottesd ., N .N .

Sonntag,	12.	April,	10	Uhr	
Tauferinnerungsgottesd .,Pn . Kopf

Sonntag,	19.	April,	18	Uhr	
Jugend- und Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, Dn . Hartmann

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr	
Gottesd . mit Abendmahl, Pn . Kopf

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufen, Pn . Kopf

Sonntag,	10.	Mai,	10	Uhr	
Konfirmation mit Abendmahl, 
Dn . Hartmann , Pn . Kopf

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	
10.30	Uhr,	Thieles	Garten, reg .
Gottesdienst, Pn . Dürkop,Team, 
bei schlechtem Wetter in der 
Lukaskirche

Sonntag,	17.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst mit Taufe, Pn . Kopf

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst mit Taufe, Pn . Kopf

Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr
Geestbauernhaus	im	Speckenb.	
Park,	regionaler Gottesdienst,
P . de Buhr, Team 

Sonntag,	31.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst mit Abendmahl in 
niederdt . Sprache, H . Burmester, 
Pn . Kopf 

Sonntag,	7.	Juni,	
10	Uhr	Johanneskirche	Regiona-
ler Kirchentagsgottesdienst,  
Pn . Breden
10	Uhr	Jubiläumskonfirmation 
mit Abendmahl, Pn . Kopf

Sonntag,	14.	Juni,	14	Uhr,	
Reg . Jubiläumsgottesd ., 60 Jahre, 
Sup . Wendorf-von Blumröder

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr	
Gottesdienst, N .N .

 Lukaskirche Leherheide

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Markuskirche,	Regionaler Famili-
engottesdienst, 
Dn . Hartmann , P . Ritter

Gründonnerstag,	2.	April,	18
Tischabendmahl, Pn . Dürkop

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr	
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn . Dürkop

Ostersamstag,	4.	April,	
21	Uhr	St.	Ansgar-Kirche
21.30	Uhr	Johanneskirche
Osternacht, 5 Zylinder 5 Takt

Ostersonntag,	5.	April,	
6	Uhr Frühgottesdienst, 
Dn . Hartmann
10	Uhr	Festgottesdienst, 
Pn . Dürkop 

Ostermontag,	6.	April,	10	Uhr	
Zionkirche,	Regionaler Gottes-
dienst, N .N .

Sonntag,	12.	April,	10	Uhr	
Gottesdienst, Pn . Dürkop

Sonntag,	19.	April,	10	Uhr	
Gottesdienst, Pn . Dürkop

Sonntag,	26.	April,	18	Uhr	
Gottesdienst, Pn . Dürkop

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn Dürkop

Sonntag,	10.	Mai,	10	Uhr	
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden, Pn Dürkop

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	
10.30	Uhr,	Thieles	Garten,	regio-
naler Gottesdienst,  
Pn . Dürkop,Team, bei schlechtem 
Wetter in der Lukaskirche

Sonntag,	17.	Mai,	10	Uhr	
Konfirmation mit Abendmahl, 
Pn . Dürkop

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst, P . Niehaus

Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr
Geestbauernhaus	im	Speckenb.	
Park, regionaler Gottesdienst,
P . de Buhr,Team 

Sonntag,	31.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst, N .N . 

Sonntag,	7.	Juni,	
10	Uhr	Johanneskirche,	Regiona-
ler Kirchentagsgottesdienst, 
Pn Breden
10	Uhr	Markuskirche,	Jubiläums-
konfirmation mit Abendmahl,  
Pn Kopf

Sonntag,	14.	Juni,	14	Uhr
Markuskirche Regionaler
Jubiläumsgottesdienst, 60 Jahre, 
Sup . Wendorf-von Blumröder

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr	
Gottesdienst, Pn . Dürkop

Dionysiuskirche Lehe

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Gemeinsamer Passionsgottes-
dienst der ev .-ref . und ev .-luth . 
Gemeinden, 
P . Keil, Pn . Eurich

Gründonnerstag,	2.	April,	18	Uhr
Passionsandacht mit Tischabend-
mahl, P . Keil, Pn . Eurich

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . de Buhr

Ostersonntag,	5.	April,	10	Uhr
Gemeinsamer Festgottesdienst 
der ev .-ref . und ev .-luth . Gemein-
den, P . Keil, P . de Buhr

Ostermontag,	6.	April,	10	Uhr
in	der	Pauluskirche,	Regionaler 
Tauferinnerungsgottesdienst mit 
Taufen, 
Pn . Schridde, Pn . Eurich

Sonntag,	12.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, Pn . Eurich

Freitag,	17.	April,	18	Uhr
»Kirche ist mehr«, P . de Buhr

Sonntag,	19.	April,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufen,
P . de Buhr

Samstag,	25.	April,	16	Uhr
Konfirmation, P . de Buhr

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr
Konfirmation, P . de Buhr

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Singgottesdienst mit dem 
gemeinsamen Singkreis,
Pn . Eurich, P . Keil,
Musikalische Leitung: O .-E . Last

Samstag,	9.	Mai,	16	Uhr
Konfirmation, P . de Buhr

Sonntag,	10.	Mai,	10	Uhr
Konfirmation, Pn . Eurich

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,
10.30	Uhr	an	der	Kreuzkirche
Gottesdienst unter freiem Him-
mel, Pn . Eurich, P . Weber

Sonntag,	17.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, Pn . Eurich

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst der 
ev .-luth . und ev .- ref . Gemeinden,
P . de Buhr, P . Keil
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Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr
am	Geestbauernhaus,	Specken-
bütteler	Park,	Regionaler Gottes-
dienst, P . de Buhr, Pn . Schridde,  
P . Keil

Sonntag,	31.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufen, 
Pn . Eurich

Sonntag,	7.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Kirchentag in der Ref . Gemeinde, 
Lange Str ., Pn . Eurich, P . Keil

Sonntag,	14.	Juni,	10.30	Uhr
Gottesdienst mit Konfirmanden,
P . de Buhr, Pn . Eurich

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufen,
P . de Buhr

Michaelis- und 
Pauluskirche Lehe

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Gottesdienst, Pn . Breuer

Karfreitag,	3.	April,	15	Uhr
Gottesdienst, Pn . Breuer

Ostersonntag,	5.	April,	6	Uhr
Osterfrühgottesdienst mit 
Abendmahl, Vikar Dr . Wirth,  
P . Weber, anschl . Frühstück

Ostermontag,	6.	April,	10	Uhr
in	der	Pauluskirche	
Regionaler Tauferinnerungsgot-
tesdienst mit Taufen,
Pn . Eurich, Pn . Schridde

Sonntag,	12.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, Pn . Breuer

Sonntag,	19.	April,	18	Uhr
Eröffnungsgottesdienst zur Aus-
stellung »Gesichter des Christen-
tums«, Landessuperintendent  
Dr . Brandy, ACK

Sonntag,	26.	April,	17	Uhr
im	Michaeliszentrum
Feierabendmahl, Pn . Schridde

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl,
Pn . Breuer

Sonntag,	10.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufen,
Pn . Schridde

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	
10.30	Uhr,	an	der	Kreuzkirche
Regionaler Open-Air-Gottesdienst

Sonntag,	17.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, Pn . Schridde

Samstag,	23.	Mai,	18	Uhr
Abendmahlsgottesdienst am Vor-
abend der Konfirmation, 
Pn . Breuer

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst zur Konfirmation,
Pn . Breuer

Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr
am	Geestbauernhaus,	Speckenbüt-
teler	Park,	Regionaler Gottesdienst, 
P . de Buhr, Pn . Schridde, P . Keil

Sonntag,	31.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Einführung 
KiTa-Leitung Herr Schwarz,
Pn . Breuer

Sonntag,	7.	Juni,	10	Uhr
in	der	reformierten	Gemeinde,	
Lange	Str.,	Übertragung des 
Schlussgottesdienstes vom Dt . Ev . 
Kirchentag aus Stuttgart

Sonntag,	14.	Juni,	10	Uhr
Gottesd . mit Taufen, Pn . Breuer

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst, Pn . Schridde

Kreuzkirche Mitte

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglich-
keit, P . Weber

Gründonnerstag,	2.	April,	18	Uhr
Gottesd . mit Abendmahl, P . Weber

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Weber

Ostersonntag,	5.	April,	6	Uhr
in	der	Pauluskirche
Osterfrühgottesdienst mit 
Abendmahl, P . Weber, Vikar Dr . 
Wirth, 10	Uhr	in	der	Kreuzkirche
Gottesdienst und Kindergottes-
dienst, P . Weber, anschl . Oster-
frühstück

Ostermontag,	6.	April,	10	Uhr
in	der	Pauluskirche	
Regionaler Tauferinnerungsgot-
tesdienst mit Taufen,
Pn . Eurich, Pn . Schridde

Sonntag,	12.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, Ln . Hoffmann

Sonntag,	19.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Breuer

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Weber, Predigt 
Herr Kliem

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Konfirmation, Festgottesd . mit 
Abendmahl, P . Weber, D . Hempel

Sonntag,	10.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglich-
keit, P . Weber

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	
10.30	Uhr
Regionaler Open-Air-Gottesdienst

Sonntag,	17.Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, L . Kleen

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Weber

Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr
am	Geestbauernhaus,	Speckenbüt-
teler	Park,	Regionaler Gottesdienst, 
P . de Buhr, Pn . Schridde, P . Keil

Sonntag,	31.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Warnecke

Sonntag,	7.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst zum Frauensonn-
tag, Frauen der Gemeinde

Sonntag,	14.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl,
P . Breuer

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglich-
keit, P . Weber

Christuskirche 
Geestemünde

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Schefe

Gründonnerstag,	2.	April,	15	Uhr
Tischabendmahl im Senioren-
kreis, Pn . Anz
18	Uhr	in	der	Marienkirche
Abendmahlsandacht, Sup . Wen-
dorf-von Blumröder

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
P . Schefe
17	Uhr Gottesdienst mit »Orato-
rische Passion nach Matthäus«,
Pn . Anz, Kn . Schad

Samstag,	4.	April,	ab	21	Uhr
Orgelmusik zur Passion
23.30	Uhr	Festlicher Ostergottes-
dienst, P . Schefe

Ostersonntag	,	5.	April,	10	Uhr
Musikalischer Festgottesdienst,
Pn . Anz

Ostermontag,	6.	April,	ab	9.30	
Uhr,	Frühstück
11	Uhr	Musikalischer Familien-
gottesdienst mit den Kinder-und 
Jugendchören, D . Theiler, Kn . 
Schad

Sonntag,	12.	April,	9.30	Uhr
Beichte, 10	Uhr	Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pn . Anz

Sonntag,	19.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Schefe, anschl . 
Kirchencafé

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr
Gottesdienst mit Mozart-Messe 
und Abendmahl,
P . Schefe, Kn . Schad

Samstag,	2.	Mai,	18	Uhr
Abendmahlsgottesdienst zur 
Konfirmation, Pn . Anz , D . Theiler

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Konfirmationsgottesdienst
Pn . Anz , D . Theiler

Sonntag,	10.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Schefe

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	10	
Uhr,	auf	dem	Drachenberg	im	
Bürgerpark,	Gottesdienst der Gee-
stemünder Kirchengemeinden, 
P . Langhorst, P . Schefe, D . Theiler

Sonntag,	17.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, Pn . Anz, anschl . Kir-
chencafé

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr
Festgottesdienst, P . Schefe

Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr
in	der	Marienkirche,	Gemeinsa-
mer Gottesdienst, P . Langhorst

Sonntag,	31.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, Pn . Anz

Sonntag,	7.	Juni,	9.30	Uhr
Beichte, 10	Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, P . Schefe

Sonntag,	14.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst, Pn . Anz

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Schefe, anschl . 
Kirchencafé

Kirche	mit	Kindern
Freitags	von	16	Uhr	bis	17.15	Uhr
D.	Theiler,	>Am		10.04.	findet	kei-
ne	Kinderkirche	statt!<

Marienkirche 
Geestemünde

Sonntag,	22.	März,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Schefe
 
Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Friedensgottesdienst, Lektoren 
Kleen und Janßen

Gründonnerstag,	2.	April,	15	Uhr
im Gemeindehaus Christuskirche
Tischabendmahl im Senioren-
kreis, Pn . Anz
18	Uhr,	Abendmahlsandacht, 
Sup . Wendorf-von Blumröder

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr
Gottesdienst zum Aufrichten des 
Kreuzes, Sup . Wendorf-von 
Blumröder

Ostersonntag,	5.	April,	10	Uhr
Festgottesdienst mit Taufe, 
P . Langhorst

Ostermontag,	6.	April,	11	Uhr
in der Christuskirche
Familiengottesdienst, 
D . Theiler

Sonntag,	12.	April,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Langhorst

Sonntag,	19.	April,	18	Uhr
Sonntagabend: Gottesdienst mit 
alten Schlagern, P . Langhorst, 
Roger Matscheizik

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Sup . Wendorf-von Blumröder

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, L . Kleen, 
anschl . Kirchkaffee

Sonntag,	10.	Mai,	10	Uhr
Konfirmation, P . Langhorst

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	
10	Uhr,	auf	dem	Drachenberg	
im	Bürgerpark
Gottesdienst der Geestemünder 
Kirchengemeinden,
P . Langhorst, P . Schefe, 
D . Theiler

Sonntag,	17.	Mai,	18	Uhr
Sonntagabend: Pfannschmidt-
Duo, Roger Matscheizik

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Langhorst

Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Langhorst

Sonntag,	31.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Langhorst

Sonntag,	7.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst, Sup . Wendorf-von 
Blumröder, 
anschl . Kirchkaffee

Sonntag,	14.	Juni	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Langhorst

Sonntag,	21.	Juni,	18	Uhr
Gottesdienst zur Feier der 10jäh-
rigen Konfirmation, P . Langhorst, 
P . Schefe
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Matthäuskirche 
Geestemünde

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Gottesdienst im	Elisabethhaus, 
P . Colmsee

Gründonnerstag,	2.	April,	18	Uhr
Gemeinsames Tischabendmahl 
im	Gemeindehaus	Matthäus,
P . Colmsee, anschl . Abendessen 
(bitte anmelden)

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr
in	der	Petruskirche
Gottesdienst mit Beichte uund 
Abendmahl, P . Großkopf
15	Uhr	in	der	Petruskirche
Andacht zur Todesstunde Jesu, 
P . Großkopf

Ostersonntag,	5.	April,	6	Uhr
in	der	Petruskirche
Frühgottesdienst 
9	Uhr	im	Gemeindehaus	Matthä-
us,	Osterfrühstück  
(bitte anmelden) 
10	Uhr	Festgottesdienst

Sonntag,	19.	April,	10	Uhr
Vorstellungsgottesd . der Konfir-
manden, P . Langhorst und Team

Samstag,	25.	April,	18	Uhr
Abendmahlsfeier zur Konfirmation

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr
Konfirmationsgottesdienst 
mit den Happy Church Voices, 
P . Langhorst

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Colmsee

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	10	
Uhr	auf	dem	Drachenberg	im	
Bürgerpark
Gottesdienst der Geestemünder 
Kirchengemeinden,
P . Langhorst, P . Schefe, D . Theiler

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Colmsee

Sonntag,	31.	Mai,	17	Uhr
Lektorengottesdienst mit Präd . 
Peter und L . Ahrens

Sonntag,	7.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst mit Übertragung 
vom Kirchentag in Stuttgart

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Colmsee

Jeden	zweiten	und	vierten
Montag	im	Monat,	15.30	Uhr
Andacht in den Räumen des
Elisabeth-Hauses

Jeden	Sonntag	um	11	Uhr	treffen	
sich	die	Mitglieder	der	Afrikani-
schen	Gemeinde	‚Le	Chorps	du	
Christ’	im	Gemeindehaus

Petruskirche Grünhöfe

Sonntag,	29.	März,	18	Uhr
Soulgottesdienst »Spirit« mit Vor-
stellung der Konfirmanden, 
P . Großkopf

Gründonnerstag,	2.	April,	18	Uhr
in	der	Matthäuskirche
Tischabendmahl, P . Colmsee

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr
Gottesdienst mit Beichte
und Abendmahl,  P . Großkopf
15	Uhr	Andacht zur Todesstunde 
Jesu

Ostersonntag,	5.	April,
6	Uhr Ostermorgen mit Abend-
mahl,  P . Großkopf 
9	Uhr Gottesdienst, P . Großkopf, 
anschl . Frühstück

Ostermontag,	6.	April,	18	Uhr
Soulgottesdienst »Spirit« mit den 
Glademakers, P . Großkopf

Sonntag,	12.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Niehaus

Sonntag,	19.	April,	10	Uhr
Gottesd . mit Taufe, P . Großkopf

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr
Konfirmandenabendmahl, 
P . Großkopf

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Konfirmation, P . Großkopf

Sonntag,	10.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
N .N .

Sonntag,	17.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Nolte

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Großkopf

Sonntag,	31.	Mai,	18	Uhr
Soulgottesdienst »Spirit« mit den 
Glademakers, P . Großkopf

Sonntag,	7.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Großkopf

Sonntag,	14.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Großkopf

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Niehaus

Auferstehungskirche 
Surheide

Gründonnerstag,	2.	April,	19	Uhr	
in	Schiffdorf	Gottesdienst mit 
Abendmahl, 
P . von Stuckrad-Barre,
auch für unsere Konfirmanden 
mir ihren Eltern

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Colmsee

Ostersonntag,	5.	April,	10	Uhr
Festgottesdienst, 
P .i .R . Stegen

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Colmsee

Sonntag,	10.	Mai,	10	Uhr	
Konfirmation, 
Sup . Wendorf-von Blumröder

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	11	
Uhr,	in	der	Apeler	Straße,	Bauern-
hof	Ahrens
Himmelfahrtsgottesdienst , 
P . von Stuckrad-Barre, Surheider 
Posaunenchor, 
anschl . Grillen 

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr
Festgottesdienst, 
P .i .R . Bremer

Sonntag,	14.	Juni,	10	Uhr
Gottesd ., P . von Stuckrad-Barre

Martin-Luther-Kirche
Wulsdorf

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Gottesdienst, 
P . Schäfer

Montag,	30.	März,	18.30	Uhr
Passionsandacht »Bibel und 
Bild«, P . Schäfer

Dienstag,	31.	März,	18.30	Uhr
Passionsandacht »Bibel und 
Bild«, P . Schäfer

Mittwoch,	1.	April,	18.30	Uhr
Passionsandacht »Bibel und 
Bild«, P . Schäfer

Gründonnerstag,	2.	April,	18.30	
Uhr,	Tischabendmahl mit einfa-
chem Essen, P . Schäfer

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Schäfer

Samstag,	4.	April,	23	Uhr
Gemeinsamer Gottesd . zur Oster-
nacht in der Dionysiuskirche

Ostersonntag,	5.	April,	10	Uhr
Gottesd . mit Abendmahl, P . Schäfer

Ostermontag,	6.	April,	10	Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in	
der	Dionysiuskirche zu »Bibel und 
Bild«, P . Schäfer

Sonntag,	12.	April,	18	Uhr
Abendgottesd . »Salz«, P . Schäfer 
und Team, anschl . Imbiss

Sonntag,	4.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Schäfer

Sonntag,	19.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Schäfer, anschl . 
Kirchenkaffee

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, Pn . Nagel

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Schäfer

Sonntag,	10.	Mai,	18	Uhr	
Gemeinsamer Abendgottesdienst 
in	der	Dionysiuskirche mit Vor-
stellung der Konfirmand/inn/en 
(Gruppe Koeppen)

Mittwoch,	13.	Mai,	19	Uhr
Gemeinsamer Abendmahlsgot-
tesdienst am Vorabend der Kon-
firmation in	der	Dionysiuskirche

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	
9.15	und	11	Uhr
Gemeinsame Gottesdienste mit 
Konfirmationen in	der	Dionysius-
kirche

Sonntag,	17.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst zu »Bibel und Bild«, 
P . Schäfer , anschl . Kirchenkaffee

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr	
Gottesdienst, P . Schäfer

Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr	
Gottesd ., P . Thürnau-Warnecke

Sonntag,	31.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Schäfer

Sonntag,	7.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Schäfer

Sonntag,	14.	Juni,	18	Uhr
Abendgottesdienst mit Tanz, 
P . Schäfer und Team, anschl . Imbiss

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst, Präd . Knischka, 
anschl . Kirchenkaffee

Dionysiuskirche Wulsdorf

Sonntag,	29.	März,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufe, P . Thürn-
au-Warnecke 

Karfreitag,	3.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Thürnau-Warnek-
ke mit Chor

Samstag,	4.	April,	23	Uhr
Osternacht mit Chor

Ostermontag,	6.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Schäfer

Sonntag,	12.	April,	18	Uhr
Gemeinsamer Abendgottesdienst 
in	der	Martin-Luther-Kirche

Sonntag,	19.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Niehaus

Sonntag,	26.	April,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Niehaus

Sonntag,	3.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Thürnau-Warnecke

Sonntag,	10.	Mai,	18	Uhr
Abendgottesdienst mit Vorstel-
lung der Konfirmanden, 
P . Thürnau-Warnecke und 
Dn . Koeppen

Mittwoch,	13.	Mai,	19	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl für 
die Konfirmanden und ihre Fami-
lien, P . Thürnau-Warnecke und 
Dn . Koeppen

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	
9.15	Uhr
Gottesdienst mit Konfirmation,
P . Thürnau-Warnecke, Dn . Koep-
pen und Chor 

Christi	Himmelfahrt,	14.	Mai,	
11	Uhr
Gottesdienst mit Konfirmation, 
Dn . Koeppen, P . Thürnau-Warnek-
ke und Chor

Sonntag,	17.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, P Bertelsmeyer

Pfingstsonntag,	24.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst mit Taufe, P . Thürn-
au-Warnecke 

Pfingstmontag,	25.	Mai,	10	Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in	
der	Martin-Luther-Kirche, 
P . Thürnau-Warnecke 

Sonntag,	31.	Mai,	10	Uhr
Gottesdienst, 
P . Thürnau-Warnecke 

Sonntag,	7.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
P . Thürnau-Warnecke 

Sonntag,	14.	Juni,	18	Uhr
Gemeinsamer Abendgottesdienst 
in	der	Martin-Luther-Kirche

Sonntag,	21.	Juni,	10	Uhr
Gottesdienst, P . Thürnau-Warnek-
ke mit Chor
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� Mietwohnungen

� Gästewohnungen

� Gewerberäume

Fritz-Reuter-Straße 7 - 9
27576 Bremerhaven
Tel.: 0471 / 954990
Fax: 0471 / 9549935

Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30-12.30
Sprechzeiten: Mo. 15.00-18.00
Di.-Do. 13.30-16.00

info@gwf-bremerhaven.de
www.gwf-wohnen.de

Regelmäßige	Termine	(nicht	in	den	Schulferien)	

Angebote für Eltern und Kinder:
Eltern-Kind-Gruppe: Freitag, 10 Uhr
Angebote für Kinder und Jugendliche:
Kinderspielgruppe: Di .und Do ., jew . von 8 .30 Uhr bis 11 .45 Uhr
Kindergruppe (ab 5 J.): Donnerstag, 16 .30 bis 17 .30 Uhr
Jugendgruppe (für Konfirmierte): Mittwoch, 18 Uhr
Angebote für Ältere:
Seniorenkreis: Donnerstag, 15 .00 Uhr
Poesie am Vormittag:  Mittwoch,  01 .04 ., 06 .05 ., 3 .06 ., 10 Uhr
Gedächtnistraining:  Mittwoch, 15 .04 ., 27 .05 ., 17 .06 ., 10 Uhr
Angebote für musikalische Aktivitäten:
Singkreis (im reformierten Gemeindehaus): jew . Di ., 21 .04 ., 05 .05, 
19 .05 ., 02 .06 ., 16 .06 ., 07 .07 ., um 20 .00 Uhr
Posaunenchor: jew . Do ., 16 .04 ., 30 .04 ., 28 .05 ., 11 .06 ., 25 .06 ., 09 .07 .,  
um 19 .30 Uhr

Sie	erreichen	uns:
Pastor Johann de Buhr: Friedhofstraße 1a ·  8 18 15
Pastorin Lilo Eurich: Friedhofstr . 1c ·  9 69 13 54
Diakonin Hanna Hagedorn: Friedhofstr . 1d,  30 89 55 6,
Gemeindebüro: Frau Dörte Sengstaken · Friedhofstr . 1d ·  8  14  12, 
Fax: 8 20 85, Mo, Di, Do .: 9 bis 12 Uhr, Mi . nur 15 bis 18 Uhr,  
www .dionysiusgemeinde-lehe .de
Küster: Karl-Heinz Helsberg  01 62/4 93 30 71
Kindertagesstätte Arche Noah:  95 84 52 95, Friedhofstraße 1, 
Leitung: Frau Wriede-Michaelis; Büro der Kindertagesstätte und 
Krippe Arche Noah, Stresemannstr . 265,  8 44 88
Krippe Arche Noah: Stresemannstr . 265,  8 00 99 71
Gemeindehaus: Stresemannstraße 267,  8 21 34
Kirchenmusik: Kantor O .-E . Last · Poststraße 4,  8 11 89, 
Vors. des Kirchenvorstandes: Harald Helms, Nordstr . 26,  
 80 13 12

Gegr. 1680

ALTE PRIVIL. 
APOTHEKE
Dr. Joachim Sandmann

27576 Bremerhaven · Poststraße 1 
(an der Alten Kirche) 

Telefon 04 71/80 30 77 
service@alte-privil-apotheke.de

Alte_Apotheke_2SP50.pdf   1   08.05.12   10:05

Konfirmation	2015

Konfirmanden für die Konfirmation am 10. Mai: Colin Harjes, Marvin Jachens, Jamie Leschner, 
René Lapuse, Niklas von Scheidt, Niklas Meyer, Monique Breitschuh, Lisa-Marie Schrader, Monja 
Andre. Es fehlt Elisa Schumacher.

Konfirmanden für die Konfirmation am 26. April: Lennart Szczurek (Mitarbeiter), Thorben Haarbeck, 
Hannah Barre, Alina Denker, Greta Bode, Svea Bröcker, Fenja Focken, Malin Gerke, Vanessa Stolle, 
Louisa Marzahn, Lara Siebelts, Neele Bode, Celina Koß (Mitabeiterin), Cassalina Wiesner (Mitarbei-
tern) es fehlen auf dem Bild: Lara Hornschuh, Jasmin Moritz, Nadine Steinbiss, Sonja Lokatsch

Konfirmanden für die Konfirmation am 9. Mai: Anna-Lina Essen, Jana Schlicht, Kim Brüning, Lea 
Maris Bruns, Linda Hoppe, Vivien Mäding, Saskia Grotheer, Pal-Onno Broers, Frederike Flett, Laura 
Kumar, Mike Mio, Enrico J. , Norwin Schröder, Florian Hellwege, kniend Mitarbeiter: Anna Patzig, Lena 
Schaarschmidt, Jonas Gröhl

Konfirmanden für die Konfirmation am 25. April von links nach rechts: Niklas Hand, Fynn Scher-
din, Torge Biederbick, Luca Kirsch, Marcel Andernacht, (dahinter Mitarbeiter Matthis Becker), Lia 
Gollnick, Fiona Scherdin, Tessa von Oesen, Sarah Behlen, Antonia Seifert, Sharlyn Arians, Mitarbei-
terin Michelle Blome; Es fehlt: Alina Friedrich
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In der Februarsitzung des Ge-
meindejugendkonventes der 
Dionysiusgemeinde Lehe 
wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt. Annika Frerichs, Mi-
chelle Blome und Christina 
Balk  haben im letzten Jahr die 
Belange der ev. Jugend der Ge-
meinde zusammengefasst und 
die GJK-Sitzungen geleitet. Der 
GJK dankt für ihre Mitarbeit 
und wünscht ihnen Gottes 
Segen für ihre Zukunft.

Für den neuen Vorstand im 
GJK stellten sich mehrere Per-
sonen zur Verfügung. Gewählt 
wurde Lena Schaarschmidt, 

Jennifer Haarbeck und Pascal 
Kleiner. Alle drei Jugendlichen 
arbeiten schon lange vor allem 
in den Konfirmandengruppen 
der Gemeinde mit und haben 
einen guten Überblick über die 
zukünftigen Entscheidungen 

und notwendigen Orientierun-
gen der ev. Jugend der Ge-
meinde.  
Der GJK wünscht dem neuen 
Vorstand viel Freude, Ideen 
und Geduld in der Leitung der 
ev. Jugend der Gemeinde.

Im Gemeindehaus der Diony-
siuskirche ( Alte Kirche) findet 
jeden Donnerstagnachmittag 
eine Kinderstunde statt. (außer 
in den Ferienzeiten. Wir bas-
teln mit den Kindern, malen 
oder spielen.  

Nach den Osterferien beginnt die 
Gruppe um 16.30 bis 17.30 Uhr! 
Betreut werden die Kinder von  
erfahrenen Gruppenleitern, die 
eine Schulung und einen Erste-
Hilfe-Kurs haben. Die ehrenamt-
lichen Gruppenleiter  haben auch 
schon Praxis-Erfahrung bei ver-
schieden Sommerferienmaßnah-
men mit Kindern.

Das Programm ist sehr ab-
wechslungsreich.  Die Kinder 
bringen oft etwas Gebasteltes 
mit nach Hause. Manchmal gu-
cken wir auch einen Film oder 
backen Pizza. Sobald das Wet-
ter wieder besser wird,  haben 
wir auch das Kindergartenge-
lände zur Verfügung, das sehr 

gut für Kinder geeignet ist. Bei  
gutem Wetter sind wir draußen 
anzutreffen. 

Die Kindergruppe ist für Kin-
der von 5 bis 12 Jahre geeignet 
und kostenlos. Wir freuen uns,  
wenn Eltern  ihr Kind zu Beginn  
begleiten möchten.

Jennifer Borcherding

Seit Februar letzten Jahres ma-
chen sich Menschen aus Bre-
merhaven über die Frage Ge-
danken, wie Texte aus der Bibel 
erlebbar gemacht werden kön-
nen und wie ein Gottesdienst 
sein muss, der neugierig 
macht. »Kirche ist mehr« – so 
lautet der Name und das Pro-
gramm unserer Projektgruppe.

Die wunderbaren Bilder des 
23.  Psalms haben uns zu einem 
Erlebnisgottesdienst angeregt: 
sich führen lassen, sich fallen 
lassen, den Glauben zu verste-
hen als Seil, mit dessen Hilfe 
wir aus den finstern Tälern des 

Lebens klettern können, Erfah-
rungen austauschen, sich seg-
nen lassen, gemeinsam essen 
und trinken – das alles sind In-
halte, um den Glauben und den 
Kirchenraum als Ort des Ver-
trauens zu erfahren.

Neugierig	geworden?
Wir freuen uns, wenn viele 
»Neugierige« am Freitag, den 
17.  April um 18 Uhr in die ev.-
luth. Dionysiuskirche Lehe 
kommen.

Außerdem laden wir Interes-
sierte ein, bei uns in der Pro-
jektgruppe mitzumachen. 

Kindergruppe	
in	Gemeindehaus	Wechsel	im	GJK-Vorstand

»Kirche	ist	mehr«

Wie in den vergangenen Jahren 
feiern wir die »Frühlings-Fest-
gottesdienste« unter Gottes 
blauem (!) Himmel. Am Him-
melfahrtstag am 14. Mai um 
10.30 Uhr sind wir gemeinsam 
bei der Kreuzkirche, wo Pasto-

rin Lilo Eurich (Predigt) und 
Pastor Götz Weber gemeinsam 
den Gottesdienst gestalten.
Am Pfingstmontag ist es inzwi-
schen Tradition, dass ein ge-
meinsamer Gottesdienst der 
»Großregion« Nord-Bremerha-

ven am Geestbauernhaus im 
Speckenbütteler Park gefeiert 
wird. Dort beginnt es um 10 Uhr. 
Wir hoffen und vertrauen auf 
schönes Wetter, so wie es in 
den letzten Jahren auch gewe-
sen ist! 

Himmelfahrt	und	Pfingsten	unter	freiem	Himmel

Rickmersstraße 68 · 27568 Bremerhaven
 (04 71) 5 32 29 ·  (04 71) 9 51 57 55

www.fruchthandel-dietzel.de

Jeden Mi. + Sa. auf dem Wochenmarkt Geestemünde · Lieferservice für Privat und Gastronomie

Dietzel_2SP40.indd   1 13.11.12   17:00

Raimund Fohs
Kommunikationsberater 

und Grafik-Designer

»Ich löse Ihre grafischen Probleme«

Fon (0471) 48 15 96 55
www.exil-design.de

27 Dionysiuskirche Lehe

Gründonnerstag 
18 Uhr: Tischabendmahl in der 

Dionysius-Kirche 

18 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl  

in der Kreuzkirche 
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Karfreitag 
10 Uhr: Gottesdienst  Dionysiuskirche 

10 Uhr: Gottesdienst Kreuzkirche   

15 Uhr: Gottesdienst  Pauluskirche 

Ostersonntag 

6 Uhr: Pauluskirche: Osterfrüh-

gottesdienst mit Abendmahl u. 

Frühstück 

10 Uhr: Kreuzkirche: Festgottesdienst  

mit  Kindergottesdienst und 

Osterfrühstück  

10 Uhr Dionysiuskirche:  

Festgottesdienst 

Ostermontag 
10 Uhr: regionaler Tauferinnerungs- 

Gottesdienst mit Taufen, Pauluskirche 



Sie	erreichen	uns:
Pastorin Heike Breuer: Eichendorffstr . 18,  564 94
Pastorin Andrea Schridde: Neuelandstr . 55,  407 98
Kantorin Silke Matscheizik:  800 91 25
Küster Frank Wessels:  01577- 47 165 47
Gemeindebüro: Goethestr . 65,  5 41 14, Fax 800 58 33,  
Email: KG .Michaelis-Paulus@evlka .de,  
Mo ., Di ., Do ., Fr . 10-12 Uhr, Di . 16-18 Uhr, mittwochs geschlossen
Kindertagesstätte Michaelis: Potsdamer Str . 21,  515 30
Kindertagesstätte Wichernhaus: Jacobistr . 44,  955 52 14,
Internet: www .pauluskirche-bremerhaven .de

... mit Herz und Verstand

TAGESPFLEGE 

Birkenhof  Loxstedt
04744 - 90 53 - 0 // www.awo-cuxland.de

Als mir Anfang des Jahres 2013 
die Frage gestellt wurde, ob ich 
mir vorstellen könne, den Seni-
orenkreis unserer Gemeinde eh-
renamtlich zu leiten, war die 
Antwort: - vielleicht -. Ich war 
zwar im Ruhestand, bin der Kir-
che verbunden, aber der Wunsch, 
solch ein Ehrenamt auszuüben, 
war bisher nicht in meine Gedan-
kenwelt gedrungen.

Frau Pastorin Schridde über-
nahm zu dieser Zeit mit einem 
Viertel ihrer Stelle die Kulturar-
beit im Kirchenkreis und muss-
te somit Aufgaben abgeben. So 
übernahm ich nach einer Einar-
beitungszeit durch Frau Schrid-
de ab März 2013 die Leitung des 
Seniorenkreises. Mir war und 
ist die Arbeit im Team wichtig. 
Ehrenamtliche, die Freude an 

der Seniorenarbeit haben, sor-
gen für das leibliche Wohl (z. B. 
Kaffee und Kuchen), lesen Ge-
schichten vor oder erzählen An-
ekdoten. Durch Gedächtnistrai-
ning muss unser Kopf zeigen, 
was er noch leisten kann. Auch 
das von allen sehr geschätzte 
»Bingospiel« und die Sitzgym-
nastik werden von Zeit zu Zeit 
angeboten.

Vortragsveranstaltungen, die 
bei Interesse auch in Zusam-
menarbeit mit den beiden an-
deren Gemeinden unserer Re-
gion, Dionys und Kreuz, statt-
finden sowie zweimal jährlich 
angebotene Senioren-Ausflüge 
runden das Programm ab. 
So ist es mein Bestreben, den 
Nachmittag abwechslungsreich 
zu gestalten, aber auch darauf 

zu achten, dass bei allem Froh-
sinn Zeiten der Besinnung mit 
einfließen.
Wenn unsere Seniorinnen und 
Senioren für eine kurze Zeit ihre 
Sorgen und Nöte vergessen und 
nach dem gemeinsam gespro-
chenen Schlussgebet vielleicht 
mit etwas leichterem Gepäck 
nach Hause gehen, dann sind 
wir dankbar und glücklich.
Möchten Sie uns kennen lernen? 
Dann freuen wir uns auf Ihren 
Besuch, und zwar jeden ersten 
und dritten Montagnachmittag 
im Monat von 15-17 Uhr.

Gerda Poeppel und Team

Und wir vom Kirchenvorstand 
bedanken uns ganz herzlich für 
den tollen und verlässlichen 
Einsatz unserer ehrenamtlichen 
Mitarbeiter. 

Seniorenkreis	in	ehrenamtlicher	Hand
Christiane Koschinsky ist auf 
Vorschlag des Kirchenvorstan-
des vom Kirchenkreisvorstand  
neu in das Amt als Kirchenvor-
steherin der Michaelis- und 
Pauluskirchengemeinde beru-
fen und am 22. Februar in 
einem festlichen Gottesdienst  
in ihr Amt eingeführt worden.
Musikalisch umrahmt wurde 
dieser Gottesdienst vom Blä-

serquartett unter der Leitung 
von Silke Matscheizik.

Wir heißen Christiane herzlich 
willkommen, freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit 
und wünschen ihr für ihre neue 
Aufgabe viel Freude, Kraft und 
Gottes Segen.

Für den Kirchenvorstand: 
Petra Teichert

Aus	dem	Kirchenvorstand
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Regelmäßige	Gruppen	und	Veranstaltungen

In der Pauluskirche
ARS NOVA: Mo .19 .30 - 22 .00 Uhr (im Winter im Michaeliszentrum) 
Kirchencafé : Mi . und Sa . 9 .30 - 12 .00 Uhr 
Turmführungen: 1 . Sa . im Monat: 10 .00 Uhr und 11 .00 Uhr . 
Weitere Termine auf Anfrage!

Im Michaeliszentrum
Männergruppe: 1 . Mo . im Monat: 20 .00 Uhr 
Seniorennachmittag: 1 . + 3 . Mo . im Monat: 15 .00 Uhr
Gospelchor: Di .19 .45 Uhr 
Besuchsdienstkreis: letzter Di . im Monat: 15 .00 Uhr 
Ü-40-Gruppe: Mi . 15 .00 Uhr 
Handarbeitskreis: Mi . 15 .00 Uhr 
Offener Nachmittag: keine regelmäßigen Termine, siehe Ankündi-
gung in den Schaukästen!
Kirchenchor: Fr . 18 .00 Uhr
Preisskat: 3 . Fr . im Monat: 20 .00 Uhr (evtl . 5 . Fr .)
Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Homepage: www .pauluskir-
che-bremerhaven .de, wie auch in den Schaukästen der Gemeinde .

Der Langener Pop-Chor »nach 
acht«, einer der erfolgreich-
sten A-cappella-Chöre zwi-
schen Cuxhaven und Bremen, 
besteht 20 Jahre. Das soll ge-
feiert werden. Zum Jubiläums-
konzert mit Jazz und Pop, 
Swing und deutschen Hits lädt 
der Chor unter der Leitung von 
Ilia Bilenko am Sonntag, 21. 
Juni, um 17 Uhr, in die Paulus-
kirche ein. Geboten wird dort 
eine rund eineinhalbstündige 
kurzweilige Reise durch die 
Chorgeschichte mit vielen be-
kannten Hits und einigen 
Überraschungen. Der Eintritt 
ist frei.

Titel von Abba bis Robbie Wil-
liams, von Billy Joel bis Albert 
Hammond zählen zum um-
fangreichen Repertoire des 
Langener Chores. Bei seinem 
Jubiläumskonzert in der Pau-
luskirche präsentiert »nach 

acht« aber nicht nur Stücke des 
aktuellen Programms, sondern 
auch die beliebtesten Songs 
der gesamten 20 Chor-Jahre. 
So gibt es für die regelmäßigen 

und langjährigen Fans des Cho-
res ein Wiederhören mit dem 
Comedian-Harmonists-Klassi-
ker »In der Bar zum Krokodil« 
und dem Jazz-Standard »All of 
Me« von Gerald Marks. 

Mehr wird aber noch nicht ver-
raten. Wie immer garniert der 
Chor sein Programm mit amü-
santen Moderationen. 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden, die am 24. Mai in der Pauluskirche konfirmiert wer-
den: V.l.n.r.: Nico Orlowske, Lion Reichelt, Christoph Kleiner, Leonie Beiersdorf, Darlyn Stock, Jennifer 
Zarna und Sascha Hunsänger. Nicht auf dem Foto: Tanja Münch, Josephine Schröder und Lea Viona 
Hendriks. Foto: Johannes Breuer

Konfirmation	2015

Feierabendmahl ist eine schö-
ne Art, Gottesdienst zu feiern 
und Gemeinschaft beim ge-
meinsamen Essen noch zu ver-
tiefen.

Am Sonntag, 26. April, um 17 
Uhr, laden wir hierzu herzlich 
wieder ins Michaeliszentrum, 
Goethestr. 65, ein. Wir wollen 
gemeinsam zur Ruhe finden, 

singen, beten, das Abendmahl 
feiern und fröhlich miteinan-
der ins Gespräch kommen. 

Petra Teichert 

Gemeinsam	an	einem	Tisch

Jubiläumskonzert	
mit	Überraschungen
Pop-Chor	»nach	acht«	besteht	20	Jahre

Ev.-luth Friedhofsamt Geestemünde · Feldstr.16 
27574 Bremerhaven · Tel 04 71/3 70 07

FRIEDHOFSVERBAND 
BREMERHAVEN

Wir bieten an auf den Friedhöfen  
Geestemünde · Alt-Wulsdorf · Schiffdorf

Grabpflege 
Moderne Grabgestaltung

Saisonale Grabbepflanzung
Individueller Winterschmuck 

Dauergrabpflege 
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Veranstaltungen

Kinder	und	Jugendliche	(nicht	in	den	Ferien)
Jugendgruppe: Dienstag, 18 Uhr Jugendräume
Gemeinde-Jugend-Konvent: nach Absprache
Club Behinderter und ihrer Freunde: Do . 19 – 21 Uhr Alter Saal
Konfi Treff: Di . 15 Uhr vor und nach dem Unterricht, Jugendräume 
Gitarrenkurs: Dienstag, 17-18 Uhr, Jugendräume

Senioren
Seniorennachmittag: 9 .4 ., 15 Uhr, 21 .5 ., 15 Uhr, 11 .6 ., 15 Uhr
Seniorentanz: 3 . Dienstag im Monat, 10 Uhr, Neuer Saal 
Seniorengymnastik: 2 . und 4 . Mi . im Monat, 10-11 Uhr, Neuer Saal 
Wandergruppe: 16 .4 ., 18 .6 .

Frauen
Frauenkreis am Nachmittag: 13 .4 ., 4 .5 ., 1 .6 ., 16 Uhr
Frauenclub: 13 .4 ., 4 .5 ., 1 .6 ., 19 .30 Uhr

Kirchenmusik
Bläseranfänger I: Montag 16 .15 Uhr, Alter Saal
Bläseranfänger II: Montag 17 .00 Uhr, Alter Saal
Posaunenchor: Montag 18 Uhr, Alter Saal
Chor: Freitag, 18 .00 Uhr, Kreuzkirche Alter Saal
Klassische Gitarrengruppe: 2 . und 4 .  Mi . im Monat, 17 .15 Uhr

Erwachsene
Kreis jüngerer Ehepaare: 4 . Donnerstag im Monat, 20 Uhr, Bühne 
Gemeindebibeltreff: 21 .4 ., 19 .5 . und 16 .6 ., 19 .30 Uhr, Sitzungszimmer
Café zur Marktzeit: Samstag 10 .00-12 .00 Uhr, Alter Saal 
Spielenachmittag: 25 .4 . und 23 .5 ., 14 Uhr, Alter Saal
Café für Trauernde: 2 . Freitag im Monat, 15 .30 Uhr, Alter Saal
Malgruppe: 1 . Donnerstag im Monat, 15 Uhr, Alter Saal
Gruppe »endlich leben«: mittwochs in den geraden Wochen des 
Monats (14tägig)

Der Nahe und Mittlere 
Osten von Ägypten bis 
zum Iran ist in einer 

Krise, in Syrien und dem Nord-
Irak vollzieht sich gerade eine 
humanitäre Katastrophe. Sie 
hat Auswirkungen bis nach 
Bremerhaven – auch hierher 
kommen viele Flüchtlinge aus 
der vom I.S. und anderen ter-
rorisierten Region. Wir wol-
len in diesem kleinen Som-

merseminar die politischen 
Verwicklungen und die religi-
ösen Gruppen dieser arabi-
schen Krisenregion – Musli-
me, orthodoxe Christen, 
Juden und Jesiden – näher be-
leuchten und mit Flüchtlin-
gen aus unserem Projekt, mit 
Patinnen und Paten und allen 
Interessierten im Gemeinde-
saal der Kreuzkirche ins Ge-
spräch kommen.

Donnerstag, 18. Juni, 19.30 
Uhr: Politik im Nahen und 
Mittleren Osten - mit dem 
Journalisten Markus Roloff
Dienstag, 23. Juni, 19.30 Uhr: 
Religion im Nahen und Mitt-
leren Osten - mit Pastor Götz 
Weber
Kontakt (ohne Anmeldung): 
Pastor Götz Weber (43733, 
goetz.weber@kreuzkirche-bre-
merhaven.de).

- Vor alIem aus Syrien und 
dem Irak flüchten viele 
Menschen hierher; religiö-
se Konflikte befeuern die 
dortigen Bürgerkriege. Bei 
der Flucht und dem An-
kommen in der Fremde gibt 
der Glaube den Flüchtlin-
gen Halt, die als Jesiden, als 
Muslime und Christen zu 

uns kommen. Mit ihnen 
wollen wir als hier lebende 
Deutsche und Migranten 
über Religion ins Gespräch 
kommen. Wie halten wir es 
– mit unterschiedlichen 
Herkünften und Lebenssi-
tuationen - mit dem Glau-
ben? Dienstags 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal. 

- 14. April: Wer ist Gott für 
mich?

- 28. April: Wie lebe ich als 
Muslim, Christ, Jeside? 

Herzliche Einladung zu diesem 
spannenden interreligiösen Di-
alog mit Flüchtlingen! Kontakt 
(ohne Anmeldung) Pastor Götz 
Weber, t 43733.

Glaubensgespräche	mit	Flüchtlingen	
und	Deutschen

Politik	und	Religion	im	Nahen	
und	Mittleren	Osten
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Sie	suchen	Wege	zur	beruflichen	Weiterentwicklung,	
zum	Aufstieg	oder	zur	Anpassung	Ihrer	Fähigkeiten	
an	veränderte	berufliche	Bedingungen?	

Die wisoak Bremerhaven bietet Ihnen in den Bereichen Gesund-
heits-, Pflege- und Sozialberufe und Kaufmännisches, EDV, berufli-
ches Englisch und Schlüsselqualifikationen ein umfassendes Ange-
bot an Aus-, Fort- und Weiterbildungen . Berufsbegleitende Lehrgän-
ge wie die Weiterbildung zur »Fachkraft für Leistungsaufgaben in 
der Pflege« oder der/die »Geprüfte/r Wirtschaftsfachwirt/in (IHK)« 
eröffnen den Teilnehmer/innen Chancen des beruflichen Aufstiegs . 
Kurse und Bildungsurlaube wie »Positive Psychologie im Gesund-
heitswesen« und »Lebenswelt bezogen pflegen« oder »Englisch für 
technische Berufe« und »Grundlagenwissen kaufmännische Buch-
führung« helfen Ihnen, nicht den Anschluss an berufliche Verände-
rungen zu verpassen .

Die wisoak-Bildungsmanager/in Birgit Spindler und Sebastian 
Siegler bieten eine umfangreiche, persönliche Weiterbildungsbera-
tungen an, die auch Informationen zu staatlichen Fördermöglich-
keiten beinhaltet . Terminvereinbarung erbeten unter 0471-595-22 
(Birgit Spindler; Pflege, Gesundheit, Soziales) oder 0471-595-27 
(Sebastian Siegler; Kaufmännisches und Englisch) .

-Aus-, Fort- und Weiterbildung
-Gesundheits-, 

Pflege- und Sozialberufe

Beruflich
weiterdurch

Bildung
www.wisoak.de

-Fort- und Weiterbildung
-Kaufmännische Inhalte, EDV,

Berufliches Englisch, 
Schlüsselqualifikationen

Wirtschafts- und Sozialakademie
der Arbeitnehmerkammer Bremen

wisoak

wisoak

K O M P E T E N Z Z E N T R U M  
G E S U N D H E I T
Wirtschafts- und Sozialakademie
der Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH

wisoakG

wisoakG

- Barkhausenstraße 16 · 27568 Bremerhaven

Telefon 0471·595-0

www.wisoak.de

Für alles, was Ihnen 
lieb und teuer ist
Top-Schutz für 
Ihren Hausrat

ÖVB Vertretung
Claus Uhde
Hafenstr. 81
27576 Bremerhaven
Tel. 0471 51020 • Fax 53005
claus_uhde@oevb.de



                                     und entlastet.       Vorsorge entspannt 

                                     

NEU BEI UNS! Die Bestattungs-finanzierung

Hafenstraße 108  ·  Bremerhaven  ·  24h erreichbar
     (0471) 43124 · www.ellermann-bestattungen.de

FACHKUNDIG     PREISGÜNSTIG     PERSÖNLICH

Pflaster-, Bagger-, Kanal- und Erdarbeiten
Kanal- und Straßenreinigung

Containerdienst und Kanalreparaturen

Werner Eulig GmbH, Lavener Straße 30, 27619 Schiffdorf
info@eulig.de · Telefon (04 71) 9 83 32-0 · Fax -33

»Rund um die Uhr
für Sie erreichbar«

Eulig_2SP35.pdf   1   30.04.12   20:20

Sie	erreichen	uns

Gemeindebüro: Bgm .-Martin-Donandt-Pl . 11a, Ilona Greulich 
t 4 20 64, Fax 300 10 56, e-Mail: kreuzkirche-bhv@nord-com .net
Öffnungszeiten: Di . und Do . 10-12 Uhr, Di . 14-15 Uhr, mittwochs 
ist das Büro geschlossen

Pastor Götz Weber: Bgm .-Martin-Donandt-Pl . 11 - t 4 37 33
Diakon Kay Hempel: Bgm .-Martin-Donandt-Pl . 11a, t 4 56 87
Kantorin Silke Matscheizik: t 80 091 25
Küsterin Roswitha Strechel: t 01578 – 95 06 291
Kindergarten: Brigitte Steinlein, Bgm .-Martin-Donandt-Pl . 11a 
t 4 56 57

Das Stadtgebet der Evangeli-
schen Allianz wird ab sofort auf 
neue, frischere Weise gefeiert. 
Am 1. Dienstag im Monat tref-
fen wir uns in der Regel um 
17.30 Uhr zu Gebetsspaziergän-
gen an unterschiedlichen Orten. 
Wir wollen uns jeweils zu einem 

kleinen Spaziergang aufmachen 
und an Stationen, an denen un-
sere Mitbürger leiden, leben 
und sich mit Fragen und Prob-
lemen herumschlagen, beten. 
(Bei schlechtem Wetter wird 
drinnen gebetet). 
Zweimal im Jahr ist eine größe-

re Veranstaltung geplant. Am 5. 
Mai um 17.30 Uhr treffen wir 
uns an der Kreuzkirche zum Ge-
betsspaziergang, am 2. Juni um 
19.30 Uhr in der baptistischen 
Erlöserkirche, Gaußstr. 82, zum 
Gebetskonzert. Kontakt: Pastor 
Götz Weber, t 43733.

Allianz-Stadtgebet	in	neuer	Form

In der Kreuzkirche und ande-
ren Gemeinden unseres Kir-
chenkreises gibt es Christen 
mit Migrationshintergrund, 
die schon länger hier leben, 
und christliche Flüchtlinge. Sie 
bringen besondere Lebenser-
fahrungen ein und haben einen 
eigenen Blick auf die Bibel. Wir 
wollen in diesem internatio-

nalen Bibelkreis nach Abspra-
che z.B. das Lukasevangelium 
lesen (mit Hilfe von Bibeln in 
der Muttersprache der Migran-
ten) und miteinander beten. 

Diese Gruppe ist auch offen für 
Deutsche, die gern zusammen 
mit Migranten christlichen 
Glauben leben wollen. Am 2. 

und 4. Dienstag im Monat um 
17 Uhr trifft sich dieser inter-
nationale Bibelkreis, der für 
Christen aller Konfessionen 
offen ist, im Alten Saal der 
Kreuzkirche. 

Erstes Treffen ist am 5. Mai, 
dann am 26. Mai. Kontakt: Pas-
tor Götz Weber, t 43733.

• Das nächste Männerfrühstück findet wegen des Feiertags 1 . Mai nicht am 1 ., sondern am 2 . Sonn-
abend im Mai, am 9 . Mai, von 9-12 Uhr im Seemannsheim, Schifferstr . 51, statt . Pastor Klaus-Günter 
Pache aus Bremen wird dabei das Thema Herzgesundheit aus christlicher Perspektive beleuchten .

• Das leckere Frühstück kostet 5,50 Euro . 
• Anmeldung erbeten bis 6 .5 .15 in Gemeindebüro (t 42064) oder bei Pastor Weber (t 43733)

Männerfrühstück:	»Ordne	dein	Leben!«	
Burnout	und	Sorge	für	das	eigene	Herz

Internationaler	Bibelkreis

Kreuzkirche Mitte31

Besser als kostenlos. Bei unseren regionalen und überregionalen Giro X-tra-Partnern sparen 
Sie bares Geld. Sie profitieren von bis zu 6 % Rückerstattung bei Buchungen über unseren 
günstigen Reise- oder Ticket-Service. Versichern Sie Ihr Smartphone, Tablet oder Laptop 
 gratis. Auch mit dabei: Giro X-tra- Magazin, Schlüsselfund-Service sowie unsere freundliche 
und faire Beratung. Informieren Sie sich jetzt in der nächsten Filiale oder unter www.wespa.de. 
Gut für mich.

Giro X-tra
Besser als kostenlos.
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Am Karfreitag, den 3. 
April 2015 um 17 Uhr 
wird wieder traditionell 

der musikalische Passionsgot-
tesdienst gefeiert. In diesem 
Jahr bereichert die »Matthäus-
Passion« des Barockkomponis-
ten Valentin Meder den Gottes-
dienst. Es musiziert der Bremer 
Evangelist Benjamin Kirchner, 
als Jesus Ralf Grobe aus Ham-
burg, der Bremerhavener Kam-
merchor und ein Streicheren-
semble auf historischen Instru-
menten; die Predigt hält Pasto-
rin Friederike Anz. Um 10 Uhr 
hält Pastor Schefe den Gottes-
dienst mit Abendmahl.

Am Karsamstag, den 4. April 
lädt Organistin Eva Schad ab 
21.00 Uhr wieder zur »Oster-
nacht in der Christuskirche« 
mit Organisten aus Bremerha-
ven ein. Besucher, die das ge-
samte Programm wahrnehmen 
wollen, erwartet ein langer, er-
eignis- und abwechslungsrei-

cher Abend: Von 21.00 bis 23.15 
Uhr erklingt Orgelmusik zur 
Passion mit Werken aus allen 
Epochen, unterbrochen durch 
ein gemeinsames Abendessen 
im Kirchenraum der Christus-
kirche. Es spielen Organisten 
aus Bremerhaven wie Volker 
Nagel-Geißler, Roger Matschei-
zik, Britta Böcker, Eva Schad 
und andere.

Mit dem Entzünden der Oster-
kerze auf dem Kirchplatz wird 
um 23.15 der festliche Oster-
gottesdienst (23.30 Uhr) mit 
gesungener Osterliturgie ein-
geleitet. Den Abendmahlsgot-
tesdienst gestalten Pastor 
Christian Schefe und Kantorin 
Eva Schad. 

Am Ostersonntag, den 5. April 
um 10 Uhr lädt die Christuskir-
chengemeinde zu einem »Mu-
sikalischen Festgottesdienst 
zu Ostern« ein. Es singt die So-
pranistin Gabriele Brüsch.

Die Veranstaltungsreihe schließt 
mit einem Familiengottesdienst 
am Ostermontag, den 6. April 

um 11 Uhr, der durch den Kna-
benchor, die Kinderchöre und 
den Jugendchor der Christuskir-

che, Eva Schad und Diakon Mi-
chael Theiler gestaltet wird. Der 
Eintritt ist frei.

Musik	von	Karfreitag	bis	Ostern
Von	Karfreitag	bis	Ostern	finden	auch	in	diesem	Jahr	wieder	täglich	kirchenmusikalische	Veranstaltungen	statt

Der Bremerhavener Kammerchor singt am Karfreitag um 17:00 Uhr die »Matthäus-Passion« des 
Barockkomponisten Valentin Meder.

Seit zwei Jahren bietet der 
Bundesfreiwilligendienst allen 
Generationen die Chance zum 
freiwilligen Engagement. Ob 
Mann oder Frau, ob jung oder 
alt – jeder und jede ist einge-
laden, sich für das Gemeinwohl 
zu engagieren. Freiwillige sam-
meln wertvolle Lebenserfah-
rungen, gewinnen Einblicke in 
neue Arbeitsbereiche, können 
sich beruflich orientieren und 
findenBestätigung dort, wo sie 
gebraucht werden. 

Das Seniorenhaus Lindenhof 
sucht ab sofort einen Bufdi für 
den Fahrdienst. 
Kontakt:  04743-880573
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Gruppen	und	Kreise
Dienstag:    .   .   .   . 9.00	Uhr	Flötengruppe, Frau Julius, 
Donnerstag: .   .   . 15.00	Uhr	Seniorenkreis, 2 . u . 4 . Donnerstag im 

Monat; 18.00	Uhr Besuchsdienst, Pn . Anz u . Bri-
gitte Meyer, letzter Mittwoch im Monat; 19.00	
Uhr Offene Frauengruppe, Brigitte Meyer, 1 . Don-
nerstag im Monat; 19.30	Uhr Bibelgesprächskreis, 
Pn . Anz, 2 . u . 4 . Donnerstag im Monat

Freitag:  .   .   .   .   .   . 16.00	Uhr	Kirche mit Kindern, D . Theiler;  
18.00	Uhr	Weg in die Stille, P .i .R . Sachs,  
letzter Freitag im Monat 

Kirchenmusikalische Gruppen von Kantorin Eva Schad 
Montag:   .   .   .   .   . 19.30	Uhr Bremerhavener Kammerorchester 
Mittwoch:  .   .   .   . 15.30	Uhr	Knabenchor 

16.15	Uhr Kinderchor I  
20.00	Uhr Bremerhavener Kammerchor 

Donnerstag: .   .   . 16.00	Uhr	Kinderchor 2  
17.00	Uhr	Jugendchor 1, 18.00	Uhr Jugendchor 2 

 Freitag:    .   .   .   .   . 19.45	Uhr Evangelische Stadtkantorei Bremerhaven

 36052

Grashoffstraße 11
27570 Bremerhaven
Telefon: 0471

 
Wo aus Worten
Welten werden ...

www.buchhandlung-memminger.de
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Sie	erreichen	uns
Gemeindebüro Schillerstr. 1: Frau Mädje und Frau Schmonsees  
 9 21 47 74, Fax 2 62 07, Mo bis Fr 10-12 Uhr, Mo 16-18 Uhr,  
Di und Mi 14-16 Uhr
Pn. Friederike Anz: Schillerstr . 3,  9 21 47 80
P. Christian Schefe: Robert-Blum-Str . 11,  9 29 24 05
D. Michael Theiler: An der Mühle 12,  800 46 86
Kirchenmusikerin: Eva Schad,  20 02 90
Kindertagesstätte: Nicole Sander, Kehdinger Straße,  2 14 22
Kleiderkammer: Robert-Blum-Straße 8, Mo bis Sa 10-12 Uhr, 

Die diesjährigen Konfirmanden: Solvei Koop, Silvana Aischa Mjekici, Monique Neumann, Ann-
Kathrin Peters, Annika Schulz, Lisa Tutas, Madeleine Wendt, Jasmin Wolter, Sabrina Lydia Wün-
sche, Cornelius Unolf Ganzer, Jonas Hackauf, Jan Herbort, Daniel Lamp, Claas Niemeyer, sowie die 
Teamer Jil Mumme, Jan-Ole Heyen und Tjark Lederhaus. Es fehlt Konfirmand Daniel Lamp

Gottesdienst auf dem Drachen-
berg am Himmelfahrtstag, 
Donnerstag, 14. Mai, 10 Uhr
Es singen die Glademakers. Im 
Anschluss: Kaffee, Kuchen + 

Bratwurst. Die Geestemünder 
Gemeinden laden herzlich ein. 
Bei Regenwetter findet der 
Gottesdienst in der Christus-
kirche, Schillerstr. 1  statt ! 

Konfirmation	am	3.	Mai,	10	Uhr,	
Pastorin	Anz	/	Diakon	Theiler

barbabeau / photocase.de

Dem	Himmel	ein	Stück	näher...

Familiengottesdienst	und	Osterfrühstück	
im	Gemeindehaus	am	Ostermontag,	6.	April
9 .30 Uhr Osterfrühstück*, 11 Uhr Gottesdienst mit den Kinder- 
und Jugendchören + den Geestemünder Gitarren, anschließend 
Ostereiersuchen rund um die Kirche! (*Zur Kostendeckung bitten 
wir um eine kleine Spende) .
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Sie	erreichen	uns:

Kirchenbüro Geestemünde der Marien und Christuskirche:  
Frau Frau Schmonsees und Mädje, Schillerstraße 1  
(an der Christuskirche),  921 4774;  
Montag-Freitag 10-12 Uhr, zusätzlich Montag 16-18 Uhr, 
Dienstag u . Mittwoch 14-16 Uhr
Pastor Lars C. Langhorst: Talstr . 3,  31 809
Sup. Susanne Wendorf-von Blumröder: Mushardstr . 4,  
 31519
Diakon Michael Theiler: im Gemeindehaus An der Mühle 12,  
 800 46 86
Küsterin Susanne Breuer: im Gemeindehaus,  800 46 85
Organist Roger Matscheizik:  65702
Kindertagesstätte: Leiterin Marika Kitzmann-Biederbick,  
 800 46 84

Die	Marienkirche

Kindergruppe: donnerstags, 16 .00 - 17 .30 Uhr;
Konfirmandengruppe »2016«: dienstags, 17 .00 Uhr .
Offenes Haus der Evangelischen Jugend: dienstags, ab 18 .00 Uhr 
(nicht in den Ferien);
Seniorennachmittag: donnerstags, 15 .00 Uhr;
Frauengruppe: 1 . Dienstag im Monat, 19 .00 Uhr;
Deutscher Evangelischer Frauenbund (DEF):  20 . April, 18 . Mai, 15 . 
Juni, jeweils 15 .00 Uhr .

Was du fürs 
Leben 
brauchst.

Viele Geschenkideen zu Ostern und zur Konfirmation.

www.huebener.de

Viele gute 
        Seiten.

An der Mühle 34
27570 Bremerhaven

Tel.: 0471 32145

Feldstraße 14 · 27574 Bremerhaven
Telefon 04 71/30 36 38

Uwe Krebs

Steinmetzbetrieb

Wenn man einen Menschen 
verliert, dann ist das überaus 
schmerzhaft und man fühlt 
sich häufig allein gelassen und 
hoffnungslos. 

Der Weg durch die Trauer ist 
harte Arbeit und bedarf viel 
Kraft und Mut. Obwohl die 
Trauer sehr schmerzt, muss sie 
dennoch durchschritten wer-
den. Um Sie auf diesem Weg 
zu unterstützen, laden wir Sie 
ein, in einer Trauergruppe mit 
anderen Menschen zusammen 
zu kommen, die einen ähnli-
chen Verlust erlitten haben. 
In dieser Gruppe wird Zeit und 

Raum sein, Ihre Geschichte, Ihr 
Erleben und Ihre Gefühle mit-
einander zu teilen. Die Trauer-
gruppe ist ein Ort, an dem Trau-
er in jeder Form erlaubt ist. Es 
soll aber auch um Hoffnungen 
für die Zukunft gehen und um 
die Frage, woher nehme ich die 
Kraft mein Leben zu bestehen. 

Die nächste Gruppe beginnt 
am 13.05.2015. Sie trifft sich in 

der Marienkirche, An der 
Mühle. Die Gruppe umfasst 7 
Treffen (genaue Termine bei 
Anmeldung). Leitung: Diako-
nin Frau Karin Keller-Suhr, Su-
perintendentin/Pastorin Frau 
Wendorf-von Blumröder 

Informationen und Anmel-
dung über das Ev. Beratungs-
zentrum bei Karin Keller-Suhr, 
 0471/32021 

Diejenigen	die	gehen,	fühlen	nicht	den	Schmerz	
des	Abschieds.	Der	Zurückbleibende	leidet.	

(Henry Wadsworth Longfellow)

Neue	Trauergruppe	in	der	Marienkirche

Senioren haben SpaßJe-
den Donnerstag um 
15.00 Uhr füllt sich unser 

Gemeindesaal mit Stimmen-
gewirr.Es ist Seniorenkreiszeit 
und 20-25 lustige Damen über 
70 treffen sich zum geselligen-
Beisammensein. Es gibt Kaf-
fee und Kuchen und Pastor 
Langhorst, Frau Göbel, Frau 
Loewner oder Frau Hahnel sor-
gen für ein abwechslungsrei-
ches Programm. Wir spielen 
Bingo oder Mensch-ärger-dich-
nicht oder auch mal Stadt-
Land-Fluß. Wir unterhalten 
uns über interessante Themen 
die uns bewegen und bringen 
die grauen Zellen in Schwung. 
Es gibt Informations-veranstal-
tungen und hin und wieder 
basteln wir auch mal. Im Som-

mer machen wir einen Ausflug 
und in der Winterzeit essen wir 
gemeinsam Grünkohl. Ge-
meinsames Singen gehört 
immer dazu: Wir singen nicht 
nur Kirchenlieder sondern gern 
und oft die alten Volkslieder. 

Na, Lust bekommen, mal vor-
bei zu schauen? Dann mal los! 
Wir treffen uns Donnerstags 
von 15 .00 -17.00 Uhr im Ge-
meindehaus der Marienkirche 
,An der Mühle 12. Ausnahme: 
Am 2.April 2015 ( Gründonners-
tag ) besuchen wir den Senio-
renkreis der Christuskirche 
zum gemeinsamen Tischabend-
mahl. Selbstverständlich sind 
auch die Herren der Schöpfung 
herzlich willkommen. Wir freu-
en uns auf Sie!

Seniorenkreis

2 spannende Orte an einem Tag 
erleben: Besuch des Zoos in der 
Wingst und Spaß + Action im 
Spiel- und Sportpark Wingst
• Für Kinder ab 5 Jahre 
• Samstag, 20. Juni von 10 

bis 17 Uhr
• Kosten: 8.50 Euro (für Bus-

fahrt und Eintritt)
• Weitere Infos und Anmel-

dungen im Jugendbüro,                 
An der Mühle 12,  0471-
8004686

Ausflug	am	
20.	Juni				

Semiar der Ev. Jugend Geeste-
münde für motivierte Konfir-
mierte + Jugendliche, die sich 
ehrenamtlich engagieren wol-
len. Alle, die als Teamer wei-
ter machen wollen, erhalten 
hier den richtigen Einblick 
über das, was bei uns in der Ev. 
Jugend so abgeht.

Für	wen?
- Konfirmierte Jugendliche, 
oder Interessierte ab 14 Jahre
- Mitarbeitende aus der Ev. Ju-
gend Geestemünde

Wann?	29. bis 31. Mai 2015
Wo?	Haus am Paschberg in 
Wulsbüttel

Kosten?	
12 Euro für Unterkunft und 
Verpflegung

Anmeldungen	&	Infos?
Jugendbüro Ev. Jugend Geeste-
münde, An der Mühle 12, 
 0471-8004686

Motiviert	für	die	Ev.	Jugend	?!

Die	Konfirmanden	der	Marien-	
und	Matthäuskirche	2015

Am	26.	April	werden	in	der	Matthäuskirche	konfirmiert:
Phillip Wolff, Tobias Röhrs, Benjamin Lenck, Jonathan Rossbach

Am	10.	Mai	werden	in	der	Marienkirche	konfirmiert:
Lisa-Marie Zielke, Timo Kück, Laura Meinhardt, Daniel Skrypnikov, 
Dave Kottke, Max Grellmann, Julia Eberlein, Maurice Walter, Christoph 
Sponholz, Kevin Hansen, Jonas Tim Hertwig, Emely Lührsen, Timo 
Eilers, Phil Noormann, Hannah Katharina Albers, Eric Hantke, Marie-
Sophie Lockner, Justin Olschewsky

34Marienkirche Geestemünde



35 DAK in Bremerhaven ist SpitzeAnzeige

Bremerhaven, im  März 
2015. Das Team der DAK-
Gesundheit in Bremerhaven 
ist einsame Spitze. Es bietet 
den besten Service in der 
Region Bremen. Das ist das 
Ergebnis einer großen Kun-
denbefragung der Kranken-
kasse.
 
Bundesweit hat die Kasse Ant-
wortbögen von rund 45.000 
Kunden ausgewertet, die 2014 
Kontakt mit ihrem Servicezen-
trum hatten. Sie konnten für 

verschiedene Servicekategori-
en Schulnoten vergeben. Ihre 
Gesamtzufriedenheit bewer-
teten die Kunden in Bremer-
haven mit der Top-Note 2. Kein 
anderes Servicezentrum in der 
Region Bremen erzielte ein 
besseres Ergebnis. Wie im Vor-
jahr erreichte das Team von 
Manuela Schulz Platz eins auf 
der Landesliste. Auf Platz zwei 
folgte Bremen-Mitte. 

»Wir freuen uns sehr über 
unser tolles Abschneiden in der 

Kundenbefragung«, so Schulz. 
»Es spiegelt unser gutes Ver-
hältnis zu den Menschen hier 
in Bremerhaven wider. Wir ste-
hen jedem Kunden zur Seite, 
wenn es ums Gesundbleiben 
und Gesundwerden geht.« Das 
Team von Schulz wird als be-
sonders kompetent und enga-
giert von den Kunden erlebt. 
Der Hit in Bremerhaven ist ak-
tuell ein Bonusangebot für El-
tern, die mit ihren Kindern re-
gelmäßig zur Vorsorge gehen. 
»Unser Junior-Aktivbonus be-

lohnt solchen Einsatz für die 
Gesundheit mit geldwerten 
Punkten. Nach 18 Jahren reicht 
es in der Regel für einen Füh-
rerschein.« 

Ebenfalls stark nachgefragt bei 
der DAK-Gesundheit: speziel-
le Vorsorgeangebote der Kasse 
zur Mundhygiene in der 
Schwangerschaft. »Zahnreini-
gungen und regelmäßige 
Mundpflege sind für Schwan-
gere immens wichtig, denn 
Zahnfleisch-Entzündungen 

stehen in Verdacht, Frühgebur-
ten mitauszulösen«, erklärt 
Schulz diese vorausschauende 
Maßnahme der Kasse. 

Die DAK-Gesundheit hat 2014 
mit ihrem Service und Leis-
tungsangebot 317.000 neue 
Kunden gewonnen. Sie ist mit 
rund 65.000 Versicherten in 
Bremen und 6,2 Millionen Ver-
sicherten bundesweit eine der 
ganz großen Kassen in 
Deutschland.
 

März 2015. Der Widerstand 
gegen die Zeitumstellung 
wächst: 73 Prozent der Men-
schen in Deutschland halten 
sie für überflüssig und finden, 
dass sie abgeschafft werden 
sollte. Das ist das Ergebnis 
einer aktuellen und repräsen-
tativen Umfrage der DAKGe-
sundheit*.

Im Vergleich zu 2013 bedeutet 
dies einen Anstieg um drei Pro-
zentpunkte. Drei von zehn Be-
fragten hatten infolge der Zeit-
umstellung schon einmal Pro-
bleme. Im vergangenen Jahr 
waren die Auswirkungen auch 
in Unternehmen und Betrie-

ben spürbar: Laut DAK-Statis-
tik gingen an den drei Tagen 
nach der Umstellung 15 Pro-
zent mehr Krankmeldungen 
ein als an vergleichbaren Werk-
tagen. Die Sommerzeit beginnt 
am 29. März. Um 2 Uhr wer-
den die Uhren eine Stunde vor-
gestellt – die Nacht ist eine 
Stunde kürzer.

Frauen hatten laut DAK-Um-
frage öfter Probleme mit der 
Zeitumstellung als Männer (32 
zu 23 Prozent). Insgesamt am 
häufigsten litten die 45- bis 
59-Jährigen darunter (36 Pro-
zent). Drei Viertel der Betrof-
fenen klagten über Müdigkeit, 

62 Prozent hatten Einschlaf-
probleme, 36 Prozent konnten
sich schlechter konzentrieren 
und jeder Fünfte kam zu spät 
zur Arbeit.

Zwölf Prozent nannten die 
Zeitumstellung gar als Auslö-
ser für depressive Verstim-
mungen. »Früher aus den Fe-
dern, später ins Bett – die Zeit-
umstellung ist vergleichbar 
mit einem kleinen Jetlag. Bei 
vielen wirkt sich das vermeint-
lich unbedeutende Drehen an 
der Uhr spürbar auf Gesund-
heit und Wohlbefinden aus«, 
kommentiert DAK-Ärztin Eli-
sabeth Thomas das Ergebnis. 
»Der Biorhythmus stellt sich 
nicht von einem Tag zum an-
deren auf das fehlende Licht 
am Morgen und die ungewohn-
te Helligkeit am Abend ein.« 
Ihre Empfehlung: »Frische 
Luft, bewusste Entspannung 
und Gelassenheit sind die bes-
ten Mittel, um möglichst 
schnell wieder in den Takt zu 
kommen.«

Mehr	Krankmeldungen	
im	Jahr	2014
Im vergangenen Jahr melde-
ten sich an den drei Werktagen 
nach der Umstellung auf die 
Sommerzeit 15 Prozent mehr 
DAK-Versicherte krank als an 

vergleichbaren Arbeitstagen. 
Besonders hoch war die Aus-
fallquote bei den 45- bis 
59-Jährigen (17 Prozent), die 
nach eigenen Angaben am 
stärksten unter der Zeitum-
stellung litten.

In Deutschland wurde die 
Sommerzeit im Jahr 1980 ein-
geführt, um das Tageslicht bes-
ser zu nutzen und so Energie 
zu sparen. Die Sommerzeit

dauert jeweils vom letzten 
Sonntag im März bis zum letz-
ten Sonntag im Oktober. Ab 
dann gilt wieder die eigentli-
che Normalzeit, die umgangs-
sprachlich auch Winterzeit ge-
nannt wird.

*repräsentative, bundesweite 
Forsa-Befragung mit 1.001 
Befragten, Zeitraum: 11. bis 
13. Februar 2015

Bestes	DAK-Team	kommt	aus	Bremerhaven

Drei	Viertel	der	Deutschen	gegen	Zeitumstellung

Mitarbeiter	bieten	höchste	Servicequalität	im	Land

DAK-Statistik	zeigt:	15	Prozent	mehr	Krankmeldungen	nach	Umstellung	auf	die	Sommerzeit

Ihre Fragen zum Thema Pfl ege beantworten wir gern:
 

  häusliche Pfl egehilfe
  Pfl egegeld bei Pfl ege durch Privatpersonen
  voll- und teilstationäre Pfl ege
  Kurzzeitpfl ege
  Hospizpfl ege
  Pfl egehilfsmittel

www.dak.de

Mit Liebe pfl egen. Und mit Wissen.

DAK-Gesundheit 
Bremerhaven
Tel.: 0471 - 483 89 00

Kostenlose Pflegeberatung.



Sie	erreichen	die	Matthäusgemeinde:

Ev.-luth. Pfarramt: Pastor Uwe Colmsee, t 0471 / 9691591 oder  
t  0170 / 73 19 38 7, Sprechstunde jeweils freitags 15-17 Uhr im Büro
Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Helga Zimbalski
Gemeindebüro: Frau Schmonsees, donnerstags von 9-12 Uhr,  
Büro Schillerstr . 117 (Gemeindehaus) t 0471/33713, 
KG .Matthaeus .Bremerhaven@evlka .de
Küsterin: Margret Prawitz t  01767188445
Ev. Kindergarten: Am Oberhamm 95, Leiterin: Wiebke Steffen  
t  0471 / 3 22 91

in Matthäus in Petrus

SONNTAG

Gebets-	und	Singkreis	
von 13 .30-16 Uhr im Seminarraum

MONTAG

09:30 Uhr Fit	in	die	Woche
15:30 Uhr Andacht im 
Elisabethhaus
13 .+27 .04 ./11 .+26 .05 ./8 .+22 .06 .

Familienzentrum:	von 9-12 Uhr offene Beratung in sozialen sowie 
wirtschaftlichen Fragen
Familienzentrum:	9:00 -11:00 Uhr Krabbelgruppe
14:00 Uhr Hausaufgabenhilfe, 15:00 Uhr Kochgruppe
Glad(E)makers	(Soulchor	Bremerhaven): 19:00 Uhr Projekt: Klassik und 
Kunst

DIENSTAG

19 Uhr Chorprobe »Happy 
Church Voices«

Familienzentrum:	von 9-11 Uhr; 9:00-11:00 Uhr Elternfrühstück
15:00 Uhr Projektnachmittag Theatergruppe
Petrus	»Einblicke«	Gesprächskreis um 15 Uhr, erster Die . im M . Semi-
narraum
Konfirmandenunterricht: 16 Uhr Hauptkonfirmanden, 17 Uhr Vorkon-
firmanden;
Glad(E)makers	(Soulchor	Bremerhaven): 17:30 Uhr SoulKeepers (ab 9 
J .), 19:30 Uhr Frohmacher (ab 16 Jahre) im GladRoom, Braunstr . 10

MITTWOCH

9 Uhr Frühstück	für	Senioren
am 15 .04 ./20 .05 ./17 .06 .
Uhrzeit nach Absprache  
Wandergruppe
am 01 .04 ./06 .05 ./03 .06 .

Familienzentrum: 9:30-11:30 Uhr »Wie gestalte ich Torten?«
14:00-17 Uhr Vorbereitung Mutter & Kind Gruppe
Petrus:	Gebets- und Singkreis von 13 .30-15 .30 im Seminarraum .
Glad(E)makers	(Soulchor	Bremerhaven): 17:00 Uhr   
Cut the rug – Choreographierte Songs (ab 9 Jahre)

DONNERSTAG

15 Uhr Frauenkreis
am am 16 .04 ./07 .05 .+221 .05 ./ 
05 .+18 .06 .

18 Uhr Gesprächskreis für 
Eltern psychisch kranker 
erwachsener Kinder 
am 09 .04 ./07 .05 ./04 .06 .

Familienzentrum:
 9:00-12:00 Uhr offene Beratung & Büro
Lebensmittelausgabe!
15:30–18:00 Uhr Multi-Kulti-Kochgruppe
Glad(E)makers	(Soulchor	Bremerhaven):
17 Uhr »Sound of peace« Kinder- und Jugendchor mit Flüchtlingskindern
19:30 Uhr B’Heaven Angels im GladRoom, Braunstr . 10 
(bitte vor anmelden unter 95480577)

FREITAG

09 Uhr Besuchsdienstkreis
27 .03 ./30 .04 ./29 .05 ./26 .06 .

15 Uhr Seniorenkreis

Frühlingsfest	im	Elisabethhaus
24 .04 .

Familienzentrum:	
9:00-11:00 Uhr Krabbelgruppe bis 3 Jahre 
15:30 – 17:00 Uhr alle 2 Wochen Nähkurs für Kinder ab 8 Jahren
Petrus:
Senioren-Café 
von 15:00-16 .30 Uhr 
jeden 2 . Freitag im Monat im Seminarraum
Kleidermarkt im Gemeindesaal
von 15:00-16 .30 Uhr am letzten Freitag im Monat
Wochenschlussandachten
um 18 Uhr jeden 1 . und 3 . Freitag i . M .
Zu	Gast	in	Vivis	Wohnzimmer	–	
Gladroom	Braunstr.	10	am	letzten	Freitag	i.M.
Bei Voranmeldung unter sabrina@glademakers .de bis 2 Tage vor Kon-
zert kostenlos Ticket anfordern! Worship-Café jeweils am 2 . Freitag im 
Monat ab 18 Uhr im GladRoom (Braunstr . 10)

SAMSTAG

Gebets-	und	Singkreis	 
von 13:30-16:00 Uhr 
im Seminarraum

Sie	erreichen	die	Petrusgemeinde:

Ev.-luther. Pfarramt: P . Großkopf  3 61 37
Gemeindebüro (Petra Gräfje-Larm): Öffnungszeiten dienstags von 
15 bis 17 Uhr,  donnerstags von 9 bis 11 Uhr ,  3 87 63 .  
kg .petrus .bremerhaven@evlka .de
Küster (Detlef Röhrs):   01 76/65 64 26 25
Familienzentrum (Tina Schölzel): Braunstr . 10,  98219831 Fax: 
98219832, familienzentrum .gruenhoefe@t-online .de
Kantorin Vivian Glade:  95 48 05 77, 0177-27 177 74 .  
glade@petruskirche-gruenhoefe .de,  
www .petruskirche-gruenhoefe .de

Regelmäßige	Veranstaltungen

Eine gute Adresse für fachkompetente Beratung rund um die Ge-
sundheit ist die Georgstraße 56 in Geestemünde. Hier findet der 
Kunde alles unter einem Dach. Von Maßeinlagen und Stützmieder, 
Brustprothesen -verschiedener Arten- bis hin zu einer umfangrei-
chen Auswahl von Rollatoren, Rollstühlen, Krankenbetten und Sau-
erstoffgeräten. Ein breites Sortiment aus allen Bereichen der Pati-
entenversorgung. 

Wer einmal nicht selbst vorbeischauen kann ruft einfach unter 
0471-31282 an: Hausbesuche sind für das Team des Sanitätshau-
ses selbstverständlich.

Für Ihre Gesundheit
 Maß-Stützmieder  Miederwaren
 Gummistrümpfe  Brustprothesen
 Maß-Einlagen  Bademoden
 Rollatoren  Stützbandagen

Pflegebetten, Bettgalgen, Sauerstoffanlagen, Rollstühle 
und vieles mehr, auch leihweise - Fragen Sie uns.

Ihr Partner, wenn es um Ihre Gesundheit geht.

Sanitätshaus Seelig LTD
Georgstr. 56 · Mit eigenen Parkplätzen im Hof ·  0471/31282

Alles unter einem Dach!
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besonders und preiswert

Ihr Bestattungsinstitut
Schlange
gegenüber Rickmersstraße
im Medienhaus
der NORDSEE-ZEITUNG

 Beratung bringt Sicherheit

neuartreV tffahcs gnutareB  

Unverbindlich auch bei Ihnen zu Hause

Seebestattungen
seemännisch würdevoll. Fordern Sie 
die informativen Unterlagen an.
info@bestattungen-schlange.de

Täglich 24 h
 800 9000

Hafenstraße 142
(und Feldstraße 18 
nach Vereinbarung)

Anja Schlange Bestatterin 
und Thanatologin

 
Ihre Vorsorge soll unsere Sorge sein 

und ist bei uns kostenlos
– nicht NEU, sondern seit 25 Jahren –

Erleben Sie Ihr blaues 
Druck-Wunder!

www.druckzentrum-nordsee.de

VHS Kataloge
Kundenzeitschriften
Anzeigenblätter
Semi-Commercials
u.v.m.

So hätte es eine ältere 
Dame im Elisabethhaus 
an ihrem diesjährigen 

Geburtstag singen können. Ge-
meinsam feierten die Bewoh-
ner Fasching und sangen dabei 
der Jubilarin ein Geburtstags-
ständchen. Dann ging das Fei-
ern weiter bei leckeren Berli-
nern, Stimmungsmusik und 
manch lustiger Einlage durch 
die Mitarbeiterinnen. 

Mit Hütchen auf dem Kopf, 
Girlanden an der Decke und 
Luftschlangen auf den Tischen 
wurde manch fröhliches Lied 
miteinander gesungen, von 
Humba Täterä bis Polonäse 
Blankenese. 

Erfreulich war es auch, dass 
manche Angehörige mitfeiern 
konnten in dieser munteren 
Runde und das bunte Bild ver-
vollständigten.

Wenn auch nicht die rheinische 
Mentalität das Fest prägte, so 
war es doch ein schöner Nach-
mittag, an den sich die Bewoh-
ner gerne erinnern. 

Frauenkreis	am	
Donnerstag
Unser Programm für die näch-
sten Wochen normalerweise 
am 1. + 3. Donnerstag um 15 
Uhr im Gemeindehaus:

2.4. : Teilnahme an der Tisch-
abendmahlsfeier  
zum Gründonnerstag

16.4.: Bingonachmittag
7.5.: Ausflug nach Bad 

Bederkesa ins Geest-
land

21.5.: Einstimmung auf Pfing-
sten mit Maibowle

4.6.: Spargelessen im Klein-
gartenverein  
Geestemünde-Süd (ab 
12 Uhr)

18.6.: Besuch im 50er-Jahre 
Museum

Es war eine traurige Nach-
richt, als wir erfuhren, dass 
unsere berufene Kirchenvor-
steherin Inge Fiebig verstor-
ben ist. Einen langen Kampf 
hat sie gegen ihre Krankheit 
gekämpft, am Ende fehlten 
die Kräfte, gab es keine Hoff-
nung mehr.

Wir vermissen mit ihr eine 
treue Mitarbeiterin im Kir-
chenvorstand und aktive Per-
son in so manchen Veranstal-
tungen: Basteln, Wandern, 
Frühstück, Feste u.a. Sie war 
einfach da, wo Hilfe ge-
braucht wurde. Inge Fiebig 
war eine Frau, die lieber im 
Hintergrund blieb, aber dort 
umso mehr Akzente setzte 
mit ihrer Hilfsbereitschaft, 
der ruhigen Art, alles anzu-
gehen und einem immer 
freundlichen Wesen. Noch im 
eigenen Leid war ihre Frage 
eher: Wie geht es den ande-
ren? Sich selbst in den Mit-
telpunkt stellen, das lag ihr 
nicht.

Beim Abschied wurde deut-
lich: Eine Frau musste von 
uns gehen, die in vielen Er-

zählungen und 
Erinnerungen le-
bendig bleibt bei 
ihrer Familie, den 
Freunden aus unterschied-
lichen Lebensbereichen und 
unserer Gemeinde, in der sie 
nicht ersetzbar ist.

Wir werden uns in Dankbar-
keit daran erinnern, wie 
wertvoll es war, sie bei uns 
haben zu können, nachdem 
ihr Lebensweg von der Hei-
mat in Schlesien nach Bre-
merhaven geführt hatte. Der 
Liebe unseres Gottes vertrau-
en wir sie an in dem Glauben, 
den der Hebräerbrief mit den 
Worten beschreibt: 
Wir	haben	hier	keine	bleiben-
de	Stadt,	sondern	die	zukünf-
tige	suchen	wir.	

Hebräer 13,14

Wir	trauern	um	Inge	Fiebig NACHRUF

Am	Rosenmontag	bin	ich	geboren
☛ Bad-Modernisierungen und -Neuanlagen
☛ Energiesparende Heizungsanlagen
☛ Regenwasser-Nutzung  und -Ableitung
☛ Solaranlagen für Warmwasser und Heizung
☛ Reparatur- und Wartungs-Service
☛  STÄWOG-Service

Vertragsunternehmen der Städt. Wohnungsges. Bhv.

Waldenburger Straße 1
27576 Bremerhaven

Tel. 50 30 23 · Fax 9 51 22 19
E-Mail: Dieter_Schelm@gmx.de

Seien Sie kein Narr . . .
holen Sie sich lieber einen 

Schelm!

Inhaber Stephan Engel
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Zwei größere Veranstaltungen 
haben im Februar durch die 
Kooperation »Familienzent-
rum & Petrus Gemeinde« mit 
vollem Erfolg stattgefunden. 
Am 14. Februar fand zum zwei-
ten Mal im Saal der Gemeinde 
das  »Stadtteil – Frühstück« 
statt, mehr als 80 Teilnehmer 
aus Grünhöfe und umzu tra-
fen sich zum gemütlichen 
Frühstück. Wir sind der Mei-
nung, dass war ein voller Er-
folg und wird auf jeden Fall 
wiederholt!! Zum Rahmen die-
ser Veranstaltung liefen auf 
einer großen Leinwand die Bil-
der der letzten zwei Jahre vom 
Familienzentrum und dessen 
Arbeit! Zum Abschluss gab es 
noch eine kleine Geschichte für 
alle zum Nachdenken …

Zwei Wochen später am 28.2.15 
fand eine gemeinsame »Grün-
kohltour« statt, viele Men-
schen, die sich vorher nicht 
kannten kamen ins Gespräch 
miteinander. Die kleine Etap-
pe durch den Wald war aber 
noch längst nicht alles, zuerst 
mussten die »Kleinsten« sich 
beim Tauziehen messen, da-
nach waren die Erwachsenen 
gefragt, zuerst die Männer und 
dann die Frauen! Alle hatten 
viel Spaß zusammen, jung & 
alt kamen so ihrem »Inneren 
Kind« wieder etwas näher! 
Nach dem Grünkohlessen gab 
es für die Großen ein »Grün-
kohlrätsel », bei dem es drei 
Preise zu gewinnen gab. Wir 
waren uns einig, auch dieses 
Angebot soll im nächsten Jahr 
wieder stattfinden.

Am 18. Februar fand unsere all-
jährliche »Faschingsfeier« 
statt, hier hatten  60 Besucher 
bei Spiel & Tanz jede Menge 
Spaß.

Am 7. März fand im FZ zum 
Weltfrauentag eine Frauendis-
co statt, das Thema zum Welt-
frauentag zog sich dann wei-
ter zum »Elternfrühstück«, 
welches jeden Dienstag ab 9:00 
Uhr stattfindet. Diskutiert wer-
den Themen wie: »Frauen, die 
eine Fehlgeburt erleiden muss-
ten, werden in El Salvador als 

»Mörderinnen« verurteilt, 
oder: Aufklärung bei den Kin-
dern, Verhütung, Frauenrech-
te, Arbeitswelt usw.

Das Familienzentrum in Grün-
höfe wird immer mehr zum 
festen Bestandteil in diesem 
Stadtteil, viele Menschen mit 
und ohne Migrationshinter-
grund finden den Weg zu uns! 
Viele Eltern bringen sich eh-
renamtlich ein, unterstützen 
& begleiten uns …

Drei Mütter, die sich sehr en-
gagieren, nehmen  im Moment 
an  einer Fortbildung zur »Pä-

dagogischen Betreuungskraft« 
in Beverstedt teil. Jeden Diens-
tagabend  von 19-22 Uhr fah-
ren sie in einer Fahrgemein-
schaft nach Beverstedt, um zu 
lernen, um dann ihre Ressour-
cen noch intensiver in das Fa-
milienzentrum einzubringen!

Einen Teil der Kosten über-
nimmt das Familienzentrum 
aus den Spenden vom »Matjes 
Orden Bremerhaven«. Wir 
wünschen den Müttern auf 
diesem Weg viel Glück und ein 
herzliches Dankeschön an die 
Sponsoren!

Nachrichten	aus	dem	Familienzentrum

Folgende	wichtige	Termine:

• Osterferienbetreuung vom 25 .März – 1 .April 2015  von 10:00 
Uhr – 14:00 Uhr, alle Angebote sind kostenlos

• Am 28 . März großer Oster/Frühlingsflohmarkt ab 13:00 Uhr- 
16:00 Uhr

• Vom 2 .April -10 .April macht das Familienzentrum Pause!!
• Am 11 .April werden alle Sponsoren des FZ von den Kindern aus 

den Kochgruppen bekocht, um auf diesem Wege einmal »Dan-
ke« zu sagen

• Am 14 . April beginnt unser Verkehrsprojekt, immer Diensta-
gnachmittag von 15:00 – 17:00 Uhr, in Kooperation mit der Ver-
kehrswacht Bremerhaven

• Am 21 . April und am 28 . April wird ein Kurs zur »Alternativme-
dizin« von einer Heilpraktikerin aus Bremerhaven angeboten . 
Beginn ist an den zwei Tagen um 9:30 Uhr – ca . 11:30/ 12:00 
Uhr! Kostenpunkt für beide Vormittage 20,00 € , ab 20 . Teilneh-
mer 15,00 €

• Am 30 . April – 3 .Mai fährt das Familienzentrum  mit 20 . Kin-
dern nach »Schloss- Dankern«!!

• Am 13 . Mai wird es einen »Tag der offenen Tür« im FZ geben, 
mit Projekt Abschluss der Verkehrswacht  Bremerhaven, Beginn 
um 14 .30 Uhr – 17:00 Uhr .

Wir bedanken uns bei ihnen für ihr Interesse und sagen Tschüss bis 
zum nächsten Mal…Tina Schölzel & Team sowie die Kids & Eltern .
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Ihr Partner rund ums Bauen

Druge-Bau  GmbH
Ringstraße  74 · 27572  Bremerhaven
Tel. +49 471 30855-0 · Fax +49 471 30855-88

Hoch-, Tief- 
und Ingenieurbau

www.druge-bau.de

©
M
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  Betreuungs- und 
  Erholungswerk e.V.
  Wiener Str. 5
  27568 Bremerhaven 
 0471/ 9 54 31 - 0

Fax 0471/ 9 54 31 - 51

  info@bew-bhv.de
  www.bew-bhv.de

)
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Funktaxen stets zu Ihrer Verfügung

0471-

40044
Nordsee-TaxeN · deichstr. 90 · 27568 Bremerhaven
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Die See steht im April im Mit-
telpunkt vieler Veranstaltun-
gen in der Petruskirche. Koor-
dinatorin Vivian Glade lädt zu 
folgenden Highlights ein:

»Shanty	goes	Gospel«
Nach Ostern können Interes-
sierte Seemannslieder in einer 
modernen Bearbeitung beim 
»Gospel on Sea«-Projekt ken-
nen lernen. Es gibt dafür zwei 
Projekttermine: Montag, 13. 
April und Montag, 20 April.

Worship-Cafe	am	17.04.2015
Ab 18 Uhr lädt die Petruskirche 
wieder zum Worship-Cafe in 
die Petruskirche ein. Diesmal 
haben wir junge Gäste: Kinder 

des Museumsprojektes »Mu-
seumslotse« berichten von 
ihrem Projekt und all den Din-
gen, die sie gelernt haben.

»Sound	of	peace«-Sonntag	
am	19.04.
Die Jugendlichen der Glad(E)
makers singen seit Februar mit 
Flüchtlingskindern der Stadt. 
Am Sonntag, 19.04., laden sie 
ab 13 Uhr zu einem Kreativ-
Workshop mit Singen, Thea-
ter, Tanz und anderen tollen 
Angeboten ein.

Spirit-Gottesdienst	am	
26.04.2015
Wir freuen uns über den GTV-
Chor als Spezialgast am 

26.04.2015, der die »Origina-
le« unseres Shanty-goes-Gos-
pel-Projektes vorträgt und 
manche Überraschung mit-
bringt. 

Vorschau:	Themenmonat	im	
Mai:	"Kinder	an	die	Macht"
-  Großes Kinderfest Ende Mai
-  Worship-Cafe mit Gospels 

für und von Kindern 
-  Kindergartenkonzert mit 

dem Kinderchor der Kita Els-
fleth und den SoulKeepers

-  Familientag des Familien-
zentrums am 15.05.

-  »Sound-of-peace« stellt sich 
und die teilnehmenden Kin-
der in einer Offenen Probe 
vor. 

Zum 15. April laden wir wie-
der alle Jubilare, die zwischen 
dem 15. Januar und dem 15. 
April dieses Jahres 75 Jahre 
oder älter werden / geworden 
sind zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit viel Klö-

nen, heiteren Geschichten und 
Gesang ein. Wir beginnen wie 
immer um 15 Uhr im Foyer un-
serer Petruskirche. 

Um besser planen zu können 
bitten wir Sie, sich im Büro un-

serer Kirchengemeinde zu den 
Öffnungszeiten (dienstags 15 
- 17 Uhr, donnerstags 9 - 11 Uhr; 
Tel. 38763) anzumelden.

Wir freuen uns auf einen fröh-
lichen Nachmittag mit Ihnen. 

Am 3. Mai um 10 Uhr werden in der Petruskirche Evelin Frikel, 
Keshia - May Gdanietz, Marius Kowski, Marius Krommus, Be-
nedict Oberländer und Antonia Schriefer konfirmiert. Bereits 
eine Woche vorher, am 27. April feiern wir um 10 Uhr das Kon-
firmandenabendmahl.

Konfirmation	
in	der	Petruskirche

(Auf dem Foto fehlen Keshia - May und Benedict)

Geburtstagskaffee	im	Frühjahr

Glad(E)makers
»Themenmonat	im	April«:	Gott	und	Mee(h)r

•	 Diakonie-Sozialstation		|  Kleiner Blink 4 |  Tel: 0471 52 00 7
 Häusliche Pflege für alte und kranke Menschen
 sozialstation@diakonie-bhv.de

•	 Elisabeth-Haus  |  Schillerstraße 113  |  Tel: 0471 96 91 90
 Stationäre Pflegeeinrichtung in Geestemünde
 elisabeth-haus@diakonie-bhv.de

•	 Jacobi-Haus		|  Jacobistraße 1  |  Tel: 0471 80 07 00 
 Stationäre Pflegeeinrichtung in Lehe
 jacobi-haus@diakonie-bhv.de

•	 SeniorPartner		|  Schillerstraße 115  |  Tel: 0471 30 93 11 0 
 Beratung, Begleitung, Betreuung
 seniorpartner@diakonie-bhv.de 

Im Alter für Sie da
Pflege und Betreuung der Diakonie

Diakonisches	Werk	Bremerhaven	e.V. | Jacobistr. 44 | 27576 Bremerhaven | Tel: 0471 95 55 20 | www.diakonie-bhv.de 

Wir helfen!
Verlässliche
Nächstenliebe

Das Diakonische Werk Bremerhaven bietet Ihnen Betreuung und Pflege von der ambulanten Altenpflege bis hin zu 
unseren stationären Einrichtungen. Überall begegnen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit helfenden 
Händen und einem offenen Ohr. Informieren Sie sich über unsere Angebote – wir beraten Sie gerne!
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Direktbestellung unter
www.heimat-verlag.eu

48 Seiten schöne und 
kurzweilige Geschichten 
rund um die Insel Neu-
werk. Da staunen selbst 

die Inselbewohner. 

Für nur 7,50 Euro in vielen
Buchhandlungen erhältlich!



DÄCHER
FASSADENBAU
ABDICHTUNG
BAUKLEMPNEREI
B R E M E R H A V E N

Schierholzweg 14 ·  04 71/8 18 33
Ihr Partner für Dach- und Wandabdichtung

Grüße	aus	der	Kindertagesstätte

Mit turbulenten Zeiten 
sind wir aus dem 
letzten Jahr gegan-

gen und in 2015 gestartet. Die 
Adventszeit haben wir mit den 
Kindern genossen. Viel Kerzen-
licht und Besinnlichkeit gehör-
ten in den Tagesablauf. Unser 
Kinderchor hat im Kneippver-
ein zur Weihnachtsfeier gesun-
gen und auch das Nikolausfest 
rund um den Kirchturm eröff-
net. Unser Abschlussgottes-
dienst am 18. Dezember mit 
dem Krippenspiel der Kinder 
war ein gelungener Abschluss.

Auch mit wenig Personal, da 
wir zwischenzeitlich mit dem 
halben Mitarbeiterstand gear-
beitet haben, konnten wir den 
Kindern und hoffentlich den 
Eltern eine schöne Zeit berei-
ten. Der erste Höhepunkt im 

Jahr 2015 war der Besuch des 
Zirkusmobils. Unsere Kinder 
haben mit ganz viel Spaß und 
Energie eine Woche lang an 
einer Aufführung gearbeitet. 
Zum Abschluss konnten die El-
tern im Gemeindehaus den gro-
ßen Auftritt ihrer Kinder be-
wundern. Vielen Dank, dass wir 
uns im Gemeindehaus aufhal-
ten durften. Gleich im An-
schluss an unsere Zirkuswoche 
starteten wir in die Faschings-
woche. Es wurde gemeinsam 
an der Raumdekoration und 
Feier gebastelt und geplant. Am  
Freitag wurde dann gefeiert. 
Die Eltern haben uns ein super 
tolles Buffet mitgebracht. Das 
war lecker, auch dafür recht 
herzlichen Dank!

Für das Kitajahr 2015/16 war im 
Januar die Anmeldezeit. Die 

hohe Zahl von 74 Anmeldungen 
für Kindertagesstätte, Krippe 
und Hort zeugt von breiter Ak-
zeptanz im Stadtteil, auf die wir 
sehr stolz sind. Leider werden 
nicht alle Wünsche erfüllt wer-
den können, da die Kapazitäten 
der Einrichtung dafür nicht aus-
reichen. Eine Entscheidung da-
rüber, welche Kinder im Som-
mer aufgenommen werden kön-
nen, werden wir in einem Gre-
mium aus dem  Kirchenvor-
stand, dem Kirchenkreis, den El-
ternsprechern und der Schullei-
tung sowie der Kitaleitung fäl-
len. Toll das unser Stadtteil so 
wächst und wir dazu gehören! 
Traurig haben wir Mitarbeiter 
unsere Pastorin Christa Nagel 
verabschiedet, eine feste Bezugs-
person im Team, die uns beglei-
tet hat in allen Belangen unse-
rer Einrichtung. Egal ob bei Got-

tesdiensten, täglichem Klein-
kram oder auch als Seelsorgerin 
bei dem was uns bewegt hat. Sie 
hat uns immer gehört und uns 
unterstützt. Vielen Dank noch-
mal an dieser Stelle von uns und 
alles Gute für die Zukunft!

Zuletzt freuen wir uns berich-
ten zu können, dass nun end-
lich die Küche in unserer Kin-
dertagesstätte umgebaut wird. 
Dies soll in den Osterferien ge-
schehen. 

Wir haben nun einen Plan er-
arbeitet, wie der Betrieb der 
Kindertagesstätte trotzdem be-
wältigt werden kann. Wir wer-
den für drei Wochen unsere 
Einrichtung nicht nutzen kön-
nen und werden sowohl in die 
Surheider Schule als auch ins 
Gemeindehaus ausweichen.

Nun noch eine Bitte an die Sur-
heider, die unsere Arbeit immer 
unterstützen und zu schätzen 
wissen. Wir haben uns ja in Ko-
operation mit dem Kneippver-
ein Bremerhaven auf den Weg 
gemacht, das Kneippgesund-
heitskonzept in unserer Tages-
stätte zu entwickeln und um-
zusetzen. Dazu gehört es, den 
Außenbereich der Kita um 
einen Nutzgarten zu erweitern. 
Damit haben wir im letzten Jahr 
schon begonnen und unseren 
Außenbereich mit Hochbeeten 
erweitert, die uns von den 
Schulkindern und der Raum-
werkerei geschenkt worden 
sind. Nun suchen wir noch Bee-
rensträucher und Kräuterable-
ger oder auch andere Ableger.

Team Kita

Passionsgottesdienst	der	Kita

Die Kindertagesstätte – in Zusammenarbeit mit Conny Frieden – 
gestalten am Donnerstag, 2. April, um 10.30 Uhr  
in der Kirche einen Gottesdienst zur Passionszeit .  

Hierzu sind alle Eltern der Kita und Interessierte eingeladen .

Am Mittwoch, 24. Juni, 10 Uhr 
fahren wir wieder in den wun-
derschönen Skulpturenpark 
Kramelheide in Beverstedt  – 
mit Kunst und reichlich Natur. 

Der Unkostenbeitrag für das 
Mittagessen, Kaffee und Ku-

chen beläuft sich auf 15 Euro. 
Schon jetzt ein »Dankeschön« 
an den Förderverein, der wie-
der die Unkosten für die Bus-
fahrt übernimmt. Anmeldun-
gen an: Babs Mann  29 13 95, 
Barbara Mauer  29 05 75 oder 
ans Gemeindebüro  29 12 14

Wir freuen uns nach dem Aus-
scheiden von Frau Pn. Nagel über 
ein neues Gesicht im Redaktions-
kreis. Inge Budelmann wird mit 
uns die Erstellung unserer Sei-
ten in Auf Kurs gestalten.
Babs Mann, Gerhild von der Born

Gut vorlesen können, Refera-
te vortragen, Vorträge halten, 
sich klar und deutlich ausdrü-
cken können – wer möchte das 
nicht? 

Für Interessierte – auch aus 
dem gesamten Kirchenkreis-, 
die mehr über den Umgang mit 

ihrer Stimme erfahren und ler-
nen möchten, bietet Hans-Die-
ter Wiemken ein Seminar im 
Surheider Gemeindehaus an. 

Umfang: 2 Abende, jeweils 1 ½ 
Stunden, Gruppengröße: 
höchstens 8 Personen. Anmel-
dung unter  29781. 

Seminar	»Atmen	und	sprechen«

Seniorenfahrt	nach	Kramelheide Aus	dem	
Redaktionskreis	

40Auferstehungskirche Surheide



KREUZ	UND	QUER

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN
Kniffelnachmittag: montags, 14 .30 Uhr
Bingo: jeden 1 . Donnerstag im Monat, 15 Uhr
Flötenkreis: mittwochs, 16 Uhr
Posaunenchor: mittwochs, 19 Uhr
Gedächtnistraining: donnerstags von 10 – 11 .30 Uhr (alle ungera-
den Monate)
EVANGELISCHE JUGEND SURHEIDE
Disco: 16 .05 . und 18 .07 ., für 8-11-jährige, von 18 bis 21:15 Uhr 
Chill Zone: 11 .04 . und 13 .06 ., für 11-14-jährige, von 18 bis 21 .15 Uhr
BESONDERE VERANSTALTUNGEN
Passionsgottesdienst der Kita: Donnerstag, 02 . April, 10:30 Uhr 
Ostersonntag: den 5 . April, 10 Uhr 
Mitgliederversammlung des Fördervereins: Freitag, 08 .05 ., um 19 Uhr
Konfirmation: Sonntag, 10 . Mai, 10 Uhr 
Himmelfahrtsgottesdienst in Schiffdorf: Donnerstag, 14 . Mai, 11 
Uhr
VORANKÜNDIGUNG
Seniorenfahrt zum Skulpturenpark Kramelheide: Mi ., 24 . Juni, 10 Uhr

Sie	erreichen	uns:
Pfarrbüro im Gemeindezentrum
Sprechstunden: bitte telefonisch bei Pastor U . von Stuckrad-Barre 
unter  (04706) 248 melden
Küster: Gerd Reinke,  291214
Sekretärin: Petra Gräfje-Larm,  291214
Büro: Di ., Mi . von 9 - 11 Uhr und Do . von 14 .30 - 16 .30 Uhr 
www .auferstehungskirche-surheide .de 
mail@auferstehungskirche-surheide .de, Fax-Nr . 291806
Förderverein: Vorsitzender Horst Cordes,  29 00 801
Kindertagesstätte Surheide: Carsten-Lücken-Str . 125
Leitung: Andrea Klatt-Carstensen,  29637 
kts .surheide .bremerhaven@evlka .de
Redaktionskreis: Babs Mann, Inge Budelmann, Gerhild von der Born

Freiluftgottesdienst	zu	Himmelfahrt

Gottesdienst	zum	Osterfest

Unsere Konfirmanden erleben 
eine turbulente und aufregen-
de Zeit in ihrem »2. Konfer-
jahr«. So wechselte mehrmals 
die Leitung des Unterrichts. 
Anfang des Jahres wurden sie 
von vier Jugendlichen unserer 
Gemeinde begleitet und seit 
Februar besteht eine Koopera-
tion mit der Schiffdorfer Mar-
tinsgemeinde. Dieser neue Ab-
schnitt begann mit einer ge-
meinsamen Konfirmanden-
freizeit in Bokel. Seit dem sind 

sie beim wöchentlichen Unter-
richt zusammen mit den 
Schiffdorfern und zwar bis zu 
den Osterferien unter der Lei-
tung von Diakonin Conni Frie-
den. Sie wird unterstützt von 
vielen Jugendlichen aus bei-
den Gemeinden. Die arbeiten 
»wunderbar« im Team und 
haben auch schon einen sehr 
schönen Vorstellungsgottes-
dienst miteinander gefeiert.
Nach den Osterferien wird 
denn Frau Superintendentin 

Wendorf von-Blumröder die 
Gruppe mit den Surheider Ju-
gendlichen zusammen über-
nehmen und auch die Konfir-
mation am 10. Mai durchfüh-
ren.
Uns ist sehr wichtig, dass die 
Konfirmanden durch dieses 
neue Konzept viel Spaß am 
Konfer haben und wir hoffen, 
dass sie nach ihrer Konfirma-
tion wie ihre Gruppenleiter 
auch aktiv in die Evangelische 
Jugend mit einsteigen.

Am Ostersonntag, den 5. April 
feiern wir in unserer Kirche um 
10 Uhr einen Festgottesdienst. 
Die Predigt hält Pastor i. R. Mi-
chael-Peter Stegen. Der Posau-

nenchor und Frau Annette 
Haisch an der Orgel werden 
den Gemeindegesang bei vie-
len schönen Liedern musika-
lisch unterstützen. Sie sind 

herzlich eingeladen, mit hof-
fentlich zahlreichen anderen 
Besuchern an diesem Festgot-
tesdienst teilzunehmen.

Wie in jedem Jahr feiern wir 
wieder einen Himmelfahrts-
gottesdienst im Freien. Die 
Schiffdorfer Gemeinde lädt uns 
am 14. Mai um 11 Uhr zum Got-
tesdienst auf dem Bauernhof 
von Herrn Carsten Ahrens, 
Schiffdorf-Apeler, Apeler Str. 

5 ein. Unser Posaunenchor 
wird den Gottesdienst musi-
kalisch begleiten. Anschlie-
ßend kann man gemütlich bei-
sammen sitzen. Es wird ge-
klönt und gegrillt.
Wir Surheider können per Rad 
oder mit dem Auto –bei hof-

fentlich schönem Wetter– 
unser Ziel erreichen. 

Wer einen Fahrdienst benötigt 
bitte im Gemeindebüro mel-
den  291214. 

Hilke Austinat, Babs Mann

Bewegte	Zeiten	für	unsere	Hauptkonfirmanden

Bis auf den letzten Platz war 
unsere Kirche besetzt, als 
Christa Nagel ihren Abschieds-
gottesdienst als Pastorin in der 
Surheider Kirchengemeinde 
hielt. Nach 10-jähriger Tätig-
keit in unserer Gemeinde 
wechselt sie nun in den Kir-
chenkreis. 

Die Vielfältigkeit der Gemein-
dearbeit spiegelte sich in der 
Gestaltung des Gottesdienstes 
wieder: Kindergarten mit Krip-
pe und Hort, Lektoren, sowie 
Posaunenchor und Flötenkreis 
gaben der Veranstaltung einen 
fröhlichen und festlichen Rah-
men. Nach der offiziellen Ver-
abschiedung durch die Super-
intendentin Frau Wendorf–
von Blumröder endete der Got-
tesdienst.

Doch nun folgte ein Empfang 
im Gemeindehaus. Zu Sekt 

und einem reichhaltigen Buf-
fet, das von vielen fleißigen 
Händen vorbereitet worden 
war, waren alle Gottesdienst-
teilnehmer eingeladen. Der 
Kirchenvorstandsvorsitzende 
würdigte noch einmal Frau Na-
gels Arbeit in der Gemeinde. 
Danach klang der Vormittag 
mit vielen anregenden Gesprä-
chen aus.

Wir danken Frau Nagel dafür, 
dass sie die Geldspenden zu 
ihrer Verabschiedung der Er-
neuerung der Fenster im Ge-
meindehaus und unserem in-
dischen Patenkind gewidmet 
hat und wünschen ihr für ihre 
neue Aufgabe alles Gute!

Inge Budelmann

Verabschiedung	von	Pastorin	Christa	Nagel

Konfirmation 10.05, 10 Uhr: Konfirmanden Gwendolin Jahn, Fee 
Wohlgemuth, Alexandra Ehlers, Elisabeth Ehlers, Norman Berg-
mann, Lukas Keschke, Joshua Marquardt, Jordis Mehrtens, Luca 
Rademacher, Nico Rauch, Niklas Romanowski, Robin Salge, Jonah 
Schulze, Keno Stukenbröker, Jeremy Wohlt. Bild: Helmut Gross

Rosen-Apotheke … natürlich gesund

… im Herzen
             Schiffdorfs

Wir helfen Ihnen gerne – fragen Sie uns!

Klaus-Peter Miéville · Schiffdorfer Chaussee 184 A
27574 Bremerhaven · Tel.: (0471) 29600 · Fax: 29601 
www.rosenapo.de
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 Häusliche Krankenpflege  
 Familien- und Altenpflege  
 Pflege bei Demenz 
 Kinderkrankenpflege  
 Palliativpflege 
 eigener Hausnotruf  
 persönliche Beratung 

 
 
 DRK Sozialstation Wesermünde     

Schiffdorfer Chaussee 29 im Krankenhaus am Bürgerpark 

 27574 Bremerhaven               0471 - 182 1185 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir sind für Sie da!                    www.drksw.de 
 

Sie finden uns auch in: 
Langen    04743 - 22 20 
Loxstedt    04744 - 37 11 
Nordholz/Land Wursten  04741 - 24 40 
Schiffdorf/Bad Bederkesa  04745 - 92 83 47 
  

 

Christliche Heimstiftung Bremerhaven Walther-Rathenau-Platz 6 I 27570 Bremerhaven
T: +49 (0)471 924550 I F: +49 (0)471 9245514 I E-Mail: info@chr-heimstiftung.de

 Wir pflegen persönlich.     
Für mehr Lebensqualität im Alter.

CHS_Anzeige_90x50_RZ.pdf   1   08.09.12   17:25

Einrichtung für
Privat + Gewerbe

Entwurf + Fertigung

Tel. 04 71-33 0 32
www.lenz-tischlerei.de

T i s c h l e r e i

Am 24. Februar konnten sich 
die Mitglieder des Förderver-
eins zur Jahreshauptversamm-
lung treffen. Erfreut wurde das 
Ergebnis der diesjährigen 
Spendensammlung zur Kennt-
nis genommen: Über 4000 Euro 
wurden für die Renovierung 
des Gruppenraums gegeben. 
So können die geplanten Ar-
beiten nun durchgeführt wer-
den.
Der Förderverein gab aus er-
zielten Überschüssen der letz-
ten Jahre weitere Gelder für 

zusätzliche Renovierungsar-
beiten frei, vor allem um den 
Eingangsbereich einladender 
und freundlicher zu gestalten. 
Außerdem können weiterhin 
die Bürostunden durch Zu-
schüsse auf dem jetzigen Stand 
gehalten werden.
Mit 4 Zugängen und einem Ab-
gang wächst der Förderverein 
weiter, nun auf 89 Mitglieder! 
Herzlichen Dank an alle, die 
dieses erfreuliche Ergebnis mit 
bewirkt haben!

Der Vorstand

»Der Herr ist auferstanden, er 
ist wahrhaftig auferstanden!« 
Etwas davon wollen wir an die-
sem Osterfest gemeinsam mit 
Ihnen erleben. Die Dionysius-
gemeinde lädt ein zu einem 
Gottesdienst zur Osternacht 
am Ostersamstag um 23 Uhr 
in der Dionysiuskirche.
Mit meditativen Liedern und 
Texten, mit der Darstellung 
einer Tänzerin, mit einer 
Abendmahlsfeier und gemein-
samem Essen, mit Ruhe und 
Bewegung wollen wir gemein-
sam in den Tag der Auferste-
hung gehen. Kommen Sie und 
feiern Sie mit!
Am Ostersonntag um 10 Uhr 
werden wir dann in der Mar-
tin-Luther-Kirche gemeinsam 
Gottesdienst feiern und am Os-
termontag 10 Uhr in der Dio-
nysiuskirche.

Osternacht	2015

Osternacht 2013, »Getanztes 
Leben vor dem Kreuz«

Der	Förderverein	berichtet

Rübeling Dental-Labor
Langener Landstraße 173
27580 Bremerhaven
Telefon: 0471 / 984 87-0
info@ruebeling.de · www.ruebeling.de

 Wir fertigen Ihren Zahnersatz 
ausschließlich vor Ort

 Wir kooperieren mit den 
führenden deutschen Universitäten

 Wir schaffen Arbeitsplätze 
hier in Bremerhaven

Qualitäts-Zahnersatz 
made in Bremerhaven
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Veranstaltungen	Dionysiusgemeinde	Wulsdorf

Spielkreisgruppe: montags, 15 Uhr
Handarbeits- und Bastelkreis: montags 17 Uhr
Lachclub: dienstags 17 .30 (nicht in den Ferien!)
Krabbelgruppe: donnerstags, 10 Uhr 
Theatergruppe: donnerstags 19 .30 Uhr
Chor: freitags 17 .45 Uhr
Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete: freitags 18 .30 Uhr 
Plattsnackobend: 20 . April, 18 . Mai, 15 . Juni jew . 19 Uhr
Frauenkreis: 2 . April mit Tischabendmahl, 7 . Mai, 11 . Juni Ausflug 14 Uhr
Bezirksfrauen: 4 . Mai, 1 . Juni jew . 15 Uhr
Gespräch mit der Bibel: 5 . Mai, 19 . Mai, 2 . Juni, 16 . Juni jew . 18 Uhr
Gemeindefrühstück: 9 . April 9 Uhr
Bethel-Sammlung: 1 . bis 4 . Juni

Gerhard Heins Malermeister GmbH

Isländer Platz 1 · 27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 3 33 10 · Fax (04 71) 3 33 21

Die Malermeister
HeinsAm Himmelfahrtstag, dem 14. Mai 2014 werden um 11.00 Uhr in der Dionysiuskirche diese 

Mädchen und Jungen der Unterrichtsgruppe von Diakonin Koeppen konfirmiert: Nico Becher, 
Tjark Fülle, Alina Gerdes, Marvin-Patrick Kruel, Michelle Krüger, Tjark Nyberg, Mika Schumacher, 
Niklas Weber, Svea Wendelken.

Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden Gottes Segen und Geleit auf ihrem 
Lebensweg!

Konfirmationen	in	Wulsdorf

Am Himmelfahrtstag, dem 14. Mai 2014 werden um 9.15 Uhr in der Dionysiuskirche diese Mäd-
chen und Jungen der Unterrichtsgruppe von Pastor Thürnau-Warnecke konfirmiert: Janina 
Buddrus, Lea Sophie Buerfeind, Celina dos Santos, Luca Ehnis, Marieke Hubert, Steven Karper, Nadi-
ne Kauffmann, Leon Kern, Kevin Monsees, Hannah von Holten, Bjarne Wehmeyer, Nina Wirchan.

Einladung	zum	Gemeindefrühstück

9.	April	·	9.00	Uhr	·	Kosten:	3,00	€
im	Gemeindehaus	der	Dionysiusgemeinde	Wulsdorf.	

Bitte	vorher	im	Gemeindebüro	anmelden!

Die Dionysiusgemeinde sucht 
eine regelmäßige Vertretung 
für ihre Küsterin bei Urlaub, 
Krankheit, freiem Wochentag 
(z.Zt. Freitag). Anfallende Ar-

beiten: Vorbereitung und Be-
gleitung von Gottesdiensten 
einschl. Trauung und Beerdi-
gung; Reinigung von Kirche 
und Gemeindehaus sowie Ge-

lände; im Winter auch Winter-
dienst (Motor-Schneepflug 
vorhanden). Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte im Gemein-
debüro:  75232

Küstervertretung	gesucht
RADIO WEDDIGE

Mehr als nur Radio

TV • SAT • HIFI • CD • ELEKTRO

Weserstr. 66 · 27572 Bremerhaven · ☎ 04 71/7 30 21

www.radio-weddige.de

Wir bitten darum, die neuen 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden für den gemeinsamen 
Wulsdorfer Unterricht - das 
heißt, die Geburtsjahrgänge 
2002 und 2003 - in den jewei-
ligen Gemeindebüros der Mar-
tin-Luther-Gemeinde und der 
Dionysiusgemeinde möglichst 
bald, spätestens bis zu den 
Sommerferien, anzumelden. 

Ein Anmeldeformular finden 
Sie auch auf den Internet-Sei-
ten der Gemeinden. Zum Vor-
merken: In einem besonderen 
Gottesdienst, dessen Termin 
noch bekanntgegeben wird, 
werden die neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden und 
ihre Eltern begrüßt. Im An-
schluss daran werden die Un-
terrichtsgruppen gebildet.

Anmeldung	der	neuen	Konfirman-
dinnen	und	Konfirmanden
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Uwe Gonschorek
    Rechtsanwalt, Notar a. D.

Dr. Michael Janßen
    Fachanwalt für Arbeitsrecht

Alice Gonschorek
    Fachanwältin für Familienrecht

Burkhard Rojahn
    Rechtsanwalt und Notar

Weserstraße 127 · 27572 Bremerhaven
Fax 04 71-9 74 43 29 · www.gonschorek-coll.de 04 71-7 75 75 & 97 44 30

Rechtsanwälte und Notar

Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die 1965 in der 
Martin-Luther-Kirche konfir-
miert wurden, laden wir herz-
lich ein zur Feier der Goldenen 
Konfirmation am Sonntag, 
dem 25. Oktober. Bitte melden 
Sie sich für diesen besonderen 
Tag an im Gemeindebüro bei 
Frau Hartmann ( 77507) oder 
per E-Mail an KG.Martin-Lu-

ther.Bremerhaven@evlka.de.
In der Dionysiuskirche soll die 
Jubiläumsfeier für die Konfir-
mationen von 1950, 1955 und 
1965 am 1. November 2015 
stattfinden. Anmeldungen 
dafür bitte an Frau Rißmüller 
(Tel. 75232) oder per E-Mail an 
buero@dionysiusgemein.de.
Der Gottesdienst beginnt an 
diesen Tagen um 10.00 Uhr in 

der jeweiligen Kirche - am 
Nachmittag ist ein gemeinsa-
mes Kaffeetrinken im entspre-
chenden Gemeindehaus ge-
plant.

Wir sind sehr dankbar, wenn 
Sie uns dabei helfen können, 
Adressen Ihrer Mitkonfirman-
dinnen und -konfirmanden 
ausfindig zu machen!

Konfirmation 1965 und 2015

Einladung	zu	Konfirmationsjubiläen

Jeder kennt das berühmte Bild 
von Leonardo da Vinci: Jesus 
und die Jünger an einer langen 
Tafel. - Wenn wir Tischabend-
mahl feiern, dann sitzen wir 
um den Tisch herum. Zuerst 
feiern wir so das Heilige 
Abendmahl. Danach essen und 

trinken wir miteinander: eine 
einfache Mahlzeit aus Brot und 
Quark, Wasser und Tee. Dies 
alles am Vorabend des Karfrei-
tag, nämlich Gründonnerstag, 
den 2. April um 18.30 Uhr in 
der Martin-Luther-Kirche.

Tischabendmahl
Eine	Tradition	in	der	Martin-Luther-Kirche

Das Abendmahl an der Weserstraße

Am Sonntag, dem 12. April um 
18.00 Uhr in der Martin-Lu-
ther-Kirche dreht sich alles um 
SALZ. Ein kleines Team hat sich 
daran gemacht, den Gottes-
dienst vorzubereiten. 

Wer wie wir gespannt ist auf 
einen gesalzenen Kirchgang, 
ist herzlich eingeladen. Im An-
schluss gibt es ein – hoffent-
lich nicht versalzenes – Abend-
essen.

Salz
Der	etwas	andere	Abendgottesdienst

»Habt Salz bei euch und habt 
Frieden untereinander!« (Mar-
kus 9,50)

Auch in diesem Sommer laden 
wir wieder zu einem Gottes-
dienst mit einfachen Volkstän-
zen in die Martin-Luther-Kir-
che ein: am 14. Juni um 18.00 
Uhr. Er wird gestaltet von Frau 
Hillmanns Offenem Tanzkreis 
zusammen mit Pastor Schäfer. 
- Auch Tanzmuffel dürfen kom-
men und einfach nur zugu-
cken. Oder neugierig werden 
und es mal ausprobieren. Und 
hinterher mit zu Abend essen. Tanzen ist einfach, Tänze aufschreiben ist schwer!

Alle	Jahre	wieder
Aber	nur	zur	Sommerzeit!
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Sie	erreichen	uns
Dionysiusgemeinde, Pastor Christoph Thürnau-Warnecke: Am 
Jedutenberg 2,  73657
Gemeindebüro: Heike Rißmüller, Am Jedutenberg -  75232-Di . + 
Do . 10-12 Uhr
Diakonin Karin Koeppen:  501812
Küsterin Cornelia Krieg:  0176-86749919
Ev. Kita. Mikado: Petra Höveler, Am Jedutenberg 2a -  75471
Organist: Dr . Rüdiger Ritter, Rasenweg 18 -  8 33 05
Friedhof Kreuzackerstr. 19: Tel . 76417,  
Leitung: Volker Lichtenberg  37007
Homepage: www .dionysiusgemein .de

Martin-Luther-Gemeinde, Pastor Matthias Schäfer: Blumenthaler 
Str . 15,  73224, matthias .h .schaefer@t-online .de
Gemeindebüro: Marion Hartmann, Blumenthaler Str . 15,  
 77507; Fax 7005969; KG .Martin-Luther .Bremerhaven@evlka .de 
(Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag, 10 - 12 Uhr)
Küsterin: Hiltraud Striesche, Tel . 4183049; Gemeindehaus an der 
Kirche,  7005910
Diakonin: Karin Koeppen,  501812
Diakonische Mitarbeiterin: Iris Bülles,  76428
Organist: Folker Froebe,  200 290
Internet: www .martin-luther-wulsdorf .jimdo .com

Veranstaltungen	Martin-Luther-Gemeinde

Miniclub: montags, 9 .30 Uhr (nicht in den Ferien)
Gymnastikgruppe: dienstags, 9 .00 Uhr (nicht in den Ferien)
Anonyme Alkoholiker und Angehörige: dienstags, 20 .00 Uhr
Guttemplergruppen: mittwochs 15 .00 Uhr und freitags, 19 .00 Uhr
Gebetsgemeinschaft in der Kirche: mittwochs, 18 .30 Uhr
Jugendgruppe: freitags, 15 .30 Uhr (nicht in den Ferien)
Gospelchor: freitags, 20 .00 Uhr
Offener Tanzkreis: 13 . April, 11 . Mai, 8 . Juni, 15 .30 Uhr
Minikirche ab 3 Jahren: 15 . April, 6 . Mai, 3 . Juni, 15 .30 Uhr
Seniorenkreis: 16 . April, 21 . Mai, 18 . Juni, 15 .00 Uhr
Tagesschlussandacht: jeden 1 . Donnerstag im Monat, 18 .00 Uhr
Maxiclub (Frauen von 30 bis 60 Jahren): 7 . Mai, 4 . Juni, 19 .30 Uhr
»Männerthemen?!«: 16 . April, 21 . Mai, 18 . Juni, 19 .30 Uhr
Besuchsdienstkreis: 17 . April, 29 . Mai, 8 .30 Uhr
Meditatives Tanzen: 24 . April; 22 . Mai, 17 .30 Uhr
Geburtstagskaffee: 8 . April, 15 .00 Uhr

Die monatliche Gottesdienst-
Reihe »Bibel und Bild« wird 
fortgesetzt mit den Passions-
Andachten in der Martin-Lu-
ther-Kirche - von Montag bis 
Mittwoch in der Karwoche: 30. 
März bis 1. April um 18.30 Uhr.
Auf die Passionszeit folgt Os-
tern - und damit sogleich der 
nächste Gottesdienst mit Bil-
dern: am Ostermontag, dem 6. 

April um 10.00 Uhr, und zwar 
als gemeinsamer Wulsdorfer 
Gottesdienst in der Dionysius-
kirche.

Der Termin im Mai ist Sonn-
tag, der 17., an dem um 10.00 
Uhr wieder in der Martin-Lu-
ther-Kirche ein Bibeltext mit 
Bildern ins Gespräch gebracht 
wird.

Bilder vom Kreuz Jesu Christi sind vielfältig ...

Bibel	und	Bild
Ein	besonderes	Projekt	in	Wulsdorf

Am 20. April 2015 lädt der Vor-
stand des Fördervereins zur Er-
haltung der Martin-Luther-Kir-
che seine Mitglieder sowie 
auch Gäste herzlich zur Jahres-
hauptversammlung ein. Sie 
findet um 19.00 Uhr im Ge-
meindesaal der Martin-Luther-
Kirche statt. Zum Einen berich-
ten wir über das vergangene 
Geschäftsjahr und zum Ande-
ren wird es einen Ausblick 
geben, was der Verein im lau-

fenden Jahr plant. Außerdem 
steht eine Satzungsänderung 
über die Verwendung des Ver-
einsvermögens auf der Tages-
ordnung.

Wir freuen uns, wenn wir viele 
Gemeindemitglieder auf die-
ser Jahreshauptversammlung 
begrüßen können.

Iris Wicker

JHV	des	Fördervereins	
der	Martin-Luther-Kirche

Raimund Fohs
Grafik-Designer www.exil-design.de

»Ich löse Ihre grafischen Probleme«

Heizung & Sanitär

Gerd Nolte Inh. R. Schumann · Schiffdorfer Chaussee 206
27574 Bremerhaven ·  04 71/9 29 02 01

Badgestaltung in 3D · staubfreie Badsanierung
Barrierefreie Bäder · Modernisierung, Reparatur und 

Wartungen von Heizungsanlagen · Solaranlagen
Dachrinnenarbeiten · Kanalreinigung und Inspektion

Badsanierung aus einer Hand

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Johannesstr. 19 · 27570 Bremerhaven
Tel. 04 71-3 8055, Fax 04 71-3 30 47

www.fiedler-bedachungen.de

Diese Karte der Martin-Luther-
Kirche mit der Jahreslosung 
2015 kann im Gemeindebüro 
und nach den Gottesdiensten 
für 50 Cent erworben werden.

1 - MLK Losung 

N e h m t 

e i n a n d e r 

a n ,  w i e 

C h r i s t u s 

e u c h  a n - 

genommen 

h a t  z u 

G o t t e s 

L o b . 
 

Römer 15,7 
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Hallo, liebe Kinder, hier ist wie-
der eure Sophie. Wisst Ihr ei-
gentlich, was Euch Menschen 

von uns Tieren am meisten unter-
scheidet? Gut, natürlich viele Dinge: 
Ihr könnt nicht fliegen wie wir Fle-
dermäuse, meistens seid Ihr nicht sehr 
hübsch – aber das meine ich jetzt gar 
nicht. Mir ist aufgefallen, dass Ihr 
wohl die einzigen seid, die nicht mit 
Gott im Einklang sind. Für uns Fle-
dermäuse ist Gottes Name ein Klang. 

Ich habe schon einmal versucht, ihn 
mit AEIOU wiederzugeben. Eigentlich 
sind es sechs Laute. „Gott“ ist das ein-
zige Wort in Fledermäusisch, das aus 
sechs Lauten besteht. Der sechste 
klingt so, als ob alle Buchstaben gleich-
zeitig mitschwingen. Dafür habt Ihr 
keinen Buchstaben und auch bei uns 
wird der Laut nur bei Gott verwendet. 
AEIOU – Gott ist alles in allem. Wir 
Tiere wissen, dass er immer da ist. 
Wenn morgens die Sonne aufgeht, 
dann loben ihn viele Vögel und wenn 
Ihr sie verstehen könntet, würdet Ihr 
hören, wie sie seinen Namen singen. 
Wir Tiere sind mit ihm im Einklang. 
AEIOU hat uns unser Leben geschenkt 
und wenn wir einmal von hier weiter-
fliegen, dann sind wir immer noch bei 
ihm. Weil ihr das nicht versteht, gibt 
es das Pfingstfest, wusstet ihr das?

Pfingsten heißt vom Namen her „fünf-
zig“. Denn es passierte 50 Tage nach 
Ostern. An Ostern war Jesus, den wir 

zum Beispiel Oioioioioi („das Leben 
siegt“) nennen, von den Toten aufer-
standen. Man hatte ihn umgebracht 
und AEIOU hatte ihn aus dem Grab 
zurückgeschickt zu den Menschen, 
damit er ihnen sagt, dass das Leben 
siegt. Aber er kam nur für kurze Zeit 
zurück. Die Jüngerinnen und Jünger 
hatten ihn in diesen Wochen mehr-
fach gesehen. Doch dann ist er zu 
AEIOU zurückgekehrt. Und bevor er 
hinaufgefahren ist, versprach er, dass 
er den Heiligen Geist schicken wird. 

Und das war ein großes Wunder. Die 
Jünger waren gerade alle beieinander 
in einem Haus. Da kam der Heilige 
Geist vom Himmel und es war wie ein 
Brausen vom Himmel und es soll wie 
Feuerflammen ausgesehen haben, die 
sich auf jeden setzten. Und sofort 
waren sie alle ganz erfüllt vom Heili-
gen Geist. Die Stadt Jerusalem war 
voll damals. Viele Menschen auf der 
Straße haben das Brausen vom Him-
mel mitbekommen und die Feuer-
flammen gesehen. Und die Jünger gin-
gen hinauf auf das Dach des Hauses, 
ein Flachdach. Dort erzählten sie den 
Menschen laut von Jesus. In Jerusa-
lem wohnten damals Menschen aus 
vielen Völkern, da waren Römer, Grie-
chen, Parther, Ägypter und viele an-
dere. Und es war ganz unheimlich, 
weil jeder und jede von ihnen die Jün-
ger da oben so hörte, als ob sie in der 
eigenen Muttersprache sprechen wür-
den: auf Römisch, Griechisch, 

Parthisch, Ägyptisch und in vielen an-
deren Sprachen. Und die Rede der Jün-
ger ging den Menschen, die sie hör-
ten, direkt in ihr Herz. Viele Menschen 
haben damals zu Gott gefunden und 
sich taufen lassen. 

Normalerweise sieht man den Heili-
gen Geist nicht. Nur damals an Pfings-
ten konnten die Menschen den Geist 
sehen und seine Worte aus dem 
Munde der Jünger hören. 

Ihr Menschen nennt ihn Geist, weil er 
nicht sichtbar, aber spürbar ist. Durch 
den Heiligen Geist ist Gott da. Wir Fle-
dermäuse können den Geist sehen 
und hören. Ich hatte schon einmal er-
zählt, dass wir ein Echolot haben, 
einen Ortungssinn, mit dem wir uns 
im Dunklen zurechtfinden. Dabei sto-
ßen wir Knacklaute aus, die dann von 
Mauern oder Hindernissen zurückge-
worfen werden. Und manchmal spü-
ren wir dann den Geist. Wenn ihr Got-
tesdienst feiert, ist IHRE Gegenwart 
oft so stark, dass wir SIE sehen kön-
nen. Ich nenne sie gerne SIE, weil in 
dieser Gegenwart von AEIOU so viel 
Liebe und Geborgenheit mitschwingt, 
dass ich mich bei IHR wie bei meiner 
Mama fühle. 

Wir haben kein eigenes Wort für SIE, 
weil für uns AEIOU immer da ist. Aber 
wenn wir von dieser Gegenwart reden, 
dann sagen wir manchmal Ruuuu-
uaccccccch, ein Wort, das wir von 

Jesus übernommen haben und in dem 
so herrlich viele Knacklaute sind. 
Wenn Ihr im Gottesdienst singt, dann 
hängen wir oft unter dem Kirchen-
dach und merken wie IHRE Gegen-
wart noch stärker wird. Wir knacken 
dann immer mit beim Gesang. Aber 
Ihr könnt das nicht hören.

Ich wünsche Euch schöne Pfingsten und 
eine gute Zeit! Bis bald Eure Sophie

P.S. Wusstet Ihr schon, dass die Taube 
das Symbol für den Heiligen Geist ist? 
Tauben gelten bei Euch Menschen 
schon lange als Tiere der Liebe, weil 
sie Briefe bringen können und die Tur-
teltauben sich dauernd küssen, wie 
Ihr glaubt. Darum sind sie das Zeichen 
für Liebe und Frieden und den Heili-
gen Geist.
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Das	Persönliche	Budget
Das Persönliche Budget macht Betreuung zu einer Dienst-
leistung und Menschen mit einer Behinderung zu Kunden.

Wir	bieten	Ihnen	...
... im Rahmen des Persönlichen Budgets eine qualitativ 
hochwertige sozialpädagogische Begleitung zur Gestaltung 
zahlreicher Alltagsverrichtungen, wie z. B. Unterstützung 
bei der Haushaltsführung oder bei der Verwaltung des ei-
genen Geldes, an.
Das bedeutet, dass unsere Fachkräfte auf der Basis von Ver-
trauen in allen Lebenslagen als zuverlässige Partner assis-
tieren und dabei die Interessen und Wünsche der zu unter-
stützenden Person sowie ihre Bedarfe im Alltag berücksich-
tigen.
Wir beraten Sie gerne und unterstützen Sie bei der Antrags-
stellung. Herr Marten Mattheis, Tel.: 0471-95 84 67 24

Ein	Angebot	des	Albert-Schweitzer-
Wohnstätten	e.V.	Bremerhaven

»Wir helfen Ihnen dabei«
Beauftragter »Persönliches Budget«
Marten Mattheis | Tel.: 0471-9 58 46 724

Ich bin selbstständig

»Wohnen heißt zu Hause sein«

Projekt1:ASW_PB_120 x 80 mm  06.02.2012  11:49 Uhr  Seite 1



Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. von 16 bis 22 Uhr und Sa.+So. von 12 bis 22 Uhr.

ab 1. April täglich von 12 bis 22 Uhr. 
Donnerstag Ruhetag.

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch.
Familienfeiern und Betriebsfeste

Höllenhammsweg 13 · 27574 Bremerhaven
www.moorkate.de · Telefon 0471/291644

Ostern  Muttertag  Vatertag  Pfingsten  

0471/50 41 27 52

Tische, Theken, Getränke
auf Kommission und natürlich

unser leckeres Essen!

Belegte Brötchen u. Fingerfood 

www.partyservicerehbein.de

Party Service
Rehbein

Fullservice!

Ende April - Ende Juni bieten 
wir Ihnen deutschen Spargel

»a la carte« oder zum
»sattessen«  inkl. Beilagen
ab 6 Pers. für 18,50 € an.

Infos & Reservierungen unter 

Ende April Ende Juni bieten 

Lust auf Spargel …

Mitten im Herzen von Bremer-
haven liegt das Restaurant 
»Weinrot«, das mit seiner jun-
gen frischen Küche und der 
stilvollen modernen Atmo-
sphäre die ideale Location für 
Konfirmationen und Feiern 
jeder Art ist. 

Ob unser Restaurant, die Ver-
anstaltungsräume »Galerie 
Weinrot« oder »Bibliothek«, 
wo die Technik per iPad gesteu-
ert wird und man als Gast die 
Farbe der Beleuchtung selbst 
wählen kann: Machen Sie sich 
gerne ein Bild von unseren 
Räumen und schauen Sie sich 
auf unserer Website www.ho-
tel-haverkamp.de, auf www.
facebook.com/HotelHaver-
kamp und persönlich in der 
Prager Straße 34 bei uns um. www.restaurant-weinrot.de

Du feierst Konfirmation? 
Wir feiern Dich!

Lass Dich an Deinem  
besonderen Tag verwöhnen 
und verwöhne auch Deine  
Gäste: mit leckerem Essen, 
nettem Service und der 
besonderen Atmosphäre im 
„Weinrot”!

Neugierig? Schau Dich gerne  
einmal bei uns um!

+ 49 (0)471 48330
Schleswiger Straße 27
27568 Bremerhaven
www.facebook.com/HotelHaverkamp

Stadion
Gaststätte

+ 04 71/8 74 46 · Am Stadion 10

Das Restaurant am Nordsee-Stadion

Genießen Sie die 
ersten warmen 

Frühlingsstrahlen auf 
unserer Sonnenterrasse

Ob Frühstück, Mittagessen, 
Kaffee mit selbst gebacke-
nem Kuchen oder ein lecke-
rer Eisbecher: Astrid Holz 
und ihr Team kümmert sich 
mit Liebe und Sorgfalt um 
ihre Wünsche.
Bei der Zubereitung ihrer 
Speisen legt Frau Holz größ-
ten Wert auf Frische; »haus-
gemacht« ist ihr Aushänge-
schild. Die Zutaten bezieht 
das Team , soweit möglich, 
von regionalen Erzeugern 
aus Bremerhaven und der 
Region.
Besuchen Sie die »barriere-
freie« OSC-Stadiongaststät-
te. Frau Holz und Team freu-
en sich auf Ihren Besuch.



Albert Schweitzer Wohnstätten e .V . · Alsguth Schuh- und 
Sporthaus · Alte privil . Apotheke · art & frame · August 
Fiedler GmbH & Co Bedachungen · AWO Bremerhaven · 
Backhaus Garten- u . Landschaftsbau GmbH · Baier Optik 
u . Akustik · BaWo Bremerhaven · Bernd Waltemade GmbH 
· Betten Aissen KG · BEW Betreuungs- und Erholungswerk 
e .V . · Borch Malereiwerkstätten · Bösener Heizungsbau 
und Kundendienst GmbH · Buchhandlung Huebener · 
Buchhandlung Memminger · Buchhandlung Morisse · 
Burmeister Grabmal & Natursteinfachbetrieb GmbH · 
Carl Becken · Christliche Heimstiftung Bremerhaven · DAK 
Gesundheit · Das Bettenhaus Neemann · Das kleine 
Küchen-Studio · Dehn & Toben GmbH · Diakonisches Werk 
Bremerhaven e .V . · Dieter Schelm Heizung Sanitärtechnik 
· DRK Seniorenwohnstätte · DRK Sozialstationen Weser-
münde GmbH · Druckzentrum Nordsee · Druge Bau 
GmbH · E- Center Rotersand · Elbe-Weser-Werkstätten 
CAP- Markt · Elektro Thermer · Ellermann Bestattungen · 
Essen und Trinken · Ev . -luth . Friedhofsamt Geestemünde 
· Franz Wetzel Steuerberater · Fruchthandel N .+O . Dietzel 
GbR · G . Herrmann Natursteinbetrieb · Gärtnerei Rieger · 
Gerd Nolte Heizung & Sanitär · Gewürze Büchel · Gläss 
Zimmerei & Holzbau · Gollub Klemeyer Fachanwälte · 
Grabmale Uwe Krebs · GWF Wohnungs- und Immobilien 
GmbH · Hadeler Bestattungen GmbH & Co KG · HANSA 
Pflege & Residenzen GmbH · Heinen Elektrotechnik Tele-
kommunikation · Heinrich Brandes GmbH · Heise Boden-
verlegungen GmbH · Hotel Haverkamp · Imbis Diwan · 
Jens Nöhring Rechtsanwalt und Notar · K-motion GmbH 
& Co KG ·Koop Bestattungsinstitut · Küstenbaumschule · 
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e .V . · 
Lindenhof Seniorenhaus · Lohnsteuerhilfe Bayern e .V . 
Lohnsteuerhilfeverein · Luise Schlange Bestattungen · 
LWB CUX-OHZ Steuerberatungs GmbH · Malerfachbe-
trieb Malkmus GmbH · Malermeister GmbH · Moor-Kate · 
Nordsee- Taxen GbR · OSC Stadion Gaststätte · ÖVB- Versi-
cherung · Paetz-Florales · Parkhaus Vital Club-Omnifit AG 
· Party-Service Rehbein · Peters Blumen und Pflanzen 
GmbH · Preuss Friedhofsgärtnerei · Radfelder Lederwaren 
· Radio Weddige · Restaurant Im Wiesengrund · Restau-
rant Picccalili · Ritschel + Schick Gebäudetechnik GmbH · 
Robert Frenzel Sanitärinstallation und Heizungsbau 
GmbH + Co . KG · Rosen Apotheke · Rübeling Dental Labor 
· Sanitätshaus Seelig LTD · Schiffdorfer Pflegeteam · 
Schnittpunkt Friseur · Sicherheitshaus Kannapee · Simone 
Handel · Sport Herold Angela Herold e .K . · Stadthalle Bre-
merhaven · Stäwog · Stempel Barnkow · Tanzschule Beer 
dance & more · Teppichhaus Behrens · Tierarztpraxis J .
Zinke Biololische Tiermedizin - Naturheilverfahren · Tisch-
lerei Lenz · Uwe Gonschorek Rechtsanwalt & Notar · Werk 
& Wurtz Notar & Rechtsanwalt · Werner Eulig GmbH · 
Weser-Elbe Sparkasse · Wisoak Wirtschafts und Sozialaka-
demie der Arbeitnehmerkammer · Wittke Malereifachbe-
trieb · Württembergische Versicherung

Der	Kirchenkreis	Bremerhaven
bedankt	sich	ganz	herzlich	bei	Ihnen.

Unser	Kirchenjournal	finanziert	
sich	durch	Anzeigen.	
Folgende	Kunden	haben	uns	
das	Erscheinen	ermöglicht:

Ul r i ke  Gol l ub -S ch mel 
No ta r i n
Facha nw ä lt i n  f ü r  Fa m i l ien r echt
Med iator i n

Wa lter  K lemeyer
No ta r
Facha nw a lt  f ü r  A r beits r echt
Facha nw a lt  f ü r  S oz ia l r echt
Med iator

P ie t  K lemeyer 
No ta r
Facha nw a lt  f ü r  A r beits r echt
Facha nw a lt  f ü r  S oz ia l r echt
Med iator

0 471  -  3 0  81  81 - 0
ma i l @ gol l ub - k lemeyer. de
w w w. gol l ub - k lemeyer. de

Theo dor- Heus s- P lat z  3
27568  B r emer haven

Pa r t ner schaf t  m b B  ( AG  B r emen  PR  343 )

Testamente, Vorsorgevollmachten, Patientenverfügungen, Ehever träge, 
Scheidungsfolgenvereinbarungen, Grundstückskaufver trägeScheidungsfolgenvereinbarungen, Grundstückskaufver trägeScheidungsfolgenvereinbarungen, Grundstückskaufver trägeScheidungsfolgenvereinbarungen, Grundstückskaufver träge

Lange Straße 118/120

27580 Bremerhaven

Telefon 0471/57041

www.betten-aissen.de

Wir kommen gerne kostenlos und unverbindlich zu Ihnen und prüfen Ihr Bett auf 
Funktionalität und Rückenfreundlichkeit, egal wann und wo Sie es gekauft haben. 
Rufen Sie bitte an unter 0471/57041 oder senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
mail@betten-aissen.de                   

Stephan Schulze-Aissen, öffentlich bestellter und vereidigter Gutachter für Bettwaren

Sie liegen oder schlafen nicht mehr gut? Möglicherweise liegt das an Ihrem Bett. 

Wir machen für Sie den  
BETTEN-CHECK

Die nächste Ausgabe von »Auf Kurs« finden
Sie ab dem 18 . Juni in Ihrem Briefkasten .


